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ble Unsicherheit w London nnd Paris.
H Von unserer Berliner Redaktion wird uns

vedrabte ^ -

Auch die letzten Meldungen aus England zei¬
gen deutlich , daß die Bewegung gegen die Ver¬
ewigung des Kriegszustandes , das heißt gegen
öie unerfüllbaren Bedingungen des versailler
Vertrages , und das heißt wiederum auch gegen
Lloyd George unaufhaltsam zunimmt . Die te -
kgraphische Ucbermittelung der Unterhausrede
bcs englischen Außenministers Lord Curzou
wie auch vieler anderer bedeutsamer Reden , die
an dem Versailler Frieden rütteln , ist freilich
» och so mangelhaft , daß man in der Beurteilung
ihrer Tragweite etwas zurückhaltend sein muß .
Aber gerade diese Uebermittelungs -Verzöge -
rungen lassen erkennen , wie groß die Unsicher¬
bett bereits in London und vor allem in Paris
Nt. Daran ändert auch nicht die in Paris na¬
türlich besonders unterstrichene Aeußerung
Lloyd Georges , daß dit englische Regierung
unter allen Umstände « auf der Erfüllung der
Auslieferungsparagraphcn durch Deutschland
beharren werde . Der alte Demagoge rechnet
offenbar bisher mit dem Haß deS englischen
Kleinbürgers gegen unsere U -Boot -Leute uno
A wenig mit dem wiedergekehrten gesunden
Menschenverstand der maßgebenden Kreise und
° er rasch schärfer werdenden Opposition der Li¬
beralen wie der Arbeiterpartei . Es muß da¬
bei besonders bemerkt werden , daß der englische
Ruf nach Bestrafung der deutschen Kriegsschul¬
den sich fast nur gegen die U - Boot - fführer
richtet , während nach den Worten des doch kom¬
petenten Generals Maurice in dem englischen
Heere ein direkter Ekel über die Auslieferungs -
l ' ste . welche die berühmtesten deutschen Hcer -
ktihrer vereint , herrscht .

Lloyd George wird nun wohl versuchen , in
deiner geschmeidigen und völlig grundsatzlosen
Art ein Kompromiß zn finden , das ermöglicht ,
die in Paris gemachten Versprechungen wenig -
'tens einigermaßen zu erfüllen . Ob ihm das
Clingen wird , ist freilich zweifelhaft , und dann
biirfte bald der Tag kommen , wo mau in Eng¬
end einsieht , wie wenig englisch im Grunde
doch dieser skrupellose keltische GeschäftSpoliti -
ker Llond George von jeher gewesen ist . und wie
er während des Krieges von allen französischen
Lastern angesteckt wurde .

Bei der beginnenden Wandlung in England
wird nun aber zu unterscheiden sein » wisch n :
bei» teilweise « Widerstand gegen das unerhörte
Auslieserungsverlangen der Franzosen und der
Erkenntnis , daß besonders die wirtschaftlichen
Punkte des Versailler Vertrages geändert wer¬
ben müssen , damit Deutschland lebensfähig
bleibt und gerade auch im Interesse Englands
w' eder in den Weltwirtschaftsverkehr eintreten
r»nn . Sehr viel wird natürlich von der Hal¬
tung und der Politik der deutschen Regierung
Abhängen . Vor einer Woche glaubte Lloyd
Aeorg

'
e noch , die englischen Bedenken gegen die

^ uslieferungsliste damit zerstreuen zu können .
°? ß er die deutsche Entrüstung wieder nur als
Strohfeuer hinstellte . Vielleicht sieht er schon
Zeute ein . daß er sich hierin gründlich geirrt hat .
Aber die deutsche Negierung darf jetzt auch kei¬
nen Augenblick in dem passiven Widerstand ,
°er sich wesentlich auf eine umfassende Gegen -
Anklage stützen muß , erlahmen , und ebenso dür -

die scharfen Proteste aus allen Kreisen der
^ enölkernng nicht aufhören . Wenn die fran¬
zösische Regierung dann wirklich zu Gewalt -
^ aknahmen schreiten sollte , wie auch die letzte
'̂ oblennote droht , würden die Unstimmigkeiten
^wische,, ihr und den übrigen Alliierten , d . h.
Ar allem England , rasch zunehmen , und der
Nachfolger Millerands würde sich dann wohl

aller wilden Enttäuschnngs - Erplosionen
q) ' t dem Nachfolger Llond Georges über die
Anfänge einer Revision des Versailler Ver¬
lages einigen müssen .

Die Kraftprobe zwischen London und Paris .
( Eigener Drabtberickt .

'i

, ? er » , iz . Febr . Wie der „Basier National -
'Mung " aus Paris berichtet wird , ist nicht mehr
°ar « n zu zweifeln , daß n . . ch der Erklärung
^ rd CurzonS England , Amerika und Jta -

g! en in her Anwendung des Versailler
Vertrages den bestehenden Verhältnissen
^ echnung tragen wollen und daß Frankreich

leser Strömung wird folgen müssen .
. Die „Zürcher Post " sagt in ihrem Kommen -
» r über die gegenwärtige Lage folgendes : Zwi -

^ >en London und Paris werde jetzt eine kleine
Kraftprobe versucht , deren Ausgang aller -
f ' Ngs nicht zweifelhaft sein kann , wenn Eng¬
end wirklich w ' ll . Man dürfe ruhig sagen ,
^a,K man vor einer Revision der Dokumente
A

>n Versailles und St . Germain stehe ,
^ amit stehe man auch vor dem Frieden mit
ŝ ußland , und damit wäre der Weg be -
!a>ritten , auf dem Europa zum dauernden Frie -

^n kommen könne .

scharfe Sprache einer englischen Zeitung gegen
Frankreich .

. Rotterdam . 13. Fsbr . Laut . Nieuwe Rotterdam -
? :̂n Courant " schreibt . .Man . ^ster Guardian " in

Leitartikel , die drohendste Erscheinung in der
7? ge Europas sei der ständige Druck der f r a n -

* iischen Politik , um in den deutschen

Rheinländer , gu bleiben . Nun komme Mille -
vand mit der außerordentlichen Forderung auf un¬
begrenzte Verlängerung der Beietzungsdtmer , weil
Deutschland den Friedensvertrag dadurch schärfe ,
daß es sich weigere , die Schuldigen auszuliefern .
Deutschland habr sich bisher überhaupt nicht geioei-
gert , irgend jemand cmSüuliesern , obschon es zanz
sicher sei, daß es nicht in der Lage sein werde , alle
die Geiianmen auszuliefern . Dns Blatt erklärt ,
sowohl Frankreich als auch die Alliierten hätbzn .
wenn Deutschend sich endgültig weigern sollte , die
Schuldigen auszuliefern , kein Reckt auf das ,
was Millerand fordere . Der . .Manchester
Guardian " fährt fort , die Lage im besetzten
Gebiet s >: i ein Skandal . Die deutsche Zi¬
vilverwaltung werde mehr und mehr aus die Seite

Die englischen Soldaten gegen die Auslieferung
von yindenburg . Ludendorff und Lluck .

Amsterdam . 13. Febr . In den ..Dailv News "
schreibt der bekannte Militärsckriftstcller . General¬
major Sir Frederic Maurice , soweit er habe fest¬
stellen können , herrschte bei den britischen Sol¬
daten ein Gefühl des Ekels , daß Männer wie
Sindenbura . Ludendorfs nnd Kluck , die ihrem Lande
in Ehre und Treue gedi . nt haben , aus der Liste der
Kriegsverbrecher ständen . DaZ Anslieferungsbegeh -
ren habe in Deutschland einen vollständig berech¬
tigten EntrvftunaSauSbruch zur Folae aebabt .
Die Alliierten spielten durch ihre Aktion den Radi¬
kalen in Deutschland unmittelbar in die Karten .
Italienischer Widerstand gegen die Auslieferung .

( Eigener Drahtber ?cht>)
b . Rom . 13. Zrebr. Wie man kört , wird Minister¬

präsident Nitti in London das aanze Gewicht Ita¬
liens einsehen , um in der A u s li e fe r u n a s -
frage der französischen Rachsucht Wi¬
derstand entgegenzusetzen .

Vom Obersten Rat .
London . IS . Kebr . iSavaZ .) Der Oberste Rat bat

in seiner gestrigen Sitzung den Text für die Ant¬
wort an Deutschland über die Auslieferung
der Schuldigen und an Holland über die Aus¬
lieferung des ErkaiserS aukaeiedt .

Der Völkerbundsrat .
(Eigener Drabtbericbt I

Amsterdam . 13. Febr . Der „Telegraaf " mel¬
det aus London : Der VölkerbundLrat befaßte
sich heute mit der Regelung der Frage des
Saarbeckens . Er verwarf das Ersuchen von
vier deutschen Gemeinden , in dieses Gebiet auf¬
genommen zu werden .

Der einmütige Wille dss deutscheu Volkes.
( Eigener Dradtberi » : . !

Berlin . 13 . Febr . (Wolss .) Beim Reichspräsiden¬
ten laufen auch weiterhin täglich aus allen Volks¬
kreisen zahlreiche Kundgebungen aeaen das
Ausliefern n gsbegekren der Entente ein .
In vielen Orten deS Reiches haben Versammlungen
unter freiem Himmel stattgefunden , und die an¬
genommenen Entschließungen stellen cinmütia den
Willen der gesamten Einwohnerschaft der Gemeinden
und Städte fest. In allen diesen Entschließungen
wird zum Ausdruck aebracht . daß die Regierung ,
wenn sie dem Ausliererunasbeaebren der Entente
Folge leiste, den Bürgerkrieg in Deu . scbland
entfesseln würde . Eine Verhandlung über die Aus -
lieferungSfrage sei nur möglich im Sinne der deut¬
schen Note vom LS . Januar ds . Is . Endlich wird
die Regierung in zahlreichen Entschließungen auf -
aesordert . nunmehr auch die Liste der Krieas -
verbrechen und - Verbrecher aus den
Reiben unserer früheren Gegner »u
veröffentlichen .

Berlin . 13. Febr . ( Eia . Drahtbericht . Wolkf .)
Der geschäftsführende Vorstand des Deutschen
B e a m t e n b u n d e s erklärt im Namxn der Be¬
amtenschast . oaß die Durchführung des Artikels 328
des Friedensvertrags die Freigabe der nationalen
Ehre des deutschen Voltes bedeuten würde und da¬
bei unter allen Umständen abae lehnt werden
müsse.

Französische Aus ! lesec«ngslisle.
Die französische Anforderungsliste entbält folgend «

Namen und Anlchitldiaunocn :
1 . v omtn . d . SS . Bria . ( 112. lt . I4Ä. Anf .- Reat . 14 . Ar -

meetorvsi Gcucral Stenaer , Zwei Befeble vom 2ö . 8.
1« . wonach von l»eute ab kein « Gefcmnenen gemacht , son¬
dern alle . verwundet oder nicht , niedergemacht werden
sollten , anch wenn sie in aroken aeschloflcnen Einbetten
aeianacn aenommen würden .

Weaen Ausfitbruna der Beselile SteiwcrZ werden un¬
ter Berntilna auf die deutsche Borichritt . dak ein . anbc -
foblenes Verbrechen nicht ausaefiikrt werden dlirfe . fol -
aende Zinaeböriae de» 112 . -.̂ nf .-NeatS . anaefordert :

2. Leutnant ^ aule ( iveneu Erschiekuna des verwunde¬
ten HauvtmannS Miaats .

3 . Hauotmann Schrceder lioeaen Ueberwittluna des

Müller und Hauvtmann
Curtius oder v' ruNus . weil unmittelbar nack, der Be -
kanntaab « des BefedlS Stenaer verwundete Kramosen
erschMen worden seien . . . .

K Hanvtmenn Mauer ( von Badenwetler ) , der seinen
» euicn veranschaulichte , wie man einen verwundeten
Keind mit dem Bajonett töte .

Als Beweis für diese Anschuldiaunae » . die sich auf
A, «,l >st und Scvtember IS14 und aus die Äämvfe bei
ScklctMadt und Boiö de Zt .-Barbe bei Tlnanille be
/iieden iverdei : Anssanen deutscher Kricavacsanaener
anaeaeben . Als weitere Beweisstücke sür Tötunc / von
Geianaenen und Verwundeten , Ermorduna von Äivil -
versoncn usw . werden aufaesanaen « Briefe anaefübrt .

7 Hauptmann Zeiche vom SS . Nes .-Hnf -Rcat . iveaen
Erschieftens von ttranzolen am 2S. Auaust . von Ii Ge -
fanaeneu am S . Scvtember .

8 . Leutnant Nerina . 33 . Res .- Inf .-Neat . Erschießung
von 18 Geianaenen am 18. S -eotember 1911 .

9 . Lentnant KavS , 38 . Res .^ nf .- Reat . . Erschiekun «
m>n KrieaÄiesanaenen im Scvtember 1M4 .

lg . Leutnant Leisenrin « . 88 . Ins .- Regt . , 1 . Komv . :
Rorwiirse an die Komvaanie . weil sie 40 französische
Äcsanaene einaebracbt dabe . die bätten erschossen wer¬
den sollen . (1914 bei Rone .)

11 . Feldwebel Kassaa von derselben Komvagnie wsaen
Befebls . verwundete Inder , die anaetroffcn würden ,
zu töten . l1914 bei Rone .»

12 . Komm . d . 14 . Res .- Di » , im Anaust/Sevtember 14
bei Sckleitstadt » nd Bois St . Barbe , weaen Befebls ,
8 (Äesanaene unverzüalick m erschienen . ^ . . .i :: . Komm . d . Iio . Res .-Anf .-ReatS . im Auautt 14 bei
l') r . Romaine am Dono « , weil er am 21 . Auaust 14
k>4 Gekannene unter dem ^ eiier der französischen Ar¬
tillerie voraeben lieft . ^

14 . Hauptmann Derichs , 1LK. Inf .-Regt .. I . Komv . .
weaen Erschiekun « von Einwohnern von Burzwciler
ebne Verbör : die Dortbewabner . ftrauen und »tinder .
munten mit ansachobencn Armen an den Leichen vor¬
überziehen (bei Gr . Fontaine ! . ^

15 . Leutnant Gralil von derselben Komvaame : Ein -
äschcrun « von SS Häusern ( Auaust 14 bei Gr . Koutaine >.

It . Sauvtmann Niman » . 4V. Bad . Inf .-Reat . . 7 . Koni -
vaanie . eiaenbändiac Erschiesiuna von S aefanaenen Un -
terolsi '.ieren Ende Sevt . 14 bei Pont - K-Monsson .

17. Leutnant Brockert . 113. Inf, - Nest . . 4 . Komp ., T0 -
tuna mehrerer Nerwundeter im Sevt . 14 bei Mesnill .

18. Leutnant Erck von derselben Komv . , weaen Be -
keblS , ur Erschiekuna eines französischen Verwundete »
am 20 . Auaust 14 bei Saarbura .

19. Leutnant Wildmann von derselben Komv . . !>nae -
ineur in ^ reibnra . weaen Befehls zur Tötuna von zwei
ffian .wseu ebenda . ^

20 . Leutnant Hovve . IIS . Ünk .- Neat . . 10. Komv . . weil
er beim Ausmarsch seiner Äomvaanie aesaat habe , sie
dürfe den Franzosen keinen Pardon «eben und müsse
die Verwundeten töten .

21 . Komm . d . .'<st. Ins .-NeatS . . Oberst Krämer , weaen
Bescbls i.ur Erschiekuna von aefanaenen stranzoscn un¬
ter dem Slnzufüncu . es lohne sich nicht , so wenia Kran -
?.oien weazuschaffen . (Scvtember 14, kurz vor dem
Äainvi bei Rvmaanc .l ^ ^22. Major v . Kottwid vom SS . Inf .-Neat . Befekl zur
Erschiekiuna zweier aesauaener Turkos . Sevtcmber 14
^

W .
^

Äomm . der 3. Ini . -Div . (Z A .K . »4 . Kül . und 2.
Gren .-Rcat .s , Tötuna von 17 französischen Kriegsgc -
sanaenen bei Moislains >Sommc >. Plünderuna und
Branditiittlna . 28 . Auaust 1914 . ^ ^ ,

24 . Nöbl oder Köhl . Bizefcldioebel im 2 . Grcn .-Regt . .
8 . Komv .. Tötuna von Schwcrvcrwuudcten : ebenda .

SS. Komm , des 117 . Nns .-ReatS . (3. Hess. 18. A .K.) .
Bekebl vom 8 . Sevt . 1914 . alle Kramoien mederzn -
machen . auch wenn sie die M « !kn uiederlcaen wollen .

26 . Hauvtmann der 1. Komv . des KS. Anf .-Neats . (9.
A .K .l . Anlvrach « am Ü. Oktober 1914 bei Autwerven :
Kn dem !?ort würden wahrscheinlich Enalander sein , er
wünsche aber keinen encilischc » Gesanaenen zu sehen .

27 . und L8 . Komm . <? astenbick und Sauvtmann der
Res . Dültinaen vom S7. ^ ni - Neat . Befcbl zur Erschie -
kuna eine » Kindes am « . Okt . 1914 in Melen ( Bela . s .

2 » Leutnant Rudolf Schuld 17 . fteld - Art .-Reat . . 2.
Abt . Mikbandluna und Erschiefiuna eines Mannes ,
der die Mifthandlunn einer N-rau verhindern wollte , am
2« . Sevt . 1914 bei Porauerieourt (Oise >.

30 . Leutnant v . Röder . 7 » . Rel .- Nns .- Reat .. 8. Komv .
Bckehl . alle aefanaenen ftranzolen zu töten , bei Bou -
^

!! l
"

Major Cesar . Komm . dcZ III . Nns .-Reats . . Er -
schickuna von Gesanaenen . Sevt . 1914 zwischen Mamev
und Nricouri (Sommel . ^W . Oberst von Volkcrsam . Komm , des 110 . Anf .zRes .tS .
Befehl , keine Gesanaenen zu machen : 4. und V. Okt . 14
in Courcelette lBeanmont ».

S3. Äronorinz Nuvvrecht von Bauern . Befehl , die
enalischen Gefanaeneu zu töten . Tötuna von KriegS -
«efanaencn in Tieuzc im Auaust und Sept . 1914 . iVor-
mellcr Befcbl : keinen enalischcn Gesanaenen zu machen .
Huwiderbandelnde seien strena bestraft , aesanaenc Eng
Binder mit auk den Rücken aebundenen Sünden und
verbunbenen Anaen ins Hauvionarticr gebracht und
dort von OMzicrcn erschossen worden : die meisten wa¬
ren verwundet . Aus einem Brief des deutschen Ge¬
nerals Noeaelsbach an seinen Reifen wird anaeführt :
„ ES herrscht allaemciner Hak aeacu die Enaldnder nnd
er tritt in der Armee darin zutage , dafi man kalt keinen
Gesanaenen macht , sondern alles umbrinat . ferner
wird Kronvriuz Zinvvrccht verantwortlich gemacht sur
die vlaiimästiaen Verbrechen , deren sich im Auaust und
S -vtember 1914 die Mebr .iabl der von . ihm komman¬
dierten Einheiten im Gebiet der von seiner Armee be¬
lebten Gemeinden schuldig «« macht haben soll . Ganz
besonders in Deurville . wo der kronvrtn , am 22 . Aus .
IVI4 weilte . An diesem Tage seien alle IS« VSuIcr die¬
ses Dorfes , bewohnt von 4S0 Menschen , die zuvor na »
Luneville gebracht wurden , von bayerischen Truppen
vlanmakna acvlü . -dert und IS Wohnaebai - de absichtlich
angezündet , der Maire Bajolct und der Psarrer Tbl -
r êt erschossen worden . Die anderen in Betracht kom¬
menden Gemeinden sind Romano , Gcrbeviller . Nemerc -
ville . Luneville . Raucourt usw . Schlicklich wird dem
Kronvrinzen Ruvoreibt als Kommandeur der Reserve¬
armee im Sektor von Cambrai die Inbrandlebuna von
Eambrai zur Last aeleat . Triivvcu des Prinzen Riu >-
vrccht sollen die Stadt mit Hilse von Pctroleumcimcrn
usw . anac " >ndet liabeu .

34 . General Glok . Plavkommandant von Eambrai .
Pliindcruua von Cambrai im Sevtember 1918.

84« > Oberst Gloki . Etavvcnkomm . l 'Z.klll . Etavven -
Insv . 2 . Armee , verbrecherische Masmabmen in Elarv ,
Vertrn . Holl on . Caudni ( Nord ) . Als BewetS wird etu
Erlak dat . Vvlnon . 29 . Inli IS angcfiihrt . wonach alle
Arbeiter . Krauen und »linder von IS , ,ahren unrer
Androhung schwerer Strafen <a " i> ^ uiinen Nir
Kinder und Faulenzers , sur Feldarbeit gezwungen
'

35. General v . d . Marwitz . Komm , der 4 . Kav .-Div .
soll beim Ausbruch der K-eindscliakcitcn nach dem Ein¬
marsch in Bclaicn den Bcfebl ncgeben haben , die Zivil¬
bevölkerung zu töten , zu vlündern und die Einwohner
zu terrorisieren . Beweis die Aussage von Kiiegsae -
s.inacnen die am 5 . Okt . 1914 vom Äriegsaericht in
Paris verurteilt wurden , ferner wird der Gcneral
dafür verantwortlich acmacht . dak die Radfahrer -Komp ,
des Kav .-KorvS von Marwitz in zwei anaczündeten
Bauernhöfen bei Lavcntie «Pas -dc- CalaiSi Mitte Ok¬
tober 1914 ausgevlünderte . halb verbrannte oder ver¬
stümmelte Äivilistcn habe erschienen la >>cn : schliclilich
wcrdcn ihm als Kommandanten der 2 . Armee .im Ana .
1917/18 Plünderungen und verbrecherische nahmen
gegen die Einwohner von BcauoaiS . Caudrv Haucouit ,
Saint Souvlet . Laval zur Last «« lcat .

( !>ort !cduna folgt .»

Eine zweite Auslieferungsliste ?
lEtgener Drahtbericht . I ^ ^

b . Zürich . 18. Febr . Der „Corriere öella ^ -era
will ans Paris ^ rsahreu haben , daß e .ne

zweite Auslieferuugsliste ^
zusammengestellt wird , auf der auch Poli¬
tiker , darunter vielleicht sogar Erzbergcr und

Scheidemann , stehen sollen . ^

Sie Heu ige Mmmer uvseres Liattes amscht 8 Seilen.

Vadische Landesschullousere ^z.
Schulverwaltung .
( Eigener Bericht .I

Für den letzten VerhcmdlungStaa hatte sich die
Äonferen ? die Beratung der beiden restigcn Punkte
der Tagesordnung : Beteiligung der Lehrer . Eltern
und Schüler an der Schulverwaltung , Körperliche
Ertüchtiauna und Iuaendvkleae aufaedoben . Kur
Schulvccwaltuna hatten sich um halb 10 Uhr bereits

Redner in die Rednerliste eintraaen lassen , was
den Vorsitzenden Minister Hummel nach Eröff¬
nung der Tagung ?u der wiederholten Mabnung
veranlagte , sich möglichster Kür ^e -,u befleißigen .
Zuerst tam der Vertreter des Handwerks , Stadtrat
I I e m a n n von Bruchsal . ,iu Wort , der sich haupt¬
sächlich mit der Verbesserung der Vorbildung der
Gewerbelehrer befakte . Es ist selbstverständlich , dak
der L»andwerkerver : retcr die Horderunaen der Ge¬
werbelehrer nachhaltig unterstützte : Die Gewerbe -
schulausschüsse müssen der Schule nähergebracht
werden , als dies bisher der Fall war . Die Ein
beziehuna der Eltern in die Schulvcrlvaltnna be¬
grüben die Handwerker , dagegen können sie sene
der Schüler nicht empfehlen . Dak die Mehrzahl der
Handwerker den Achtstundentaa in der gegenwärtigen
Zeit nicht für angebracht bält . ist bekannt . Professor
Dr . Daur von der Oberrealschulc in Baden -Baden
erläuterte hierauf die Leitsätze des Badischen Philo -
logenvereins und zollte daliei den , reinen Eifer wei ^
ter Kreise der deutschen Iuaend . an dem Wieder¬
aufbau des deutschen Vaterlandes tätig mitarbeiten
ZU dürfen , Hobes Lob . Die Schüler ,zur aktiven Ver¬
antwortung zu erziehen . Heike prakiifcbe Staat ?
bürgerkunde treiben . Hauvtlehrer Krankel von
Mannheim , der Sprecher de ? Badischen Lchrerve ^
eins , verwies bei der Begründung der von diesem
Verein aufgestellten Leitsätze daraus , dak taS gute
Alle beibehalten werden soll. Da ? Brauchbarste da¬
von seien die Schulkommissionen , die durch langjäh¬
riges Besteben gezeigt haben , dak sie wertvoll seien .Die Regierung möge bei der Gesetzgebung diese Franc
im Sinne der Forderungen des Vereins im Auge
behalten . Der Vertretung der Elternschaft soll Ge
legenheit gegeben werden , Anregungen und Wünsch -
mit den, Lehrerkollegium einer Anstalt gemeinsam
?,u beraten , zu besprechen , aufzuklären im Interesse
gegenseitiger Förderung zur höheren sittlichen Pflicht¬
erfüllung . Die Schulleitung müsse Sacke des Lehrer¬
kollegiums sein . Stadtvfarrer Stamof von
Karlsruhe begrüßte die Schülerräte , die keine mecha
nische Einrichtung bleiben dürfen , dabei müsse deu
Lehrern groke Freiheit gelassen werden . Bürger¬
meister Dr . Weik von Eberbach legte den . Stand¬
punkt der Gemeinden zu dieser Frage dar . Professor
Rokbach von Karlsruhe betonte , die Schule müsse
freie Menschen erziehen . Solle sie diese Ausgabe
lösen , so müsse sie erst selbst im Genüsse der Frei¬
heit stehen . Das sei aber noch nicht der Fall . Die
erste Forderung sei daher die Einführung oer kolle¬
gialen Schulverwaltung . Alle Faktoren an einer
Schule müssen harmonisch zusammenwirken . ?fraii
Landtagsabgeordnetc Klara Siebert vertrat vcn
Standpunkt der christlichen Mütter . Landtagöabge -
ordneter Pfarrer Karl von der deutschnationalen
Fraktion wünschte möglichst innige Verbindung zwi¬
schen Schule nnd Elternhaus . Landtagsabgeordneier
Ihrig von der demokratischen Fraktion warnte vor
Ausnahmebestimmungen . Der Schulleiter müsse
das Vertrauen der Lehrer , der Behörden und der
Eltern habener dürfe nicht abberufen werben Wu¬
nen wie ein parlamentarischer Minister , sondern es
müsse mehr Stetigkeit herrschen : der Schulleiter
müsse auf Lebenszeit ernannt werden . Der Redner
bält es für recht , dak eine weitgehende Mitwirkung
der Lehrerschaft bei der Bestellung des Schulleitern
gewährt , das VorscblaaSrecht eingeführt , ein kolle¬
giales Zusammenarbeiten aesckassen wird , dak Kon -
ferenzrechte eingeräumt werden und der neue Geist
in vollem Umfang in die Schule einziehe , dak der
Oberlehrer aber von der Bebörde bestellt und daß
er auf Lebenszeit bestellt werde . Landtagsabaeord
neter Wiedemar : n vom Zentrum unterschrieb
diese Forderungen in vollem Umfang . Als Vertre¬
ter des Verbandes des Deutschen Verleb : spersonal ^
iGau Badens sprach Eisenbahnsekretär Beetz von
Karlsruhe . Bürgermeister Dr . Gugelmeier von
Lörrach erklärte , dak der Verband der mittleren
Städte nicht damit einverstanden sei. dak alles . w>̂
die Schule betreffe , aus den Händen der Gemeinde
entnommen werde . Es müsse hier in der ischulronfc -
renz gesagt werden , dak die Reichsrcgierung einen
Entwurf über das Schulgesetz herausgegeben Hai ,
ohne sich mit den Ministem der Einzelitaaten zu
verständigen . Die Konferenz müsse klar erklären ,
dak sie dieses Vorgeben der Ncicksregicruna be¬
dauere und wünsche , dak in e .nkunft ko arundlcacndc
Gesetze nickt erfolgen , okme da« den Ein ? elstaaten
Gelegenheit gegeben wird , ihre Meinung zum An¬
druck ,'.u bringen . Daber ersuche er den Minister /
in Berlin den Standpunkt zu vertreten , der hier
zutage getreten fei. Minister Hummel entgeg¬
nete . die bundesituatlicken Regierungen seien tn
zwei Sitzungen zu diesem Gesetzentwurf yehört wor¬
den . Es sei geplant gewesen , die endgültige Fas
sung in einer dritten Sitzung zu besprechen , diese
habe aber nickt mehr stattgefunden . Wir werden bei
der in den näckiten Tagen stattfindenden Minisjer -
konferenz Gelegenheit haben , unsere Stellungnahme ,
zum Ausdruck zu bringen . Dabei wird ein weit¬
gehender Einsluk auf die Gestaltung der Dinge ge¬
währt werden Wir baben es nicht daran fehlen
lassen , der Reicksreaieruna klar zu machen , dak die
Regelung des deutschen Schulwesens nickt über die
Köpfe der Einzelstaaten vorgenommen wird . Die
Neil^ srcgieruna wird von diesem Wunsche erneut
in Kenntnis gesetzt werden . Diese Worte deS Mi¬
nisters fanden in der Versammlung ein beifälliges
Ecko.

Körperliche Ertüchtigung und Jugendpflege .
In der Nackinittaasstbuna wurde , nachdem 13 Red¬

ner . die ebenfalls zur Sckulverwaltung sprechen
wollten , aus das Wort Verzickt leisten mukten . der
letz '.e Punkt der Tagesordnung : Körperlicke Ertliche
tigung und Jugendpflege beraten . Vormerken liekev
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sich dazu 13 Vertreter . Eingeleitet wurden die Ver¬
handlungen durch einen übersichtlichen Vortrag des
RealschuldirektorS Weiß von Schwetzingen , des
Vertreters des 19 . deutschen TurnkreiseS . der seiner
Freude darüber Ausdruck verlieb , daß die einzelnen
Leitsätze im wesentlichen übereinstimmen . Er ver¬
langte die Einführung von drei Turnstunden in der
Woche, zwölf Wanderungen im Iabr . Wettspielen ,
einen ganzen Spielnachmittag in der Woche. Teil¬
nahme der Fortbildungsschule ! an Turn - , Svicl -
und Sportvereinen , Uebernahme der Kosten für die
Versicherung der Lehrer gegen Unfall und Haftpflicht
aus den Staat , staatliche Unterstützung der Turn -.
Spiel - und Sportvereine . Einrichtung einer beson¬
deren Abteilung im Ministerium für Leibesübungen .
Der Geschäftsführer des Badischen Landesausschusses
für Leibesübungen und Jugendpflege Merk von
Karlsruhe verlangte , daß die Turnlehrerbildungs¬
anstalt in Karlsruhe zur LandeSturnanstalt aus¬
gebaut werde , befürwortete das Zusammenarbeiten
der Ortsvereine d«S Landesausschusses mit den Schu¬
len , Gemeinden und mit dem Ministerium und for¬
derte den Ausbau der Abteilung im Ministerium
und Zuziehung der Vertreter der einzelnen Sport¬
verbände Zu den Beratungen . Der Vertreter des
Diözeianverbandes der katholischen Iuaendvereint -
gungen , DiözesanvräseS Rektor Dr . Jauch von
Freibura wünschte gleichmäßige Behandlung der
«einzelnen Sportverbände . Wegen der Frage der
Unterstützung der Verbände solle im Ministerium
eine Aussprache stattfinden , um ein einheitliches Er¬
gebnis zu erzielen . Wir verlangen , sagte der Red¬
ner weiter , neben der Pflege der Leibesübungen
in den Fortbildungsschulen die Beibehaltung des
Religionsunterrichts in der Fortbildungsschule , in den
Fachschulen und in der Gewerbeschule , und zwar
soll dieser Religionsunterricht durch besonders vor¬
gebildete Religionslehrer erteilt werden . Die Schule
darf nicht in den Kampf der Richtungen und Parteien
eingreifen , sondern soll über den Parteien stehen : denn
Schulorganisationen und Jugendorganisationen seien
zwei ganz verschiedene Dinge . zwei aanz verschie¬
dene Erziehungsfaktoren . Redakteur Eisele . oer
Vertreter der Zentralkommifsion für Svort und
Körperpflege ( Kreis Baden ) , warnte vor Sport -
fexerei und schloß sich im allgemeinen den Leit¬
sätzen des Badischen LandesauSschusses für Leibes¬
übungen an . Der Vertreter des Badischen Turn -
lehrcrvereins . Oberreallehrer Leutz von Mann¬
heim . gab seiner Freude darüber Ausdruck , dak für
die Turnlehrer nun bessere Zeiten anbrechen , und
vertrat dabei Sonderwünsche dieser Lehrerkatsgorie .
Ernste Worte sprach der bekannte Karlsruher S ^adt -
schularzt Dr . Vaull : Von 100 Volksschulkindern
sind nach allervorsichtigster Schätzung 50 tuber¬
kulös infiziert . Aus dem Lande hat die Kahl der
an Tuberkulose Erkrankten um 40 Prozent , in mitt¬
leren Städten um 60 Vrozent und in Großstädten
wie Berlin , Hamburg um 100 Prozent zugenom¬
men . Alle die Forderungen , die die Lehrerschaft
hier erhoben hat . können nicht berücksichtigt werden ,
weil das Volk leben will : wenn das so weitergeht
mü der Zunahme der Erkrankung an Tuberkulose ,
dann werden wir in 30— 40 Iahren wohl einen hoch¬
gestellten Lehrerstand . aber keine Schüler mehr
haben . In erster Linie muß der Stallt Geld für
hygienische Zwecke beschaffen Hinsichtlich der Ge¬
schlechtskrankheiten sei richtige sachgemäße Aufklä¬
rung notwendig . Sehr notwendig sei ferner eine
gründliche Reform der Htiniene in der Volksschule .
Geh . Rat Professor Dr . Asch off von Freiburg
sprach als Arzt und Turner über die Bedeutung
des deutschen Turnens . Sollte die dritte Pflicht¬
turnstunde nicht eingeführt werden , so wäre die Ein¬
führung eines HandfertigkcitSunterrichts an den
höheren Schulen zu empfehlen . Stadtpfarrer
Schulz von Karlsruhe , der Vertreter des Landes¬
verbandes Evangelischer Jugendvereiue — Badischer
Augendbund , verbreitete sich hauptsächlich über Ju¬
gendpflege . Nach weiteren Ausführungen des Geh .
HofratS Dr . Seith und Frl . Dr . Baum vom
Arbeitsministerium bedauerte Hauptlehrer Kunz
von Föhrenbach ( A . Waldkirck ) . dan beute schon wie¬
der die Instinkte der Kriegsbegeisterung im Volke
geweckt werden und unterstützte die Leitsätze des
Badischen Landesausschusses für Leibesübungen .
Bürgermeister Iulier von Mingolsheim (A . Bruch¬
sal ). Vertreter des Badischen Landgemeindenverban -
des . wandte sich gegen die Kinos , für die man beute
noch Solz und Kohlen habe , gegen die Auswüchse
des Wandersvorts und warnt vor übergroßer Frei¬
heit . Geh . Hofrat Stadtschulrat Dr . Sickinger
von Mannheim emvsabl als letzter Redner , die übri¬
gen mußten mit Rücksicht auf die vorgeschrittene

Theater unö Musik .
VadischcS Lanbestbeater . Vom Bureau wird unS

geschrieben : In der heute stattfindenden Erstauffüh¬
rung des Luitsviels „ Liselott von der Pfalz "

von Rudolf Presber und Leo Walter Stein spielt
Frl . Hedwig Holm die Titelrolle . Neben ihr wirken
in zahlreichen Haupt - und wichtigen Rollen die Da¬
men Falkner . Frauendorfer . Genter , Hartleb und
Noorrnann . sowie die Herren Baumbach . Bürkner ,
Benedikt . Davver . Essel . Gast . Gemmecke . Herz ,
Höcker. Martinelli , Müller . Paschen . Mar Schneider ,
Ulrici , Fid und Schab . Die Einstudierung besorgte
.Herr Kienscherf . Die Vorstellung beginnt um
7 Ubr .

Vokalqnartett Schaad -Egler . Man schreibt unS :
Seitdem sich dtt alte Goethe in einem Gespräch mit
Eckermann darüber beklagte , daß die besten deut¬
schen Volkslieder trotz . der Bemühungen Herders
und seiner Nachfolger in den Bibliotheken ständen
und daß dagegen die Engländer und Italiener so
viel besser daran wären , hat sich bei uns manches
geändert . Es und durch Kompositionen und Kon¬
zerte , durch Schulen und Wandervögel so manche
«alten und neuen Bostslioder . wie auch die Goethes ,
Heines . Eichendorjfs . MoerikS u . a . in weite Kreise
<z«drungen , ja zu allbekannten Volksliedern gewor -
>den . und es hat gerade der KrieH mit »einem ^ carich-
und Feldleben manches Neue geschaffen , das uuie -
ves Volkes Weien und Art im Liede darstellt . ^ So
sind vor allem die volkstümlichen Lieder des gefalle¬
ne » .Dichters Löns durch manniarache Vertonung
weithin bekannt geworden , und >es will scheinen , daß
ihre schlichte , reine im>d anschauliche Bildersprache
mis Wald und Feld . Herz und Sinn . - recht dazil ge¬
schaffen sei, im deutschen Liede fortzuleben . Beson¬
ders seien hier die meisterlichen Kompositionen
zweier hiesiger Musiker hervoroehoben , die den schö¬
nen LönÄiedern aus dem . .Kleinen Rosengarten "
-die reinste ebenbürtige Verdichtung ? aben . die sich
ni Tönen erleben ließ. Was der blinde , viewegsbte
Komponist Reinhold Schaad und der feinsinnige
Äldwig Egl -er mit diesen Liedern dem deutschen
Volke geschenkt haben , wird ollen denen offenbar ,
die daS Konzert des dazu geschissenen Quartetts
besuchen wollen , das am 20, Februar im Künstler -'ba.uZ alle Musikfreunde anziehen wird . Hier wer¬
den zum erstenmal diese anmutigen Lieder erklingen ,die bald im Druck verbreitet , eine lebendige Weit¬
ung Leben skreude spenden und durch die zwingende
MaM der Meladie zu wahren Volksliedern werden
müssen . Tos :oohlg ' schutte Quartett , zu dem außer
«den beiden Komponisten Schaad und Egler noch
die Sängerinnen Bau mann und Hurst » ' hören ,
verdient allen Beifall uns wohltätige Beachtung :

Zeit aus das Wort verzichten , größere Beachtung der
Heimatkunde , die außerordentlich »nichtig sei für den
Anschauungsunterricht . Turnunterricht werde ver¬
langt für beide Geschlechter , denn die Gesundheit der
Mutter fei mindestens so wichtig wie die des Va¬
ters . Den Kindern müsse eine sonnige Jugend ge¬
geben werden . Die Rettuna unseres Vaterlandes
muß kommen vom deutschen Kinde her .

Minister Hummel
schloß hieraus die Tagung mit einer längeren ,
wiederholt von Beifalls - und Zustimmnngskund -
gebungen unterbrochenen Rede , der wir folgende Ge¬
sichtspunkte entnehmen :

Wir kommen zum Schluß der Konferenz . Ich
möchte an die Spitze meiner Ausführungen den Satz
stellen , dak diese Konferenz , über ' deren Zweck¬
mäßigkeit und Bedeutung mannigfache Meinungen
verbreitet waren , ihren Zweck erreicht hat . Wir
haben einen erfreulichen Ausgleich der Meinungen
sich vollziehen sehen . Wir haben dem badischen Volk
eine Heerschau der badischen Kräfte gezeigt , die in
seinem Erziehungswesen tätig sind . Sie dürfen ver¬
sichert sein , daß auch von uns vom Unterriclxsmini -
sterium nicht nur eine große Anzahl wertvoller An¬
regungen aufgenommen worden ist. sondern daß das .
was hier gesprochen worden ist . uns eine Stütze bei
unseren weiteren Verhandlungen mit der Reichs -
regiernng über die Schulfrage sein wird . Ich möchte
jetzt noch einmal an die . die der Meinung waren ,
die Schule könne etwas Unpolitisches sein , die Frage
richten , ob diese Meinung wirklich im vollen Um¬
fange aufrecht erhalten werden kann nach dem Ver¬
lauf der Debatten in diesen vier Tagen . Ich habe
die Bemcrknna gemacht , daß selbst aus den Reiben
derjenigen , die den Wunsch äußern , die Schule möge
unpolitisch sein , politische Fragen hereingebracht
worden sinb . Ich möchte Sie einmal daran erinnern ,
daß eine Reihe von .Wünschen hier geäußert worden
ist , die im Kern nichts anderes darstellen als den
Wunsch nach einer Deleaieruna der Renierunns -
rechde auf die organisierten Berufsrechte . Ich bitte
Sie . sich zu überlege » , welcher Unterschied besteht
zwischen der Uebertragung des Rechts der Ernen¬
nung von Reaierunasbeamten aus eine Berufs¬
organisation und dem Syndikalismus . Diese Frage
siebt anders aus . betrachtet vom Standvnnkt der
Standesorganisation und anders betrachtet vom
Standpunkt des Staatsrechts . Es würde eine Auf¬
lösung der Staatsgewalt und die Uebertraguna der
Regierungsrechte auf die Berufe bedeuten : es wäre
die Auflösung des konstitutionellen Staates in ven
syndikalistisch regierten Staat . Ich glaube , auch
mancher , der den Wunsch bat . die Politik möge aus
der Schule draußen bleibe » , ist m seinem Wunsche
vielfach geleitet worden von dem Gedanken , die Poli¬
tik der Anderen möge aus der Schule draußen blei¬
ben . ( Heiterkeit .) Die Schule als Staatsschule wird
immmer eine politische Einrichtung sein und bleiben
müssen .

Nun einige Worte zu der Aeußerung über die
Erlassung von Verordnungen durch die Regierung .
Ich bin kein Freund des vavierenen Zeitalters . Wer
von mir erwartet , dak ich vielerlei Dienstweisungen
herausneben werde . Verordnungen über die Art und
Weise , wie Direktoren und andere hochgestellte Be¬
amten der Schulverwaltuna ihren Dienst auszuüben
haben , der wird von mir gründlich enttäuscht wer¬
den . Ick bin der Meinung , dak die Personen , die
wir als Direktoren auswählen müssen , aus einer
Höbe stehen müsse »̂ . daß es nickt notwendig ist. sie
mit Dienstweisungen zu reglementieren . Ich

. möchte aber die zwei großen fragen , die hier zur
Erörterung gestanden haben , wenigstens in ganz kur¬
zen Umrissen nack vor Ihrem Auge vorüberziehen
lassen . Die Frage der Einheitsschule und dt«
Stellung des Unterrichtsministers dazu . Ich habe
manchen von Ihnen beneidet um den Platz , von dem
aus er zu den Dingen Stellung nehmen konnte . Ich
bin genötigt , gleichzeitig als Schulmann , als Poli¬
tiker und als Verwaltungsbeamter dazu Stellung
zu nehmen , und ich muß den Ausgleich schaffen
zwischen dem . was ich denke, was ich kann und was
ich muß . Und so babe ick den Wen in dieser Frage
gewählt nicht nach den Einzelheiten der ansacstellten
Forderungen , sondern nach den Leitgedanken , die in
der Idee enthalten sind . Die Idee der Einheitsschule
ist im wesentlichen die Idee der t?!emeinschaftsschulc
nnd die Idee der Gemeinschaftsschule bat aus den
Stufen der Grundschule einen mehr negativen In¬
halt . Wenn in diesem Saale Zweifel darüber ge¬
äußert worden sind , ob die Gemeinschaftsschule im
Hinblick auf die Erziehung des (Gemeinschafts¬
gefühls den starken Einfluß haben könne , der von

'denn aus solchen allzu seltenen , in schweren Tagen
besonders erfreulichen Schöpfungen wächst dem ver¬
armten deutschen Leben , wie aus seinen tiefsten
eigenen Quellen . Trost und Genuß , weil aus solcher
Nahe des Knaben Wunderhorn noch einmal voll er¬
tönt . Dr . E.

Mannheimer Musikbrief . Der Musikverein
brachte in seinem zweiten Winterkonzert R . Schu¬
manns weltliches Oratorium . ..Das Paradies
und die Paris "

, zu wirkungssicherer Aufführung ,
obwohl der große N -b . lungensaal des Rosengarten
der intimen Lvrik des Werkes wenig entsprach und
den einheimischen Solisten im allgemeinen der rechte
Oratorienstil fehlte . Lambrecht von Lammen ,
die einzige auswärtige Solistin , ragte in dieser Hin¬
sicht um Haupteslänge hervor , obwohl ihr Organ in
der Höhe nicht frei von Härte war . Der Chor sang
seine Aufgabe rein und mit charakteristischem Aus¬
druck. Trcfslich hielt sich auck das Orchester unter
Felix Lederers hingebungsvoller Leitung .

Im Nationaltheater erlebte die Pantomime
„Der Gott und die Bajadere " ihre Urauf¬
führung . Richard Weichert bat sich darin die ver¬
anschaulichende Vertiefung eines Goethe ' schen Ge¬
dichtes zur Aufgabe gemacht , und der bekannte
Pianist Leonid Kreutzer schrieb dazu eine aller¬
dings wenig eigenversönliche Musik . Hagemanns
eigenartiger Regiebegabung entsprach der indische
Stoff , und so erlebten wir eine erfolgreiche Urauf¬
führung . obwohl man über den eigentlichen künst¬
lerischen und kulturellen Wert derselben verschiedener
Meinung war . F . Mack.

Eine Komödie von Ewald Gerhard Seeliger .
Aus Hannover wird uns geschrieben : Im
Deutschen Theater zu Hannover hatte die Urauffüh¬
rung der Komödie „ Peter Voß . der Milli -
onendieb " von Ewald Eberhard Seeliger
guten Erfolg . Der Verfasser wurde wiederholt leb¬
haft auf die Bühne gerufen . Er hat seinen bekann¬
ten Roman , in dem er den Versuch machte , die De -
tektivgeschichte auf eine künstlerische Höbe zu heben ,
nicht ungeschickt zu einem Bühnenstück zurechtgestutzt ;
Hot dabei, allerdings auf Feinheiten und Folgerichtig¬
keiten bescheiden verzichtet und nur mit ziemlich gro¬
ben Mitteln das Msammcngcstellt , was zu einem
rechten Schlager nun einmal heutzutage aebört .
Seeligcr kennt sein Publikum : er weiß , worüber es
lacht und worüber es zittert : so ist er des Beifalls
sicher : er gibt dem Theater , was des Theaters ist.

„Aolgatko "
. AuS Bochum wird uns geschrieben :

Das unter Dr . S . Schmitts Leitung rasch zu
einer modernen Musterbühne gewordene Bochumer
StadLheater brachte wiederum das Werk eines jun¬
gen Münchner Verfassers zur Urausfühcung . Arthur
Ernst Nutra bat in seinem Drama „ Golgatha " ,
das nach Art von Iobst 'S „ Einsamen " in neun flüch-

seinen Freunden erwartet wird , so dürfen wir doch
umgekehrt sagen , daß das Svstem der privilegierten
Vorschule auf der anderen Seite dock dazu angetan
war . eine Art von Kastengeist zu erziehen , den wir
in unserem neuen Leben nickt mehr brauchen . Die
Idee der Gemeinschaftsschule auf der Stute der
höheren Schule bewährt sich auf der Linie der stärke¬
ren Förderung der Begabten bin . Sie hat einen
starken sozialen Einschlag . Es handelt sich nicht
darum , alle Armen in die höhere Schule zu bringen ,
sondern es handelt sich auch darum , die Reichen und
Wohlhabenden aus der höheren Schule herauszu¬
bringen : es bandelt sich darum , in diesem Svstem
der Einheitsschule falsche soziale Begriffe dadurch
zu zerstören , daß wir es zuwege bringen , die unrich¬
tige Einschätzung des sozialen Wertes der Gelehrt -' » -
bildung auf den richtigen Wea zurückzubringen , das
Fachschulwesen , die Handelsschule , die Gewerbe¬
schule und die Berufe , zu denen diese Schularten hin¬
führen . sozial zu heben . Wir müssen eine Art So -
zialisieruna des Geistes vornehmen , eine Goiiali -
sierung des Geistes in dem Sinn , daß wir den
Teil der geistigen Kräfte , der bisher in Deutschland
in überlanger Wartezeit in akademischen Berufen
versauert ist . den übrigen -nichtaelehrten Berufen zu¬
führen . Das sind die Leitgedanken , die hinter der
Einheitsschule als Idee liegen . Die Zahl 4 für die
Grundschule oder ö und die Zahl 9 für die höhere
Schule sind im Hinblick auf die Idee des Ganze »
unwesentliche Faktoren . Ich darf sagen , daß vie
Festlegung der Grundschule auf 4 Jahre eine Ver¬
kürzung der g Jahre für die höhere Schule nicht mit
Notwendigkeit nach sich zieht , und ich glaube , daß
in absehbarer Zeit daran nicht gedacht werden wird .

Auch die 5? raae der Lehrerbildung können
wir nicht anders betrachten als wieder im Zusam¬
menhang mit dem großen GemeinschaftSaedanken .
der hinter dem Begriff der Einheitsschule steht.
Auch aus dem Gebiete der Lehrerbildung gilt es .
das Niveau des Ganzen zu heben . Ich glaube , es
war ein ergreifender Erfolg dieser Verhandlungen
und die Lehrer können mit Stolz aus diesem Saal
hervorgehen , daß der Gedanke der Hinführuna der
Volksschullehrer an die Universität hier zum Siege
gelangt ist, und wir dürfen der bHdischen Volksschul -
lehrerschaft hierzu Glück wünsche » . Die Notwendig¬
keit ist erkannt , die Schwierigkeiten sind auch er¬
kannt : ssc werden und müssen behoben werden .

In den Debatten hat einige Male durchgeklungen
unser Verhältnis zur Reichsrcgierung
anf dem Gebiete der Schulaesetzaebiina . Wir baden
bei den Verhandlungen mit der Reichsregierung über
die Schulaesetzaebuna immer und mit Ersosa den
Standpunkt vertreten , dak die Tätigkeit des Reichs
sich auf diesem Gebiete aus das Notwendigste be¬
schränken muß . daß sie ledialich einen Rabmen ae¬
ben darf und daß die Tätigkeit des Reiches auf die¬
sem Gebiet der berechtigten völkischen Eigenart der
Länder Rechnung tragen und eine große BeweaunnS -
freibeit ausrecht erhalten muß . Ich glaube , in den
verschiedenen Sitzungen in Berlin dock den Eindruck
gewonnen zu haben , daß das , was wir von unserem
süddeutschen Standpunkte aus in Berlin gesagt
haben , einen tiefen Eindruck aus die Reichsregierung
gemacht hat . Wir haben der Reichsregierung aeaen -
nber auch erklärt , daß die Gesetzgebungstätigkeit
des Reiches die bewährten Einrichtungen unserer
badischen Simultanschule nicht erschüttern darf . Ich
glaube , dak auch die Aeukerunaen . die wir in dieser
Hinsicht gemacht haben , Eindruck und Erfolg beim
Reich gemacht baben . An uns liegt es nun . dafür
zu sorgen , dak unser konfessioneller Friede erhalten
und der Schulkamvf erfvart wird .

Die ganze deutsche Presse bat auf unsere Tagung
geblickt. Ich glaube , wir können mit Stolz saaen .
daß viele tausend Augen auf diesen Saal in den
letzten Tagen geblickt baben . Mit einem gewissen
Recht. Ich glaube , daß der größte Teil von Ihnen
tiefe Eindrücke ans den Verhandlungen dieser vier
Tage mit nach Hause nebmen wird . Wir können
mit Stolz von der imposanten Höhe sprechen , auf
der sich die Diskussion bewegt bat . Ick möchte Ihnen
noch meinen persönlichen Dank aussprechen dafür ,
daß Sic uns bereitwillig diesen Genuß bereitet Häven
und ich möchte wünschen , dak es nicht das letztemal
ist. daß die werktätigen Kreise des badischen Volkes
Stelluna zu diesem wichtigen Problem genommen
haben . Damit schließe ich die badische Landesschul -
konferenz . ( Lebhafter Beifall und Händeklatschen ,
sehr stark auch auf den Tribünen .)

Um 6 Ubr 10 aina die Konferenz auseinander .

tigen Bildern die auf - und absteigende Kurve eines
Menschenschicksals en .wickelt. ein modernes Erlöser¬
drama zu gestalten versucht , das den Ehristusgedan -
ken ins Moderne projizieren will . Ein Mensch , der
an sich und seiner Umwelt leidet , dessen Seele wund -
gestoßen . nie zur inneren Harmonie und zum Frie¬
den gelangen kann , durchläuft die Leidensstationen
des Menschseins . bis er verzichtend nnd geläutert
stirbt . Als Expressionist ballt Rutra die Handlung
und seelische Spannung in engsten , gedrängtesten
Ausdruck . Die Pause ist ihm so wichtig wie das Wort .
Die Gebärde muß Brücken über Ungesagtes spannen .
Dr . Schmitt bat dieses Moment in der Aufführung
berücksichtigt. In zeitlosen , expressionistisch empfun¬
dene » Bühnenbildern , die Architekt Feiael (Stutt¬
gart ) entworfen hatte , rollte das Spiel vorüber , ver¬
bunden durch eine stimmunggebende Musik von Emil
Peeters . In der Hauptrolle zeichnete sich Will :»
Busch aus . Der junge Verfasser wurde ncrschie -
dentlich gerufen . P . A.

Wiener Theater . (Von unserem Korrespondenten .)
Im Burntbeater Uraufführung des Schau¬
spiels „ Frau Gittas Sühne " von Siegfried Tre -
bitsch * ) - Ein schwaches Stück , aber ein interessan¬
tes Problem . Beides freilich mit der eigentümlichen
Schnitzler 'schcn Gedankenwelt so sehr verwachsen , daß
man den immer wieder auftauchenden Wunsch .
Scknitzler selbst hätte dieses Stück schreiben sollen ,
nickt zu unterdrücken vermag . Professor Holden¬
stedt hat mit Gitta , der Frau seines Kollegen Lent -
beim , ein heimliches VerhäUniL . Bei einer der ver¬
botenen Zusammenkünfte stirbt der Herzkranke eines
plötzlichen Todes . Die Geliebte verläßt , aleich der
Heldin in Artnr Sckmitzler 's Meisternovelle „ Die
Toten schweigen "

, feige den Leichnam . Die Hinte ---
bliebenen , Frau und Tochter , stellen sich zn dem Er¬
eignis ganz verschiede» . Während die Witwe des
Hingerafften selbsiguälerisck und nich: ohne Rach¬
sucht über dem Rätsel brütet , welche Art von Ne¬
benbuhlerin ihr den Gemabl geraubt haben mag . sehnt
sich die beranblübende Tochter , die immer jener
Gitta näher stand c>!s der eigenen Mutter und den
Vater über alles geliebt und verehrt hatte , unbe¬
schreiblich danach , die Frau kennen zu lernen , in¬
dem Vergötterten ein wenn auch unerlaubtes Glück
bereitet hat . Im zweite » Akt entdeckt der betrogene
Gatte in einer sebr wirkungsvollen Theaterszene die
posthume Wahrheit . Der 3 . Akt bringt die Beruhi¬
gung der trostlosen Witwe , der Gitta einredet , die
Frau , die den Geliebten im Tode treulos verließ ,
könne nur eine Minderwertige gewesen sein , die im
Herzen des Toten sicherlich keinen hohen Rang be¬
hauptete . Der innerlich verwandten Edith aber ge¬
steht sie die Wahrheit und gibt ihr damit den inneren

° ) Das Buch ist bei S . Fischer , Verlin , erschienen .

Haöifcher Landtag .
Aus dem Haushaltsausschuß.

«Eigener Bericht . »
Der Haushaltsausschuß des Landtags nahm a»

Freitag in zwei Sitzungen die Beratung der Haupt¬
abteilungen 7. 7a und 3 des 7 . Nachtrags zui»
Staatsvoranschlag für die Jahre 1918 und 1919 —
VerkehrSanstalten : Anteil Badens an den Reinein¬
nahmen der Main -Neckar-Bahn für oie Iabre
1918/19 : Voranschlag des Eisenbahnbaus — vor-
Berichterstatter ist Abg . Seubert ( Ztr .) . Nahezu
sämtliche Positionen wurden bewilligt , und nul
einige wenige wurden zurückgestellt .

Im Zusammenhang damit wurde der Gesetz¬
entwurf über die Gehaltsordnung und ven
Gehaltstarif beraten und genehmigt . Ans der
Aussprache ist hervorzuheben : Der Generaldirek oc
der Staatseisenbabnen erklärte , die Beförderung der
mittleren Beamten in obere Bcamtenstellen erfolge
nicht nach dem Dienstalter , sondern nach der Tüchtig¬
keit . Auf die zweiten Beamtenstellen bei den Be¬
triebsinspektionen sollen nach Möglichkeit mittlere
Beamte berufen werden .

Auf demokratische Anfrage erklärte der Finanz¬
minister . er stehe aus dem Standpunkt , dak die vol l-
fpurigen Nebenbahnen vom Reich übernom¬
men werden mükten .

Der Generaldirektor stellte in Aussicht , es Werve
die Stelle eines neuen Maaazinsreferenten
geschaffen werden , der an die Spitze des Beschaffung ?-
Wesens treten und dem das Beschaffungsamt unter¬
stellt werden solle. Die Magazinsmeister sollen durch¬
weg als mittlere Beamte angestellt werden . Von
Zentrums - und demokratischer Seite wurde ein ge¬
meinsamer Antrag eingebracht , die Maaazinsmcister
schon jetzt aus Abteilung kl 2 k des Gehaltstarifs
herauszunehmen und teils in ? 2 , teils in K 2 ein '
zureihen . Die Abstimmung hierüber wurde aus¬
gesetzt.

Die Einrichtung der Venoenduiig von Lokomotiv¬
führern als HilfZauffichtsbeamte bat si <«
nach Mitteilung des Generaldirektors bewährt .

Die inkolae von Invalidität aus dem Eisenbabn -
dienst ausgeschiedenen Arbeiter , die eine Zusatzvente
aus der Abteilung k der Arbeiterpensionskasse be¬
ziehen , und die Hinterbliebenen von Arbeitern , soweit
sie Witwen - und Waisen - Kusatzrente aus dieser Ab¬
teilung L beziehen , haben bereits eine einmaligt
Beschassunoszulaae im gleichen Betraa ausbezab "
erhalten , wie sie die im Dienst stehenden Beamten
und Arbeiter auf 1 . November 1919 erhalten Häven.
Dies wird voin Ausschuß einstimmig gebilligt : dtt
Aufwand hierfür in Höbe von 11SO 000 ^ wird
bewilligt .

In das Baubudaet sind nur solche Positionen auf¬
genommen . die in einem früheren Budget »och mcM
erschienen waren .

Aus öen Parteien .
Demokratische parle , Karlsruhe .

Die Bezirksaruppe Südweststadt der Deut¬
schen Demokratischen Partei lOrtsperei »
Karlsruhe ) hat sich in ihrer Versammlung am Don¬
nerstag abend im „Tiroler " neu konstituiert . Sie
wählte den Oberrevisor Mechler zum ersten und
den Malermeister Klinaenkuk zum zweite »
Vorsitzenden . Anschließend fand eine rege Aus¬
sprache statt : es wurde beschlossen, in eine umf ' i-
sende Werbearbeit einzutreten .

Die Deutsche Demokratische Zugend Karlsruhe
hatte ihre Mitglieder auf Donnerstag abend in da?
Nebenzimmer des „ Moninger " zu einem Vortrag
des Herrn Negierunasbanmeisters Reeb stein über
die „ Dreigliederung des sozialen Organismus " ein¬
geladen . Der Redner beleuchtete in ousaezeub -
neter Weise das inhaltsreiche Gebiet der Steincr -
schen Dreigliederuna und aab einen Ueberblick über
den interessanten Ideen - und Fragenkomplex del
Lehre Steiners . An die lichtvollen Ausführung ^
schloß sich eine lebhafte Aussprache , an der sich au <i>
die geladenen Gäste , -krau Maver -Vantenius »nb
Fräulein Dr . Schenck beteiligten . Wegen der vor¬
geschrittenen Zeit war es leider nicht möglich . d >e
Aussprache zu Ende zu führen . Der erste Vorsitzende
Herr Rudolf Weigel machte daher den Vorschlag
die Besprechung am Donnerstaa der nächsten Wocb«

Frieden . Daneben läuft noch eine ziemlich ver¬
quickte und unklar « Nebenhandlung . Alles in allem
ein scheußliches , unechtes , redseliges Stück mit größ¬
tenteils unmöglichen Figuren , papierenem Dialoü
und ein bis zwei wirkungsvollen Bühnenszenen -

Dr . O . B.

Runst unö WWiMaftl ^
Badischer Kunstvercin . Neu zugegangen Werke

von : E . Aichele , Pforzheim . O. Anzst , Ett : >̂

beim . Prof . Fr . Fehr , Karlsruhe . R . Lang '
Karlsruhe . K . Oertel . Karlsruhe . R . Stitzcl -
Mannheim . K . Wolfsberger . Karlsruhe . Fer¬
ner : Kollektiv - Ausstellung von : A . Jutz , Freiburs -
Professor Ad. Schinnerer , Ottersbimen .
Trumm , Hainhausen .

Badischrr Kunsigewerbeverein c . B . Zu dem ve>u>
Bad . Kunstnewerbeverein und der Bad . Landeswir/

'

schastsstelle veranstalteten Wettbewerb zur Erlangu " »
von Entwürfen und Musterstücken zu BeleucU ^
tungskörvern aus zeitgemäßen Werkstoffen 1'.̂
ISO zeichnerische Entwürfe und 41 Musterstücke e >»
gegangen . Das Preisgericht hatten die Herren
fessor Eugen Beck , Kunstschlosser Friedrich Lang .
sul E . F . Otto Müller . Professor Georg Schrellöag '
Architekt Wilhelm Bittali . Professor Karl Ule
Ziseleur Ludwia Kolb übernommen . Die BreisV ^
teilung hatte folgendes Ergebnis : 1 . AbieilU' !'
( zeichnerische Entwürfe ) : 1 . Preis mit 300 - K : GuU ^ .
Schäfer . Karlsruhe . — Zwei 2 . Preise >« i: '
200 Emil Becker . Karlsrube und Franz A
ger , Mühlhofen am Bodensee . — Zwei 3 .

'
mit je >50 -,Ä : Architekt Willv Schwillt n ^
Mannheim und Zeichner Wilhelm Zapf . Freibu - v'

— 2 . Abteiluna iMusteritücke ) : 1 . Preis mit 1000 < -^
Architekt Karl Sckloz , Karlsrube . — Zwei 2.
mit je 7ö0 Bildbauer Egon G » tmann
rube und Dipl . - Inn . Walther Schulz . Weinbe .

"
— Drei 3. Preise mit ie 500 »t/ : Dipl . -Ing . Wal ^ .
Schulz . Weinheim . Willv Münch . Wangen , U
Konstanz , und Geora Renaer . Ettlingen .
schließend an den Wettbetverb finde : eine Aussteu ^
der Entwürfe und der Modellstücke im Lichcbol
Kunstgewerbemuseums in Karlsrube . Westendstr . > ,
und zwar in der Zeit vom 12. bis einschließlich , .z.
Februar 1920, jeweils täglich von 11 bis 1 Ubr .
Eine Besichtigung ist zu empseblen . ^

Personalien . Zum Nachfolger des Geb - ^ .
'
5

Panzer aus dem Lehrstuhl der älteren deu . ^ >
Sprache und Literatur an der Universität -5 ^ ? , ,,>>
surta . M . ist Pros . Dr . Kar ! Helm ( geb . ^
Karlsruhe ) von der Universität Würzbura
ersehen .



SrsteS Blatt Karlsruher Dagblatt . SamStag , den 14. Februar 192Y Ar . 4S. Seite Z

^ Lokal Stefanienstrake 23 fortzusetzen . was all -
Mei >, begrünt wurde . Herr Weigel schlaft mit ven
Korten des Dankes und der Freuds die reckt interef -
>ant verlaufene Versammlung .

Der neue Geschäftsführer der Deutschen
Demokratischen Partei .
iEigener Trahtberickt . s

^. Berlin . Ig . Febr . Als Nachfolger des Geb . Rats
Mf . Dr . Sckreiber . der den Ruf als ordentlicher
Professor an der Universität Königsberg angenom¬
men baj ^ wurde als Geschäftsführer der Deutschen
^ »akratischen Partei , der Abg . Robert Jansen »
Minaen gewählt . Jansen vertritt den 22 . Wahl¬
es Düsseldorf . Elberfeld . Essen und Solingen in
A Vreunischen Landesversammluna und,ut ?N !k-
»ued des parlamentarischen Beirats für die beietz-
ku Rheinlands .

^ US Haöen .

Fahrplanänderungen .
. . D . Karlsruh « . 13 . Febr . Bon Sonntag , den
A Februar an , wird in dem besetzten links -
TAejnischeii Gebiet , in dem seither die Weiteuro »

Zeit Mt . die französische Sommerzeit ein -
^ Uihrt. Die Uhren werden somit um eine Stunde
°°rserückt. Die Zeit stimmt also nahezu mit der

mitteleuropäischen Zeit überein . Jn7olye -
Assen werd-en von Montag , den 16. Februar an , die
Mrpläne der Strecken Mannheim —Ludwigshaien ,
veidekberĝ -Speyer . Bruchsal —Germersheim und
^ r^ ruhe —Maxau wesentlich geändert . Nähere
^ siunft erteilen die Stationen .

dem gleichen Zeitpunkt an verkehren zwischen
z.̂ llheim sBadens und Neuenbürg wieder zwei
'̂ spaare mit nur 4 . Wagenklasse : MüllheiM «Ba -

ab 9 20 Uhr vormittags , Neuenburg an 9 .2V
Neuenburg ab 10 .VS Uhr vormittags . Müll -
lBaden/ , an 10 .14 Uhr , Müllheim (Baden ) ab

Uhr nachmittags , Neuenbürg an 8.43 Uhr,' ^Lenburg ab S .öö Uhr , Müllheim ( Baden ) an S Uhr .

. ° Plittersdorf . 13 . Febr.
Gasthauses

DaS Oekonsmiegebäude
„Zum Kranz " ist bis auf den

Zrund niedergebrannt . Sämtliche Heu -,
Nr »h, und Holzvorräte wurden ein Raub der
Mnmcn . Ter starke Wind gefährdete durch einen
^ ängstigenden Feucrsprühregen den östlichen Teil
^ Dorfes .
' / ? k« rzl»eim , 13 . Febr . Eine Gold - und Sil -

„ ^ .chi e be r - W allfahr t konnten in den
^
le

^
-

er -t-ü ^ a ?en die Anwohner der Lamehstratze beol
Auf ein in einem Karlsruher Blatt hin

'^ enencs Inserat , in dem sich ein gewisser Ekert
zDvt , für ein Einmarkstück 30 Mk. und für ein
Mnzigmarkstück 600 Mk. zu bezahlen , erfolgte ein
Außerordentlicher Zustrmn von Leuten aus Karls -
Ak . der schließlich die Umstellung eines

^Schuch -
^ NnKpostenS notwendig machte . ViÄe Gold - und
^ Uderbesitzer mußten aber wieder abziehen , da an
^ Tür des Sauses zu lesen tvar . daß niclvtS mehr
gekauft werde lNack> unseren Informationen hat
^ .5 >nen von ausivärts erhaltenen telegraMschen

mißverstanden . D . R .)
. Hvckenheim. A . Schwetzingen . 13 . Febr . Die

U . ^ verhaftete liier drei Frauen , dis in
î enhäufern in Dkmnheim mid Heidelberg Wäscke-

Klerdungsstücke im Wert von etwa 30 000 Mk.
stöhlen hatten .
r ? Mannheim , 13. Febr . Der Direktor der Mann «
Mirr Versicherungsgesellschaft . Dr . jur . Johannes

^ b , ist im Alter von 67 Jahren einer längeren
^ Nkheit erlegen . Der Verstorbene war seit

Jahre 1890 bei der Mannheimer Versicherung »-
UMchast m leitender Stellung und seit ISI1 im

erstand und Aufsichtsrat der Gesellschaft .
Lauda 13 Febr . Hier trafen über 100 Kinder

Erzgebirge ein , di« im Frankenlande
b^ egj werden sollen .

^ . Mosbach , 13 . Febr . Wie noch erinnerlich sein
Ate , hatte die KreisversamMlung jüngst ein »

beschlossen, die ElektrizitatSversor -
u g des Kreises Mosbach in großzügiger Wene

nehmen . Wie ietzt bekannt wird ,
Z7 »Nch aber der badische Staat b : reit erklart , die
t , Nnzitätsversorgung des Kreises auf seine Kosten

Zuführen .
^ Baden - Baden , 13 . Febr . Seit einer Woche
« î

i .k e n hier die Schneider , deren Forderung
von 12 M >. hinaus -

r . Maurer und Zim °
e sind in den Ausstand getreten . Sie

r» einen 100prozentigen Lohnzuschlag .
^ ,H °» Iicnl>ach , 13 . Febr . Durch Feuer ist daS
b . ^ Vreiche Anwesen des Landwirts L . Arm -

>te r in OberenderSbach völlig eingeäschert wor -
Da nicht nur alle Fahrnisse . Futtervorräte ,

auch drei Stück Vieh verbrannt sind , ist der
gp.-Aen sehr groß . Er wird auf über 100 000 Mk.

^ atzt . Es liegt unzweifelhaft Brandstiftung vor .
h^ . Lustadt , 13 . Febr . Der als vermißt gemeldete

Verwundungen am Kopfe, die er wohl in
Bauernhause in Mundelfingen erhalten hat .

Î ' t . such die GipseI
j^ ^

eute sind in den

tx . Watete frühere Kanzleigehilfe Fridolin Fal -
wurde tot aufgefunden . Die Leiche trägt

sĵ . morgens ẑegen 3 Uhr Einlaß begehrte und
i„i / Men Einbrecher gehalten wurde . Ob Faller
ist M der Wunden oder aus Erschöpfung gestorben
^ Sele > Gerichtliche Untersuchung ist

^ chovfheim, 13 . Febr . Der 5Ijäbrige Betriebs »
^ie»! ^Li-lhelm Link geriet im Maschinenbaus der

Der erste Buchhalter des

Bahnstation mit der Mütze an die 22 090
5, ^ . starke Hochspannungsleitung und war

. Stelle t o t .
Illingen . 13 . Febr . Nach kaum einmonatigem

rekj ^ n^ hat das in der hiesigen Festhalle von Di -
>ri- ^ valk eingerichtete Theater seinen Be -

gestellt . Der Kaufvertrag über die
<h^ " e , . die zum Preise von 300 000 Mk. dem

überlassen worden war , kam nicht zum Ab-
^ die erste Teilzahlung von öv vM Mk. nicht

P
scĥ

'̂ sershelfern Ä ! e s s i n g s ch i e b u n g e n i?u
.Aminen lassen , in die auch zwei Firmen hier

sind . Der E . lös aus dem unsauberen
in, -L ' t das vom Mcssinawerk Schwar ?>wald selbst
vex,. ersten Anfängen entdeckt und zur Anzeige

worden war . betränt etwa IS 000 Mk . —
^ n » Transport aus franzöfifcherGe -
^ Üern " s ^' aft heimkehrender Krieger passierte
l>nte . Stärke von 205 Offizieren und 45 Mann

^ ockengeläute und Empfang durch das Rote
n. üini Zteichsbund der Kriegsbeschädigten usw .

^ esii , Febr . . . .
l»?^ . ." kiw.srkö Schwarzwald bier , der ein Jahreö -

,. bon Ii 000 Mark bezoa . bat sich in Verbindung

Aa^ . -̂ uaen Bahnhof in einem Sonderzua . Den
wurde warme Suppe , dem ganzen

^ bit . Wecken. Schwarzwaldsträußchen .
» n ^ ^ tkarten usw . gereicht .

^ rd/ ^ ^ Mcn , 13 . Febr . Beim Wurzelsprengen
lo^ - ""^bsitcr W^i ben h e i m durch einen vor -

e rl ' ° ' Seganzenen Svren
kriitt ^ Ebensalls sÄ

naschuß im Gesicht schwer
- — schwere Verletzungen

mesiaer Bürgerssohn beim Branntwein¬en durch die Erv lo I i o n -des Kessels.

de. Vom Sihwarzwald . 12 . Febr . Den für den
Schwarzwald im Februar ganz unzeitgemäßen Vor -
frühlingstagen . die vom L . bis 10. Februar andauer¬
ten , ist nun ein Wettersturz mit neuen Stürmen . Re¬
gen in den Tälern und mittleren Lagen , »nd Schnee
in über 800 Meter , gefolgt . Dieser Umschlag kun »
digte sich auch an durch tagelang « wunderbare Alpen -
fcrnsicht und Alpenglühen .

Ms ösm Staötkreise .

KricgLgefangcncnheimZehr . Donnerstag nachm . um
2.30 Uhr kam ein Zug mit 1000 Mann aus Frank¬
reich heimkehrender Kriegsgefangenen hier durch.
Der Zug war in Offenburg von den deutschen Be¬
hörden übernommen worden , so daß die Gefange¬
nen in Karlsruhe die zweite größere Stc -dt passier¬
ten und ihre Freudigkeit über die wiederevlanHte
Freiheit noch ganz frisch war . Am letzten Freitag
hatten sie die Nachricht bekommen , daß sie mit dem
nächsten Zn, 'ie nach Deutschland fahren sollten .
Groß war die Freude und inzch größer die Auf¬
regung . ES sollte also endlich nach Hause gehenI
Bepackt mit ihren paar Habseligkeiten kamen sie hier
an . gekleidet in grellfarbene Mäntel und Unisorm -
rocke . Schon bei der Einfahrt des Zuges spielte die
Kapelle der Reichswehr ein lustiges Stücklein , und
auch während des Ausenthaltes erklangen deutsche
Wersen , die die Herzen der heimgekehrten Soldaten
erfreuten . Lustig und ? uter DiiM waren sie und
nahmen mit Dankbarkeit den Kaffee , die Zigaretten
und Zigarren an , die ihnen von freundlichen Helfe¬
rinnen des Roten Kreuzes gereicht wurden . Nach
lö Minuten Aufenthalt ging der Aug weiter nach
Egolsheim bei Stuttgart , aui ? herzlichste verabschie¬
det v . d. kleinen Gruppe von Menschen , die sich einge¬
funden hatte , um den Heimkehrern einen schönen
Empfang zu bereiten .

Der schlichte Empfang , der den fast jeden Taz hier
durchkommenden Krie -gsgerangenen bereitet wird , ist
gemeinsam vom Roten Kreuz und dem hiesigen
Krifaheim organisiert worden , von denen Vertreter
zu jedem oer durchkommenden Züae auf dem Bahn¬
hofe anwesend sind . So war dieses Mal das Rote
Kreuz durch Herrn Dr . Stroebe und Helfer und
Helferinnen , daS Krifaheim durch den Stadtver¬
ordneten Böhringer und weitere Beamte per -
trelen .

Am Nachmittag um 3.15 und 3.42 Uh: keinen zwei
weitere Züge durch den hiesigen Bahnhof Der erste
brachte 447 . der zweite 480 Mann , und zwar solche ,
die schon im Durchgangslager in Rastatt und
schon mit Zivilklei 'dung angetan waren . Diese
zwei Züge wurden von der Schüler5apelle unter Lei¬
tung des Hauptlehrers Wölfle und einer
Gesangsklaffe der Pestalozzischule unter Leitung des
Haupt lehre rs Merz mit einigen deutschen Liedern
empfangen . Eifrig schenkten die Helferinnen des
Roten Kreuzes den .Kaffee aus und nabmen die
Bostkartengrüße der .Heimkehrer an ihre Lieben zu
Hause in Empfang . Zigarren . Zigaretten und Post¬
karten >vurden auch diesen Heimkehrern aus die
Weiterveise mitgegeben .

Berein der Freundinnen innaer Mädchen. Der
am Dienstag abend gehaltene ' Vortrag von Frl .
Reineck , Generalsekretär » ! der Ev . deutsch. Bahn -
bofsmifsion . über „Die Frau als Wachtposten im
Vaterland "

, fand begeisterte Ausnahme bei der meist
aus Frauen und Mädchen bestehenden Zuhörerschaft ,
die den großen Ratbaussaal füllte . Mit gespannter
Aufmerksamkeit lauschten die Anwesenden den zum
Teil ergreifenden , stellenweise auch . humorvollen
Schilderungen der Rednerin . die die Bähnhöfsmission
einem Schutzengel verglich , der das jung .' Mädchen
mit der Ausdauer mütterlicher Liebe bis in , daS
kleinste Dorf , wie in die größte Stadt , begleitet . Ge¬
gen Schluß ihrer Ausführungen streifte Frl . Reiueck
die Auswandererfraae und verwies nachdrücklich auf
die in Betracht kommenden Beratungsstellen , u . a.
auf den Verein der Freundinnen junger Mädchen ,
dessen großzügige Organisation sich schon so oft be»
währt hat .

' s Schliersccr Lüchl . Die Bauernschauspieler im
Eolosseum . wenn man sie unter diesem bekannten
Namen firmieren lassen will , haben bei uns seit
Jahren Gastrecht . Mancher wüßte wohl gern etwas
Detail über das Werden und Wachsen dieser Trup¬
pen . die in der ganzen Welt aeschätzt sind . Beson¬
ders die Schlierseer . eine Pionierschar der Darstellung
bayerischen Volkslebens , sind uns ans Herz gewach¬
sen . Sie haben nun schon eine Tradition , und was
darüber im Schlierseer Büchl . das Dr . Ernst Hohen -
statter und Sieamund v . SuchodolSki zu Autoren
hat und im Selbstverlag der Schlierseer erschienen
ist. geplaudert wird , ist fesselnd und unterrichtend .
Es datiert von 1S17 und ist ein liebevoller Rückblick
auf 2ö Jahre erheiternden und braven Spiels der
Schlierseer , deren Haupt wir heute in Xaver
Terofal sehen . Außer offenherzigen Bekenntnissen
von Darstellern und Darstellerinnen bringt es man¬
chen reizvollen Abschnitt aus der bewegten Ge¬
schichte der Schlierseer . Da das Büchlein auch in
buchtechnischer Hinsicht ein originelles Gesicht aus¬
zuweisen hat . dürfte mancher Freund und Gönner
der kernige 'n VolkSschauspieler sich nach seinem Be¬
sitz umtun .

Heute Samstag , abends halb 8 Ubr . bringen
„ Tcrofals " Schlierseer ihren neuesten Schlager „ Die
fünf Sevvl " . eine lustige Geschichte mit Gesang und
Tanz von Carl Mittermatir , zur Erstaufführung .
„ Die fünf Sevvl " erzielten allerorts Beifall und
dürften auck in Karlsrube gut ansprechen . Tie
Musik zu „ Die fünf Sevvl " bat Karl Sckwarz . der
erfolgreiche Streichmelodienspicler der Schlierseer
geschrieben . Sonntag nachmittag 4 Uhr findet das
ländliche Spiel „ Am Dirndlhof " statt .

Todesfakirt im Zirkus Carl Holzmüller . Auf
10 Uhr Donnerstag vorm . waren Vertreter d . Presse
mid Gäste eingeladen , um der Probe einer vollstän¬
digen Neuheit im Zirkus Holzmuller beizuwohnen .
Es sollte ausprobiert werden , wie die Löwen sich zu
einem waghalsigen akrobatischen Kunststückchen über
ihren Köpfen verhalten würden . Mit Gobrüll er¬
schienen vier der schönen Löwen in dem Zwinger ,
und in sehr kurzer Zeit gelang es dem Dompteur ,
Herrn Bruno Schmitz, seine Pfleglinge aus den von
ihm bestimmten Platz zu bringen . Darüber hingen
die Drei Toods in ihrem Apparat , um dort oben
frei schwebend ihre kühnen Künste zu vollfübr ' i : .
Nervenkitzelnd war es, wenn die Beine der Arti -
>tcn d^,ch manchmal gar zu sehr in die Nähe der
w ' lden Tiere kamen , doch Herr Schmitz b : : te diese
so in seiner Gewnlt , daß sie sich 'cheinbar gar nicht
um die Kunststücke über ihren Köpfen kümmerten .
Zum Schlüsse führte Herr Schmitz noch eine ganz
besondere Leistung vor . er legte seinen Kopf voll¬
ständig in den Rachen einer Löwin , die er irur mit
einer Hand festhielt . Nach diesen Ausführungen
wurden verschiedene photographische Aufnahmen der
akrobatischen Künste und der Löwen hergestellt .

Veranstaltungen .
Ma !st«kuv !>a«buvg in der Fcschalle . Zur Teilnahme

an der au ? heute abend 7 Wir in der Städt . stettballc
anberaumten Massenkuniacbuna der Einwohnerschaft
Karlsruhes ae ^en di « Auslieseruna deutscher ÄitikSmv -
fer an feindliche Gerichte wird auch an dieser Stelle
noch einmal jedermann aufaesordert . Uuabliänaia von
dem Vorgeben der einzelnen Parteien wird liier die ae -
samte Äüraerschast Karlsruhes . Männer und Kranen ,
jeder volitischen und konfessionellen Richtuna . anise -
rnfei », ibre Stimme zu erheben , um » ach dem Vorsang

in anderen deutschen Städten vor aller Welt daaeaen
Prorest zu erdeben , dast deutsche LandSaenosien der
Willkür und Nachsucht unserer Leinde überantwortet
werden . Nur das rein menschliche Emvfinden . das allen
aemeiniame Geiühl persönlicher und nationaler Eör « .
die Neherzeuauna . daft ein solch bcisoielwser Vorgang
in der Geschichte aller Völker Deutschland für immer
anch des lebten Anseliens . des lebten Vertrauens nnd
aller Achtuna berauben wiirdc — in der zugleich auch
wieder allein die einzige Möglichkeit einer volttischen
und wirtschaitlichen Wicderaesundnng liegt — soll bier
in den Auskiibrunaen der Redner und in einer allge¬
meinen öttentlichen Entschliekuna zu Wort kommen .
Sind strafwürdige VeraeNen zu ahnden , so können nie¬
mals varteiische . bakerfilllte Richter ans den Reiben
unierer Heinde als Siechtlorechcr anerkannt werden . Nie
und nimmer werden deutsche Männer und Kranen vazu
«bre Zustimmung geben oder gar noch SclferSdicnste
leisten . Tiesem Gernbl . das auch in unserer Stadt
Karlsrube in iedem lebendig ist . gilt es beute in einer
- roken . allgemeinen Kundgebung einen entschlossenen
Ausdruck zu verleihen .

Die Dentlck - Demokratisch « Partei lOrtsverein Karls -
rubel macht ihre Mitglieder auf die beutiae Protest -
Versammlung aumierkiam pnd bittet um zahlreiche
Beteiligung . Die Versammlung müsse zu einer ein¬
drucksvollen Massenknirdgebum , werden , die zeigt , da «
es in dieser Nrage keinen Parteiunterschied gibt .
. Städtisches « llnstlerkouzert. Zwei K- ' lsruber sind

es . die im Kiinstlcrkouzert am nächsten i>>onntoa nach¬
mittag 4 Ubr in der ivesikalle « inen erheblichen ^.eil des
reichhaltigen Konzertvrogramms bestreiten werden : die
Koloratursängerin Nrl . Klara Schussele und Kam¬
mersänger Heinrich Svemann . beide oem kunstlie -
benden Publikum unserer Stadt wobl bekannt . >>raul .
Schüssel « bat sich znm Vortrag zwei Arien von Mozart
aus den Over » „Die Entführung aus dem ^ crail
und „ Die Zauberflöte " , sowie Lieder von Neger . Beines
und Taubert auserkoren . Herr Svemann Lieder von
Schubert r .,Ständchcn " und „ Erlkönig " ! und solche von
Ries und Steinbach s„Vom Rbein nnd beim Wein
nnd „ Rotbaaria ist mein Schäbelein " ) . Dazu kommt
Direktor Sans Blum , der es verstellt , beitere Stim¬
mung in die Zubörerschaft zu bringen . So wird die
Veranstaltung jedem etwas bringen und echte künstle¬
rische Genüsse bieten , die eines regen Beluchs wohl
wert sind .

Konzert Peischer - Nobr. Das verlegte Konzert von
Konzertmeister Joses Peillber nnd Kapellmeister Dr .
Hans Robr siiidct nnnmebr bestimmt am Montag . 23.
Februar im Eintrachtsaale staat . Das Programm ver¬
spricht dem konzcrtliebcnden Publikum einen genuk -
reichen Abend . Die gelchäftliclie Leitung liegt in den
Händen der Musikalienhandlung K-ritz Müller , Kaiser -
Itrasie . Ecke Walditrahc .

Residenz-Licht«'viele . Waldstr. 30 zeigt ein 4aktiges
Drama „Die nach Liebe dürsten " . Außerdem Nebt man
ein uraelungcnes Lustsviel „ Das groke Ereignis in der
Koblmessergasse "

. — Schillerst : . 22 bringt den einstigen
Borkamvf der Welt zwischen Iessries nud Hobnson .
Außerdem sieht man ein hervorragendes Lustlviel . be¬
titelt „ Die Lieblingsflamme des Maharadscha " . — Kai -
serktrake 5 bietet den 2 . Hilm der Serie „ Die Dame mit
den Smaragden " . Außerdem siebt man ein hervorra¬
gendes Lustspiel „Schuhvutzsalou Rolf G . m . b. H.

Standesbnch - AusBge .
ESeauZsebot «. 12 . Kebr . : Friedrich Seid von hier .

Schlosser hier , mit Mina E n d r e s von hier : Oskar
Schlegel milch von Guggenau . Blechner und In¬
stallateur allda , mit Sofie Ravv von bier : Nndolf
Kllmmerle von hier . M - Vger bier . mit Kätbchen
Müller von hier : Karl Bodamer von hier . Vers .-
Beamter liier , mit Anna Säusle von Dürrbeim :
Ernst Scher er von Endinaen . Obmann bei d . Eisen -
babn - Mag .- Nerw . hier , mit Anna Löchner von
Mainz : Theodor Ambach von Würzburg . Kausmann
allda , mit Alice " tein von hier : Albert Rohr er
von Dorchheim . Maler hier , mit Nanie Lohr von
Toureoine : Otto Koch von Nenndorf . Telegr .- Sekretär
liier , mit Bertha r a s ch von Colmar .

Todesfälle. 12 . Febr. : Angnste. alt 1 Nabr Z Monate
Ai Tage . Vater Friedrich Obgartel . Masch .-Schlos -
ser : Ferd . Doldt . Witwer . Schreinermeister , alt 84
Jahre : David Witt mann . Ehem ., Schlosser , alt 74
Jahre : Nabelte B o h e r m i n . alt 44 Jahre . Eliesrau
von Louis Bobermin . Küchenmeister , — 13 . Febr . : Ku¬
nigunde Wiehl , ledig , Privat , alt 7g. Jahre : Wilbel -
minr E r U s i U S . ledig , ohne Beruf , alt W Jahre :
Anna Secber . ledig . Privat alt 72 Jahre : Amalie
Schildecker . alt 67 Iabre . Witwe von Albert Schil -
dccker . Sanvtlebrer .

B « rdia« zr„s,eit nud Trauerbauö . erwachsener Ver¬
storbenen . Samstag . 14 . Febr. . ^ 11 Uhr : « usanna
Schneider . Maurcrm .- Witwe . Zäbringerstr . 4 . —
11 Ubr : Magd . W n r st e r , Schmicds -Witwe , Scherr -
str . 2 . — '.412 Uhr : Karl Albert . !>̂ berlt . v . München
lHcucrbcst .l . — 2 Ubr : Jos . Lang . Hofossiziant a . D .,
Gartenslr . IS . — ' V Ubr : Pauline Kernberger .
Sekr .. Witwc . Sosienstr . LI . — 3 Ubr : Paul Witt -
m ann . Schlosser , Slhüveustr . 2S . — 3 Uhr : Philivv
Weidner . Obcrsteucr -In !v . von Wertheim iFener -
beNattungs . - 5 Ubr : Herd . Doldt . Schreinermstr . .
Sedanstr . 12 sin Mühlburg beerdigt ) .

c . Karlsruhe . 13 . Febr . In dcr . heutigen Sitzung
der Strafkammer I wurden folgende Anklagen
verhandelt : Metzger K . T . aus Sternenfels . Koch
K. F . aus Durlach . Taglöhner F . I . aus Karlsruhe
und Schneider K . A . aus Bietigheim haben am
18 . Dezember aus dem Hause Adlerstraße 1 u . hier ,
durch Einbruch Leder im Wert von 24 000 ge¬
stohlen . Es wurden verurteilt T . und F . zu ic
1 Jahr . I . zu 10. A . zu ii Monaten Gefängnis :
Drogist Franz Xaver T . >zuö Bremgarten und Kauf¬
mann Richard G . aus Landau waren im vorigen
Jahr beim hiesigen Garnison - SanitätSdevot beschäf¬
tigt und haben beide Arzneimittel im Wert von
einigen Taufend Mark gestohlen . T . bat die von G .
gestohlenen Dinge diesem abgekauft . T . wird mit
10 . G . mit 6 Monaten Gefängnis bestraft . Wegen
Diebstahls im Rückfall erbält die Näherin Luise
Schenkel aus Rüvvurr unter Einrechnung einer
früheren Strafe 1 Jahr L Monate Gefängnis .

Sports Spiele Turnen .

Die Ligalsicle nähern sich ihrem Ende . Während
Hrcibura und Pforzheim um die Spitze streiten , stehen
nicht weniger scharfe Endkämvse um die Schlulivlabe
in der Tabelle bevor . Zu de» Verein «« , für die die
Gesabr des Abstiegs in bedrohliche 5?äbe gerückt ist,
zäblt auch der V . f .R . Pforzheim , dcr kommenden Sonn¬
tag gegen K .H .V auf dem Plave an dcr verl . Moltke -
strcike antritt . Die Gäste werden all ? Anstrengungen
machen , um die für sie so wichtiaen Punkte zu erlangen .
Andererseits wird dcr K .i5 .V . bestrebt sein , durch erst¬
klassiges Sviel leinen Platz in der Tabelle zu behaup¬
ten . Das Sviel beginnt erst um '44 Ubr , so das , die
Besucher des Svieles B . s.Ä . — Phönix Gcleacnhcit
habe » , ein zweites Ligalvicl am selben Nachmittag zu
schaueu .

Am niorgigen Sonntage treffen sich auf dem
Spielplätze an der verlängerten Hardtstraße neben
dem K .-F .- V.-Sportplatze die Fußballmannschaften
des F . C. Phönix - Karlsruhe und V. f. B . Beide
Mannschaite .n befinden sich zurzeit in guter Form ,
so daß ein abwechslungsreiches und spannendes
Treffen zu erwarten steht. Das Spiel beginnt um
2 Uhr nachmittcgs .

Der Wiener F .C . R»dolssSii««l in Karlsruhe ! In
richtiger Erkenntnis , das , wir setzt keine Zeit zum fröh¬
lichen «saschunastreibcu haben , vielmehr die freien
Stunden der Körverpslcae durch Ausübung des Soor -
tes widmen müssen , bat der Karlsrubcr ^ uftballverein
für kommenden «Fastnacht ) Dienstag eine crstklalliac
Wiener Mannschaft vcrvslichtet . Die Gäste rcvrasentie -
rcn allererst « Wiener Klasse . Sic sind mit dcmin Sud -
dcutlchland bereits bekannten F .C . N -u ' id Wien der
führende Verein Wiens . Da die Wiener in vollständi¬
ger Aufstellnng wie in den Berbandssoiclen antreten
und nicht weniger als 8 Repräsentative " iben . so wer¬
den die Zuschzner voll aus ihre Kosten . ^ muien . Das
Sviel beginnt um Ubr aui dem Sportplatz verlän¬
gerte Molikestraki «.

Letzte Nachrichten .

Erzberger gegen hclsferich.
lEigener Drahtbericht , i

Berlin . 13. Febr. Wolfs . ) In dcr heutigen Sit¬
zung des Erzberner -Brozesses wurde der Fall Ko -
watsch angeschnitten . ES handelt sich dabei um
ein Verfahren , bei dem aus flüssiger Luft ein
Sprengmittcl hergestellt wird . Nach der Darstellung
Helfferichs hat Erzberger sich an diesem Unter¬
nehmen finanziell beteiligt und den Sprengstoff mit
allen Mitteln bei den Behörden zu fördern gesucht.
Rechtsauwalt Friedländer , der Vertreter Erz -
bergerS . erklärt , daß die Darstellung Helsfericks
falsch sei . denn Erzberger habe die Förderung der
ganzen Sache aus vaterländischem und allgemeinem
Interesse betrieben , nicht aus Eigennutz .

Ministerialdirektor N e u b a u § bekundet u . a . . baß
die Interessenten sich gegen die Einführung des er¬
wähnten Verfahrens aus technischen und finanziellen
Gründen gewehrt hätten . Erzberger gibt an , 1910
habe sich Kowatsch . der Erfinder des Verfahrens ,
an ihn gewandt , und er habe , da der Erfinder arm
gewesen sei . selbst einen Betraa ao t icbnet und dann
das Handelsministerium dafür zu interessieren ver¬
sucht. wobei er aber von vornherein erklärt habe ,
daß er selbst die Sache finanziell unterstütze . Er
habe nur das allgemeine Interesse , insbesondere de -.
Schutz der Bergarbeiter aeaen Schlagwettercrvlo -
sionen . vor Auaen gehabt . Die Sacke habe das Han¬
delsministerium keinen Pfennig gekostet.

Verhaftung wahrend des Erzberger -Prozesses .
«Eigener Drahtberick »

b . Berlin , lg . Febr . Während des E r z ber -
ger - Prozesses wurde heute im Anhvrcr -
raum ein junger Mann verhaftet , der
in seiner Aktentasche einen Revolver trug .
Beilegung der Lohndifserenzen im Baugewerbe .

«Eigener Dralitbericlu ,
Berlin , 13. Febr . ( Wolfs .) Die seit mehreren

Monaten bestehenden Lohndiffercnzen im
Baugewerbe sind in erneuter Verhandlung am
13 . Februar 1920 im Reichsarbeitsministerium
beigelegt worden . Hiernach wird im Hoch- und
Tiefbau vom 14 . Februar bis 31 . Marz eine Zulage
von 1 ^ auf die Stunde gewährt .

Unser interimistischer Geschäftsträger
iu Argentinien .

«Eigener Drahtbericht . )
Berlin . 13 . Febr . lWolff . ) Rum interimistischen

Geschäftsträger für Argentinien ist der Wirkl . Lega -
tionsrat Dr . Oltbausen in Aufsicht genommen .
Er wird die Ausreise voraussichtlich Ende Februar
antreten .

Der neue französische Kammerpräsident .
Paris . 13 . Febr . lHavaS . ) Raoul Püret wurde

mit 372 von 405 abgegebenen Stimmen zum K a m -
mervräfidcntcn aewählt .

Die ungarischen Gegenvorschläge.
Baris . 13 . Febr . Die ungarische Friedens -

delc Nation überreichte gestern nachmittag dem
Sekretariat der Friedenskonferenz eine lange Note
mit den Bemerkungen Ungarns zu den Friedens¬
bedingungen der Alliierten . Die Delegation besteht
in ihrer Note auf der Notwendigkeit der Aufrecht -
erhaltung des geschichtlichen Ungarns , ver¬
langt eine Volksabstimmung in den umstrittenen
Gebieten und schlägt die Sicherung des Schutzes der
Minderheiten in Siebenbürgen vor . Die un
garische Delegation scheint also di? von der Friedens¬
konferenz getroffenen territorialen Klauseln nicht m
Betracht zu ziehen .
Galanter Angriff der Bolschewlften gegen Westen.

«Eigener Drahtber .cht >
b. Berlin . 13 . Febr . Die Anzeichen mehren sich,

daß die Bolschewistcn im Frühjahr einen An¬
griff gegen Westen vorbereiten . Wie dcr
„ Abend " meldet , soll die englische Militärmission
in Berlin den Befehl erhalten haben , im Falle eines
bolschewistischen Sieges Deutschland sofort zu ver¬
lassen.

Die amerikanischen Vorbehalts
Washington . 13. Febr . Senator Lodae reichte

im Senat die 14 Vorbehalte der Republikaner
ein . Von diesen 14 Vorbehalten wurden 8 von den
Demokraten angenommen . 4 sollen für sie unan¬
nehmbar sein . Es bleiben also noch 2 . für die eine
Uebercinslimmun » noch nicht erzielt werden konnte.
Diese Vorbehalte bezieben sich auf die Monroc -
doktrin und auf die Artikel des Völkerbun¬
des . Die Verbandlunaen finden nicht öffentlich
stak . Man hoff . , daß sie zu einer Einigung führen
werden , so daß der Vertrag nächste Woche zur Dis¬
kussion gestellt werden kann .

Drohender Eisenbahnerausstand in Amerika.
Washington , 13 . Febr . lWolff . ) Im Falle in

der Frage der Erhöbung der . Löhne der Eilen -
bahnarbeiter nichts geschieht, drohen zwei
Millionen Arbeiter in den Ausstand zu
treten .

TagesanZeiger .
«Näheres ist aus oem
Anzeigen !« « zu « riebe »

SamStag . d« u lt . Februar IÜZV.
Bad . Landestbeatcr . » Lileloit von dcr Pfalz " .

Anfang 7 Uhr „ .
Colol sc um . Waldstr . . Die fünf Scvvl " . Anfang

Uhr . , . , .
Grotzzirlusschau Carl H o lz m ü l l « r . Äwci

Vorstellungen , nachm . »54 Ubr und abds . !4K Ulli .
R « N d « n z - L l ck t ' v i « l «. Ncucs Programm .
Luxen m . Neues Programm . ^Palatt - Lickt « viele . Ncucö Programm .
Welt - Kino . Neues Programm . . . . ^ . . .
Notc - ^ aus - Diele Erof ^ninw . aoeno ^ « Um .
N liein

'
kl !' b 5lle mann i a . Unt -erhaltungs - Abend

in der „ EüntraKt " , abends 7 .
L i « d e r ü a l l «. .5amilicnabc » d im „Kühlen Krug « .

M ä i5n e
"

r
"

t u r n v
'

e r c i n MonatSversammluna im
Ploninaer . abcnds V20 Ubr .

Karlsruher Turnvcre » n . Herrenabend in
dcr Alten Braucrci Printz ". abends 8 Ubr .

Massenkundgebung in der ,5csthallc > abends
7 Ubr .

Konservatorium für Musik der Landeshauptstadt
Karlsruhe . Das Programm des Voriple . S der Uus -
bildunüStlassen am Mittwoch , den II . Februar , be¬
stand aus folgenden vier Nummern : I . Variationen
über ein Thema von Händel , op. 24, von F . Brahm ? .
( Fräulein Rosi Schweizer . ! 2. Terzett äuS der
Oper ..Nachtlager in Granada "

, „Wie bezaubernd
ruft die Liebe '

, von K. Kreutzer . iFräul ^in Hilde¬
gard von K unzendorff und die Herren Ge¬
rold Ioho und Heinrich Kuppin ger . Beg .si -
tunig : Fräulein Else Beck . ) 3 . Andante spianato
und Polonaise , op. 22, von Fr . Chopin . «Fräulein
Gertrud M e t t e n b e r g e r . ) 4. Duett aus dem
ersten Akt dcr Over „ BMme "

, von G . Puccmi .
(Fräulein Jcnnh Depner und Herr Hüinr .ch
Kuppinzer . Begleitung : Fräulein Else Beck .)
Am nächsten Mittwoch , den 18. Februar , abends
7 Uhr , findet ein weiteres Vorspiel der Ausbildungs¬
klassen statt .



Mr . 45 . Sekte 4 Karlsruher Tagblatt . SamStag . den 14 . Februar IV20 Grstes Matt

Wirtfthasts
- unö

Hanöels
-

Zeitung
öes

Karlsruher Tagblattej

ver vllsrlsudte ^ vkauk nsä Vörkaul

voll LSsImewUso .
V

^
om OipI . -InK . X . Xuvlr « !.

Die kreiZaks des Handels init Lold - und Lilkor »
münden durck da « üeick kat derartiKs ^ usvuckzs
Beseitigt , daü ems ^ ullil ^rung unbedingt notwendig
erzckeint . ^ eder l^eser kindet tSgllck in den ? ei -

tungen ^ nseigsn » Her / Vrt , in denori unter den lolc -
Icendsteo Angeboten <üo !d und Lilker sowie ? Istio
autnul ^suken gezuckt werden . DaL es sied kei die -
xeo Lold - und Lilkermünsen -^ nk ^ ulLQ ünmer uro
elriso lauteren Kandel drekt , wird niemlwd ke -
kaupten vollen .

vis Ländler sind surn leil Lckieker , die , okne
ejus gewerblieko Niederlassung , sick nur eine kurre
^ sit sn 6ein betretenden Orte auikalten und »ick
nickt darum liünunern , dalZ ikr ganzes ? un und
Treiben straikar ist . Lin Lewvrko Kaken viele die¬
ser I -eute ükerkaupt nickt angemeldet , was ja
ksi der ksute blükendeo ^ unlt der Lckieker und
Lckloickkändler gang vod gäke ist . Okne auck nur
einen ^ andsrgewerkesckein ru besitzen , kieken sie
im Kanten l ŝnds uraker und linden nainsntlick bei
der I-andkevöUlerung ein erglekigs » ^ rbeitskeld .
> lit ikren sogeaanvten „köcksten preisen " betören
sie das ? uklitluni und der ketreitende Verlikukerwird
durck kinterker gemackte ^ ksüge und Vortäu -
sckung eines geringeren ? eingekaltes der Metalle
obendrein betrogen .

Ois keängstigende Lotwertung unseres deutscken
? axiergelds ?i kat ja die Zs ? ak !ung solck koker
? reise lür Lold - und Lukerlnunsen kerautkesekwo -
ren , und es wäre klüger gewesen , den ^ uklisui der
Lckeideraünsen von solang an allein der Reicks »
bsolc ?u gestatten . Das wertvolle Metall w ^re dein
Reick verblieben und kälte sur Ltärkung der Va¬
luta und - um Tinkalt des gewaltigen ^kotsnumlauks
beigetragen .

V^ oküi lconunen denn die aukgekautten Edel¬
metalls aus den Händen von Lckiekern und
Lckleickkändlorn ? keineswegs werden sie dem
vollcswirtsckaitlicken Nutzen reeller Verarbeitung
im Inlands nugstükrt , sondern sis wandern unter
stetigen ? reisaukscklägsn von Land ? u Hand , wn
den V^ eg über da - besetzte Lebiet ins Ausland - u
nekmen . Unbedingt ru beliämpken ist , daü sick des
Handels mit Oolo und Lilbor I-eute keinäcktigt
kabsn , denen jedes Lackverständnis im reellen .̂ e -
tallkandel abgebt .

Das ? ublüillm , das sick mit diesen Lcldsckiebero
und Lckleickern sinlälZt , bändelt keineswegs im
vaterländiscken Interesse und zeigt uns auck , wie
starlc die Qoldkainsterei bei uns entwiclcelt war
und wie lsickt sick Mausende über den kuk des be¬
drängten Vaterlandes , das Lold der Roicksbanlc
zuzukükren , kinwsggesetzt kaben .

Oer bedrückende ? riede « svertrag zwingt uns zu
Gablungen an die Lntente, ' darum müssen wir » lle
Nittel anwenden , um einer .Abwanderung unserer
Qold - und Lilbermün - en aui Lckleickwegen ins
.Ausland vorzubsugon .

Das Ldelmetail brücke » wir zur Deckung un¬
serer Lckuld und zum Vjedsraukbau unserer Ldel -
Metallindustrie , wie überdalixt unsere » gessmteo
V^ irtsckaktslebevs .

llm dieser grenzenlosen Aiiüwirtsckakt Linkalt zu
gebieten , kaben bereit » La >ern und Lacksen strenge
Verbote im Handel mit deutscken V^äkrungsmünzen
erlassen . Ls ist erkreulick , daÜ nunmekr auck der
Reickswiitsckaltsminister , wenn auck reicklick spät ,
durck seine jüngste Verordnung s!^ r . 43 des „ Karls -
ruber ? agb !.

"
i den Handel mit Reicks - , 8ilber - und

Qoldmünzen unter boken Ltrakandrokungen ver¬
bietet und einzig und allein der Reicksbank den
^ ulkauk überlälZt .

Dem ? ublikum aber mögen diese ^ uskükrungen
eine Naknung »ein . bei allen seinen und Ver -
käuksn sick an bekannte und reelle Lesckäkte zu
wenden .

Zur LMZullg Ser Valuta .
Oer Lkarakter des I -ondoner Clearing als inter¬

nationale kmanzzentrale ist beute auck Xreisen be¬
kannt , die sonst iinanzwirtsckaktlicken Oingen
kremd gegenüberstanden . Neuerdings ist man be¬
strebt , namentlick tür I-ändsr mit notleidender Va¬
luta , einen äknlicksn ^ usgleicksmeckanismus auck
kür die /Vus » und Linkulir von ^ aren zustande zu
bringen . Nack einem kolländiscken Blatt kanden
Lespreckungen über dic Lrricktung eines Instituts
in den Niederlanden statt , das bezweckt , den Vi/a -
renaustauscb der Niederlande mit anderen Län¬
dern möglickst unter Vermeidung der Larzaklung
stattiioden zu lassen . Ourck das Institut würde ein
Clearing ins I -eben geruken , bei dem die einzulük -
renden und auszuiükrenden Waren gegeneinander
navb ikrem Vierte verrecknet würden . Ls sei da¬
von die Rede , das Institut in Amsterdam zu er -
rjckten und Lüros in versckiedenen ^ i^slandsstäd -
ten zu unterkalten . ^ n den vorbereitenden Le »
spreckungen nakmsn nisderländiscks Kar,Ken , Im¬
porteure und Exporteurs teil .

^ eknlicko öestrebungen sind auck in Oeutsck -
land zu verzeicknen ; sie besckränken » ick aber
nock auk einzelne Industrien . Oa wir ksuts nur auk
diesem V^ ege zu den Oingen kommen , die wir not -
wendig braucken , aber wegen unserer entwerteten
Valuta einlack nickt bezaklen können , ist eine
groiZzügige Organisation unbedingt erkorderlick .

^ u den lindern , deren Valuta im Vi^eicken be -
grikksn ist , traten nun auck die skandinaviscken .
Wie aus zuverlässiger däniscker (Zueile verlautet ,
wird in näckster 25eit eine interskandinaviscks Va -
lutskonkerenz stattkinden , die die sinkende Xro -
nenvaluta erörtern soll . Nack „ vVkton Tidningea

"

lLtockkolm ) wurden kürzlick in Lerlin Naünakmen
boscklossen , um mit Hills der sckwediscken Va -
luta die deutscke Textilindustrie in die liöke zu
bringen . Ts ist in Berlin eins ( -esellsckalt gegrün -
det worden , die den ^ nkauk von Rokstokksn lür die
deutscke Textilindustrie vermitteln soll . Tin sckwo -
disckes Lankkaus kat die übernommenen Linkäule
zu kinanzisren .

In Kanada wird beabsicktigt , eine Bo ^ kottisrung
der amsrikaniscksn I .uxuswaren in 8zene zu set¬
zen . Oie Xsuilsuts beabsicktigen , einen sick über
ganz Kanada ausdekneodeo i^ andelsklub zu bilden ,
der engere Haadelsbe ?iekungsv mit krankreick und
Lngland anknüplen will . Oie Naknakmen sollen
zur Verbesserung des ( Geldkurses dienen .

OaiZ Amerika selbst von dem europäiscken Va¬
lutarückgang bedrobt ist , gebt aus einer Nsu >orksr
Keldung ksrvor , in der es keiLt : Oie Cegner eines
gröüsren Kredits kür Europa weisen auk die kal -
Isadeo Engrospreise der Lebensmittel bin und
sagen , dal ? die Lesckränkung des Exports das kie¬
sige Teuerungsproblem löse . Oie Valuta -Krisis ver -
ursackt umkangreicks Abbestellungen , ^ uck das
ouropäiscke Inkasso ist unbekrisdigend . Lslbst kür
Weckselverpklicktung wird ^ ulsckub verlangt . Oie
»ckarle Baisse in >! srk kükrts zu Lindeckungen der
Zpekulation .

Lörsvll - llllS killSll ^ melüNllgell .
Berliner Lüise .

XV. Berlin , 13 . ksbr . Oie Börse lioL nur verein¬
zelt geringes Nacklasseo des stürmiscken Kauk -
andranges erkennen . Ltark begekrt waren kolo¬
nialwerte wie Otavi und Neuguinea , die etwa löl >
Prozent gewannen , kerner bestand groiZes Inter¬
esse kür Petroleum - und kalisktien . Xuck die be¬
vorzugten Uüttenpapiere wie pkönix , Rkeio . Ltakl ,
kombacker und Oeutsck -l . uxemburger katten Ltsi -
gerungen bis zu 22 proz . zu verzeicknsn . Bockumer
stiegen sogar um 6l) proz . Von Farbwerten waren
Bad . Anilin um 3t > proz . köksr . Canada verloren
unter Cewinnrealisatiovsn über l <X> proz . In Bank¬
aktien bestand groiZes Interesse kür Berliner Hsn -
delsgesellscbakt , die um 16 proz . auk l ?6 stiegen .

Oeutscke Bank und Oiskontogesellsckakt steigend .
Ltaatsanleiken meist rukig bei geringkügigen Ver -
änderungen . Lei deutscken Werten überwogen
Besserungen .

W . Berlin , 13 . kebr . (Big . Oraktber .) Oer Börsen -
vorstand besckloL , die pondsbörss am l ? ., 1? ., 21 .,
24 ., 2b . und 23 . Lebruar auskallen zu lassen .

Berliner Kursnotierungen
n . 5et>r ^ , 3. f -kr ,
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kranklurter Börse .
W . prauk ^urt a . N ., 13. l?sbr . Ois Haltung der

Börse war bei Lrökknung ksst . Oie Linlegung der
Börsenruketags katte keine Verminderung der Le -
sckäktstätigkeit , sondern eine weitere liäukung der
Börsensukträge mit sick gekrackt , so daü sick im
Verkekr sekr lebkakte Umsätze zeigten , Non -
tanmarkto konnten pkönix eine weitere Besserung
um 5 proz . verzeicknen . Daneben wurden Harpe »
nsr und Lelsenkircken bevorzugt , die mekrere Pro¬
zent köker gesuckt blieben . Deutsck »I .uxemburgsr
zogen 11 proz . an . Interesse bestand kerner kür
Oberbsdark , plus ? , / »lannssmann , plus H ? roz . Im
kreien Verkekr kerrsckte lebkaktes Lesckäkt in Neu¬
guinea , die etwa IM proz . köksr waren . Deutscke
^ lasckinea landen bei erkökten Kursen ^ uknakms .
Die m den letzten Tagen stärker begünstigten Ca -
nada erkukreo sine anseknlicke ^ bsckwäckung ,
Oeutsck -Uebersee 1022 . plus 2 proz . Lckantung -

baka 14 proz . köker . Lckikkakrtssktien und
barden wenig beacktet , dock preiskaltend . ^
.Anilin um 2l> proz . gesteigert . Leiten u. Luillesa ^'

plus 4 proz . Kali Wssteregeln stiegen auk 7Vl>,
90 , ^ sckersleben auk ZOO, plus 2t1 proz ..
niscke Bonds bekaupteten ikren Kursstand . ^
toliscke Prioritäten sind b proz . köker . Lbs »^
trat kür Netallbank eine erneute kurssteige ^
ein . privstdiskont 4 proz .

krankkurtsr Kursnotierungen .
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Sammlung verliek ergebnislos , weil die ^
BsscklulZkäkigkeit erkorderlicke ^ .nzakl von 0 "
gationen nickt vorliand en war .
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Allgemeine Witteruniisübsrsicht .
Das westlich «: HockdruSgcbiet hat -TstwärtS

scho^ iten -d in ganz Baven heiteres und trodencs
ter gebmcht ; infolge Wärmeausstrahlung ist üb «^
?!achtfrost eingetreten . Bereits rückt wieder von
Kind her ein neues Tieibruckgebiet heran ; daS ..^
aenHTbiet hat heute morgen schon die svanAöst ^ ,
Wanolküste und Nordwesweutschlvird erveicht .
Baden ist der Luftdruck im Fallen begriffen .

Borallssichtliche Witterung bis SamStay ,

te am 11 . und 12 . erfolgten Niederschläge b>Ä
ten in den Verglasen etwas Neusckmee , so daß
Schneedecke sich wieder bis etwa 7VV Meter
ausbreitete . Nach den ein,jie < — m, .
eignet sie sich aber erst oberhalb
Übung des Wintersports , d« di .
wenige Zentimeter beträgt . Die gemessenen
höhen sind in Zentimeter : Feldberg 13ö. Furtiv ^,
gen 4 , Dürrheim 1 , Höchenschwand 4 . Titi 'ee
Märgen IS, Bühlerhöhc 3, Kaltenbronn 8. Str » "'
pfelbrunn 2.

» tvetn - WaNerttSiide msracns «i U -ir -
IS . Lebruar
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Ksicli mekrjäkrize ! ^ ssistenten -TätiZkeit
am Ltädtisclien Kiankealisu - e pknrzkeim ,
vor u . d naci , clem Kriege , ksbe ick Mick
lri karlsruke vAxlsnöen sis

prsMzcdsr Arzt

niedergelassen .
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>1cmc Srlickb »n<> » kne ^ eckei », elxenes Sx.
Zlicli dci trz ^dzr, bietet <tlc xrüate ei -telclilcrunz,

vntei- O ^ranti - kür !z<i ?I>oses l-eit». uncl Vor .
IaIIKin6en . ciei -a -iel ^alter . l^ nzlillirize e -talirllnx .
Re?«e vcSi . n mx . ? ,veck , ^ np-»5>> x p- r-önlicl, na
-iprccken in K,rl »r»>>- IVIlttwo - I,, -Isn IS. I' ebi -ui» - von
L—7^ l^kr, mo5Ke »s , im tlotel Loaue » tvoll ^str^lZe IZ .
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« WIMM

nebst Wahlordnung
ErtSulerte ^ uSaabe von Gustav Schneider -
Sachsen . Mitglied der Nativnalvcrsammtuii «
u »0 Äerichterstatter des Ausschusses für t>aö

Betriebsräteaeleb .
Breis kart . 4 .ZU n . Buch .iändler -TeuerilngS -

zuschlag .
» « entbehrlich iitr jeden grSkeeen Betrieb !
Gleitttwichtigs . Arbeitgeber » . « rbeitnehm .
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Besinn neuer Kurse für Anfänger , sowie
in «usdernen Tan,lenfiir Fortgeschrittene
im e >nzelnen oder kleinen Zirkeln .
Geil . Anmeldungen nachmittags erbeten . .
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Zweite L Matt
-Üblich « llukaliortfichernoa der Ärait -

^ ? .' itbrer . Kutscher . Bootsleute und d«S Hilss -
»erionalo wie Wagenwäscher . Pierdevfleser .

Dienstboten usw .
5 " ber uon Krartivagen . Pierdesuhrwerken ,

^ Wasserfahrzeugen (Ruder - , Zeael - ,
sie

Karlsruher Tagblatt . SamStag , de» 14. Februar 1320 Mr. 4S. Seit « »

ver -
' i' r : nnÄeilellteir zur reichsgeset ?-

,1^ ? . Umallversicheruna anzumeldeir . Es handelt
mer um solch» Fahrzeuge u »ö Reirtierhalrnn -

Ij^ ^ ^. uicht Bestandteil eines landmirtfchaft -
!»» ?>. industriell « » Verriebet bereise bei der
k» i

°? " " ch<ntlichen oder einer gewerbliche » H <-
, . j^ >«nvsienschaft versichert sind Neben den

Privarfabrzeii « - nnd Neittierhaltungen
hiernach die Xrarttvagen - . ,>ubrwcrtS '-

^ .. ^ ieuticrvaUunaen der Aerzre . Tierärzte . Eiiit -
» I. i » -'» nti ' verwncu . sowie der verichledcrren
>̂ , ? ^ >ve7dekrclbcndcu (Pferde - . Biel , . Ksülcn - ,
i» . ' ? da «U «r . Bücker ukv . t in LeiraSt . deren
^ .«Mrd « über den Umfana de » Ä >c: nbcniebe »
> ^uwusi >?k>r knd die deshalb nicht Miialied

« werblichen Berii >>?geiioiscnschaft sind . ,> er -
Ä » versichcrui '.« Svflichtia die »cra >' wciacn . und
vw^ 5 " ^ tun6en der Gemeinden und ^ om -
«. !:8 » u >crbäut >! . soweit die >>at , » cua ^ nichk in
^ uverilnasvs îchlwcn gewerblichen Betrieben
iin^ / u Lohnfuhren vern-ender werden. El«'iiso
o-^ rucaen die ,> abrzeualia ! tungen gcmeini -. l' i -
d^ . ,Unternehmungen lVcrciiic . Stiftungen und
ii»^ > der Berlichcrunasvfljcht . ^ >ir die Zwangs -
^ / " lverfichcrung aller bei derartigen iVahrzcug -
z^ o .«cittierberrisben beschäftigten Pcrs ? nen ist die
^ Msmnossenschasr '.!/r . t!8 (BersicherungSgenos -
«">wa>r der Privatsahrzeug- und :!! cii ! :crbefi !zcr
Zj 'M 11'. »ilcinbecreirstr. L5 , zuständig. ES
« jl ? ausdrücklich daraus ansnicrk ' a :n gemachr . das ,

,̂ wa nur die standia deschäsiiaten Strafr -
<y?? «^nlircr . »luiicher . BootSlenk . sondern auch
lik^ Personen der Versicherun ^övilicht uiuer -
a>> » ' die nur lose und menia Arbeitsleistungen
^ ocn Wasen oder bei de» Pferden verrichten ,
« - >>?' V - Wagenwäsckier . .qnrbeliunaen . Pliuer ,

T- devfleaer ' Mitfahrer . Dienstboten usw.
oic unterlassene oder nicht rechtzeitig erfolgte

.̂ Midun « derartiger veriillxrungSvrlichtiner
l^ ° k,cna - und Neiitierhaltunaen mir euipfind -
M » Geldstrafen geahndet werden kann , so liegt

^ ,,
' ui eigensten Enterest ? der Bekit -er von irabc --

und Reittieren usw . die Anmeldung uir -
r<iia ! ,ch qu bewirken . Tielc hat beim Beri 'iche-
a ^ amt zu erfolgen .«arlsruSe . den 2 . Februar 1920.

Bezirksam t. O .A . 44.

. Maul - nud .̂ iau - ukeuche betr .
der Gemeinde LiebolSheim ilt die Maul -

Ä Klauenseuche ausgebrochen .
>« verracbi «t ist die Gemeinde Liedolsbeim . Der

^« tricb von Älauenviel , durch das Soerrgebiet"
„ »" boten .«arlörube. den II . Februar 1929.

Bezirksamt II . O .Z . 51.

Bekanntmachung .
Die Aufnahme der an Ostern d. I . fchulvslichtig

.. . roenden » inder crfolat am ibtvniog . d « n
>« . S - bruar . vo » 8 bis 12 « . von L dts 4 Uhr .
Anzumelden sind alle Kinder , Sie bis zum
3V. April d . I . ibr 6. Lebensjahr vollenden .

Das Volksschulrektorat .
Ä « ta „ ntNiach « » g .Die Srtegsunlerstubunacniur ^ ie zweite H« lft<— nats Februar lU ^> werden .

' "
vorhanden, nach Mabaabe

oes Monats Februar werden , soweit Berech-
i vorhanden, nach Mabaabe der N

der Unterstübunüsauowcise in folgender Weise
iummern

Moniag . lk . Febr . 1920 . die Ar . 1 b . m . 70N»
Tienstaa . 17 . 1U!.' 0 7V0I b . m . 18 UM
Mittwoch. 15 „ 1V^>. . 18M1 b . m .Schlub

Die Auozavluug wird in den Geschäftsräumen
dco Är,egsunteritu>zni !g >?amtS. Kirkel Ii! 12 . 8 . Stock,immer ^ir . lU , jeweils von vormittags tj>.-2 bis

z Uhr mittags , vorgenommen .
Äact , einer »

^noronuna de » ReichSnrini -
k:

steriümg diiricn ^ aniiiierimitcrst ^ sümie « nür
,iom oann »seiter be » at,it werden , wen « die
ÄsUitürbsiillr ^ en Löiin » ngs,iu >ai .i,se litr die
Aviai - ien von Heeres « ngeu «trige » nicht
gen ?-ihren .

Karlsruhe , den 12. Februar lS2N.
D « S Biirgermeifteramt .

t>5 ? . auf Antrag der Landwirt Bernhard Mar °-
Eheleute in Bulach ans Dienstag , den 17 . Fe -

N ? r 1K0 . nachmittags >.L> Uhr . auf das Rat -
!n Bulach bestimmte Termin zur Grund -

„ ^Versteigerung findet nicht statt .
Karlsruh « , den Ii . Februar l ?20 .
^ Bad . Notariat IV .

Bekanntmachung .
Hlicht « « gssache der Gaitwirtsgehils «» i«

Karlsruhe betr .
s.? erSchlichtungsauLschnb bat am S. DezemberlSlS'«enden >

Schiedsspruch
N ' Vben , der von den Arbeitnehmern anaenom -

von den Arbeitgebern abgelehnt worden ist
»Mit Wirkung vom I . April M20 an wird das
Trinkgeld im GasUvirtsgewerbe in Karlsruhe
abgeschafft ' .

Karlsruhe , den 10. Februar 1020.
^ VorNvend « des ZriilichtungSansschusseS

Karlsruh « :
vr . Schlck , Landgerichtsdirektor .

CrundsZücks-ZwlNZgsversleigkrung.
z>,Hr « ndstllck : Gemarkung SariSruhe , Lgb .-

4 a ZU gm mit Gebäuden Fasanenstr . s .°Waus zum . WtenerH of " .
Mk . Wert der Wirtschafts -

° k>chiui,g 7 428 Mk .
d. Brr !,e,ger « n « staafahrt ! Dienstag .den24,Fe -
x .Uar vormittags !I Uhr im Notartatsgebaude

8»
Mündliche Auskunft gebührenfrei b . Notariat .
Karlsruhe , den 24 . November iUIS.

^5 ? d . Notariat « als Bollilr « ck» nasaerick »t.

^ Autzholz - Versteigerung .
Las Badilch « Forstamt lkarlsrube -Hardt ver¬
irrt am Donnerstag . »A. Februar l . Fs .. früh

K,u« r . im „ « chllvcudaus " an der Eggenfteiner
sŝ ö' trakc vom Kahlhieb in Abteilung 16 an der
z-?A >n>acr Allee im „ Bannwald " 14 Cickien . 3

l Rusche . 8 Fichten . SS4 Forlen . —
M ' wart Frib Sek . Müiilstrake I in Mllhlburg .
^ An skullst .
^ ugeigflcn zur Versteiaerung find nur Sle, « -
7»>>!>werkcr und Sell -itverbraucher gegen Norzei -
dM eines biirgermeiitcramtlickcn Nachweises , dai ,
i . . " ben das ersteigerte Solz zum eigenen Ge -

Kum und nicht zum Handel benötigen .
Karlsruhe , d ^n 18. Februar 1L2V.

Gras Aller .

l'

Bekanntmachung .
Der Absatz 2 des H 17 der Berordnuna des ba-

disliien Ministeriums des Innern vom 17 . Juli
1N9 . in welchem die Herstellung von Kleinbrot
zu IVtZ Gramm «'« stattet unirde. ist durch Verord¬
nung vom 4 . Februar Is« j deRelben Minifte -
riumS mit sofortiger Wirkung aufgelwbeu.

Di « Herstellung von zileiubrot irder Art ift dem¬
zufolge mit sofortiger Wirkung verboten .

Karlsruhe , den IS . Februar i !>2g.
Rahruu nömitt ela mt d«r Sta dt Sarlsrube .

Levensmlttelverteiloug
in der

Vslve vom 1k. vis N. Zedwar ISN.
Die Verteilung der Lebensmittel einschl. Fettn« l » Ausnahme vo , » leisheriolat aufgrund
der alten Nunoenliite . Fleisch wird au « v»ru »d

des nsuen Beiickveriahreno verteilt
i.

1. Teigwaren IVO ? zum Preise von 24 Psg . oder
Mf . 2 ..W für l l-s gegen die Marke c Nr . 18l .

2 . Reis 2SU x zum Presse von Mk . 4 .— gegen die
Sondermarke ^ Nr . l !>1.

g. Manioca 2Z >>>: zum Preike von Mk . 2.18 ^ gen
die Marke v !>tr . l ^ i .

4 . Marmelade i ^ iuandSware ) 2M e zum Preise
von Mk . I .N2 gegen die Marke L Nr . 181.

ö . Puddiiigpulver l Paketzum Preise von SU Psg .
^ gegen llie Marke I- Nr . 181.

5 . Fett 125 x zum Preise vox Mk . 4 !k gegen die
Sondermarke ö Nr . I !> i » den Mevgerei -
und Wurstleretgeschüflen am VUttivoch . den
18. Februar l !>2U. »

Dl « Sondermarten S Rr . litt mit dem
A»ndru «t ^Setditversorger " u»erd «n
n,a,t ein ietöst .

7. Fett . 1A> >: Margarine vro Kovf zum Preise
von Mk . 8.2U für das Psuud gegen die Fett¬
marken ä und c« Nr . l8l mit Anhang , und

» »Sit
gegen die Fett -

>nt Anhang , und
zwar in den Feitverkaufsstelleu
Z! r . 2U1 bis 23V » DiciiSiag . den 17 . Febr . bis

Donnerstag , den lg . Februar .
Tonnerstag . den 19. Febr . bis

amstag , den 21. Februars
Nr . 287bis2SS -

Nr . 2öS bis 2S1

10.

amSrag . den 21 . Febr . bis
Dienstag , d - 24 . Februar 1020.

S. Fleisch laut besonderer Bekanntmachung.
S. Kartoffel « . Infolge .des Sehlens jeden Borrats

und des Aussalls jeder Zufuhr können in
dieser Woche keine Karioffeln verteilt werden ,
artofietersat, ! 1. 2SU e Erbsen zum Preise
von Mk . l .7S gegen die Kartoffelmarke lZ

r . 131 ohne « nhaug in den allgemeinen
ebensmittetgefchatten . — 2. SW s Brot » tn

oen Bäckereien gegen den Andang der Kar »
rofselmarke v Nr löl .

11. Sindernährmittel . l Paket zu SS0 e zum
Preise von Mk . t .A» gegen die Zusavmarke
für Kindernährmitlel v 'Nr . 131.

U. Die Berieilung der Sparen erfolgt ab Dienstag
den 17 . Februar l !>2i>.

lt . Frist Mr Adre -Hnung und Ablieferung der
Marlen : für Fett jeweils 2 Tage nach Ablauf
der Berkausszeit , für alle übrigen Waren
Mittwoch den 25, Februar l92li .

>V. Für die ^ oche vom 28 . Februar t>is 2S. Februar
leben :

2üu e
I »S > sind zur Berteiluna vor

Haferflocken >0» e Man, »
Maismehl oder MaiS - Zucker

grieb 12ö s
Karlsruhe , deu 12. Februar 1020.

MrungslMelami öer SiaSt Karlsruhe.

fseireligiöse gemeinde .
Zonntsg, IS. kebl-uai-, vvrm. 10 '/x Uyr

Zonntagsseief
( flid . 5exauel -

)

vier lahres/eiten ( l^ edelstl
-
aße 21 ) .

Aufruf !
An Nord .-Schlesivig . in und SSestvreukeu

sowie in Oberschlesien wird durch Abstimmung en ^
schieden , ob weite und reiche Gebiete Deutschland
verloren geben sollen . Hunderttausende von
Stimmberechtioten wohnen im ganzen Reiche zer¬
streut . Nur wenn sie alle die weite Reise in die
Heimat ausführen , wird Deutschland leine Grenz¬
marken vehalrcii . .Ilinen dazu die Mittel »u ge¬
währen . ist Psücht de .' gesamten deutschen Lölkes .
Sie wllen auf lreiwilliaem Wege beschafft werden
durch die Greuzspeude d«ö deutsche » IchuSbaudes .

Diese Auwabc eim alle Deutschen obnr Unter¬
schiede der Panei .

Mitbürger und Mitbürgerinnen ! Wir bitten
Euch herzlich und dringend , bringt sür Erhaltung
deutschen Bodens bei unserem Pgterlande uach so
vielen Ovscrn an i^ ur und Blut auch noch dieses
levre : S ^ endel freudig , was in Euren Kräften
steht iür die heilige Sache d«^ deutschen Vater¬
landes !

Karlsruhe , den 12. Februar IV2V.
D « utscl>er Zchuvbnud für die Grenz - « ud Ruö -
lavdsdevtlch « » . .>twei « stclle Baden in Sarlsrnlie .

Siearist . Oberbürgermeister a . T .,
^ Borsivcnder .
Blechuermeister Anlrlmeni . Frau Dr . Baum . M .
d . R .. Biedizinalra ! Dr . BoagarS . Wirkl . Geheim «-
rat Tr . Bürklin . Minister a . D . Dr . Düringer .
Dladtschiilrat Dürr . Kaufmann Martin Ellas . Ge -
merkschaitssekretär Fasibender . Oberbürgermeister
Dr . Finter . Redakteur Fiubrer . Stadw .-Obmann .
Kammcrs « iioaravh O . Freu . Fräul . Fnlie Füller .
Houvtlehrerin . Baukdirektor Galette . ZeirungSver -
leger u . Stadtrat st>eck. Ot "-- ' en
Grooö . Geb . Hofrat u . Stadtrat Dr . Hausratb .
Chefredakteur Herzog . B ^ i . t » l». i» >a . 'l >,r ^,o >.
merzienrat Friv Homburgcr . OberNuanzsekretär
u . -Stadtrat Faeob . GeschästSfübrer der Zentral -
ftelle Baden . Schubmacher Kambeiv . Stadtvsarrer ,KaminSki . Ingenieur u . Stadlverordneter Franz
Kiefer . Frau Geh . Hosrat Klein . Buchdruckerci -
besiber Dr . Albert » Nittel . Staatsrat u . Stadtrat
Köhler . Kanzlridirekroi Lacher . Prof . u .Direkttor
Dr . Längiii . Stadldekan Link . General ? ! mlxrger .
Oberreg -Rat Dr . Mauer . Frau B . Ma «rr -Pau -
teuius . Prof . Merk . Kommerzienra ! Karl Monin -
«er . Geheimerat Müller . Sofrat u . Direktor Or -
denitei « . Rektor u . Prof . Dr . Vaulke . F . Peitge »

ch »i Eie . . Stadtvfarrer Der ,
Reich . Krau Prof . Nicht ,

W > > WW> Dr > . . .
in Firma Pfannkuch »i Eie . . Stadtvfarrer _
Raup . Hauptlehrer Reich . Frau Pros . Richter . Geh .
Komincrzienrat Robert Sinner . Wirkl . Geheime -
rat v . Dr . HäNs Tboma . Kausm . u . Stadtv , Frih
Tövver . Oberrevilor Trautmann . LandqerichtS -
vräsideitt Dr . Trefzer . Obe <lani >g«richtS .' Präs . Dr .
Zehnter . RechnunaSrat Zeack . Rechner der Zen¬
tralstelle Bade » . Rechtsanwalt Zutt .

Samiiiellilten bei allen Banken , der Vtädt . Svar -
kasse Girokonto 7»48 . zahlreiche » Geschäften . Post -,
schecikonto Karlsruh « 9320 lEtegriM . Berlin
78 77«^ ^

ZeutraloelbLtid
der HausaugesleMen Deutschlands .

Ortsgruppe Karlsruhe .
Sonnta « , d «n tS . d . MtS ^ « achmittagS
Uhr . im Saale der Nolden « » ttron «, Eck«

Amalien - und Douglasstrabc

öffentliche Versammlung
1 . Bericht der Lohnkommission .
2. Vortrag über Hausangestellte einst

und j '
ctzt.

Reserentm : Fi au Johanna Tefch aus
Krankfurt. M. d D. N.

HilMNgestellte, M -, 'S Osch- 1. Möiittsfmcll
erscheint in Massen .

Der Vorstand .

Sonntag , deu 15. Februar , » achmiitags t Ubr .
im Gasthaus zum . Adler " in « » ielinse »

Gründungs -Versammlung
unter Mitwirkiln « des Lircheuchores St . Peter u .
Paul .

Wir laden die Katholiken von Kniellngen und
Marau sowie edle Gönner sreundlichst eiw zur
Mitgliedschaft und ; ur Bcrsammluiw .

. Das Komitee :
Beüriiigcr . Stadtvfarrer : Paul Brau » .
Aufleberi Stismnasr « Fien . Oberverwaltungs -
lekxetär : Dr . Fuchs . Ministerialdirektor : Hein¬
rich H a v v . Kavitän : Frau Anna Herrinann -
M a nz : Stiitungsrat K i sr u e r . Photograph :
Gtiftunasrat Koller . Gerbermeister : Stadtrat
MenziIiner . Schisfahrtsdirektor : Geheimer Fi -
nanzrat Dr . Schmitt . Oberstiftungsrat : Frau
Anna Sta - ua , SchisfSbaumeifter . Stiftuliasral

Wittmann . Prokurist .

MMM. WM « Zlim!
Der Feind hst unsere natioimle und Wirt ch lftliche Krakt ge¬

brochen . Nun will er uns auch die nationale Äire und Würde
rauben , um uns sür alle Zeiten und vor allen Völkern in Schmach
und Lchande zu stoßen . Er verlangt, daß deutiche Männer , die in
lreuer Hinqabe an ihr Baterland ihre Pflicht ersüllten, vor ein
feindli>1 es Gericht geschleppt werden , um von haßerfüllten parteiischen
Richtern verurteilt zu melden . Dazu sollen wir, das deutsche kolk ,
selbst die Schergendlenste leisten . Nie und nimmermehr wird ein
deutscher Mann oder eine deutsche Frau sich zu solcher Mithilfe
he >abw>>rditM Das letzte, was wir noch haben , ist unsere Ehre,
und diese wird uns kein Feind nehmen können, wenn wir uns
selbst nicht erniedrigen.

Darum fordern wir unsere Mitbiirqer ohne Unterschi >d der
Parteien und Koufen

'ionen aus, ihrer Gesinnung Ausdruck zu geben
in einer

Massenkundgebung
die am

Samstag , den 14. Februar , abends 7 Ahr
in der Städt . Festhake

stattfinden wird.
Kailsruhe , den II . Februar 1920.

Im Namen des vorbereitenden Ausschusses:
l)r. Hil ter , Obelbürgermeister.

Versteigerung .
Montag , den Itt . ds . Mts .» vorm . » Uhr

beginnend , werden im Auftrag Bismarckitrane
Nr . ZI » gegen bar versteigert : I grohes massiv

Wieget mit Goldrahmen . 1 Pliilchsesiel mit C n
richtung . meürere « .iilhle , 1 Z >!ch. L sechseckige
Tische . 1 Toilettensvienel . i Geivehrschrank und
dazu vassender groker Ovalfvieael . beides dunkel
eichen mit reicher Bildvauerarvcit . ^ I Maltisch . l
Kartenlisch . :j Kronleuchter , 4 Wandleuctuer
Blumenständer , 2 Waschtische , I Oelaemälde .
(<> ikenlschei ). L Trevvenläufer , I Bvdeiitevvich
4x8 Meter , I Himinerkloselt , 2 VücherschLfie , 1 eis .
Klaschenkchrk .,1 Änrlchie . locker , Baien u . Statuette .
L Satteltaschen , 1 rinide . jinkbadewanne . g Moeca -
tassen , Wein - und Biergläser , l -Stickralimen . div .
Lampenteile und Gasarme , l Meblkasten u . versch .

B Kokttl ' NN » Allkti mator

Kn » I? . fodi °u » i> beginne » « ir mit ewcm

w Stenozi -apblo n»c>> oskelibeexei -
ferner empkeklea » ir linsere ^ kenckkai?« lo

Sok ^ nsoknol «»'»» , I» n : » o >̂ tt
fcin!»clie, uuu ielte . »merllc. l

ll » < -« inn «»« I, » N » Ätti >» n

Sotiookkuntta , Spn « ot >on etc .

Mv3l -»s». s M l üüz ttl lö . lll rü II !e >88I!llllls

„ bßsrku ? "

« Seilst 6em /^ onlngee . - ^ elepiion 2l» S.

vss Lanlikaus

Veit 1^. Komduz-Zer
K»rtr »r»!<eII I e >.?S.?kll . Zll!>

t>esc >r^ t iille IN clas Lsniilscti ein -
zclilst5encien Qesclistte .

Stsö !. StlLve. Wü .
Die mit Sireckenbiid

versehenen yaorschein -
deftchen . die keinen be¬
sonderen GültigkeitSver -
merk führen , kbnucii nur
noch biS einschl . tS Mär ,
192» benutzt werden und
verlieren mitAblaiif deK
vorgenannten Tages ihre
Gütiigkeit .
Karlsruhe , den 18. Feb¬

ruar 1S20.
S tädt . Babnamt .

Nutzholz-
Versteigerung

Die Gemeinde Schöll -
bronn . Amt Ettliiiae » ,
versteigert am Mon ' ag .
den Ib . Februar d . ,> s ..
au « ihrem Gemeinde -
walde :

SS St . !>orl « nstäminr
u . Abschnitte von 1.7L
i>stm . abwärts .

1iS Et . Fichteirstämme
u . Abschnitte von 2 i> ftui .
abwärts .

0 St . Eicheustamru« v.
l . lK Fstm . abwärts u.

10 St eichene Waauer «
u . 2 St . Raustan .ien .

Am DienStng. de» 17.
ds . Mts . :

Mk St . Raustangen
I . Kl . n . SIS St . II . Sl ^

SM St . Hagstanaen .
Sössen stanoen 4M St .

I . . 2» )̂ St . II .. 2«ü St .
III . u . 870 St . IV . « l ..

Rebstecken 18" St 1.
u . 2l St . II . Kl . . lowle
21ll St . Bobuenstecken .

^ » sammenkunst ' st >e -
weils vormittags 9 Uhr
beim Natliaus .

Schöllbrou » . d . 12 . Fe¬
bruar tl >20.

Kemeinderat .
W - viler .

WWDWZ
MSbliert . Zimmer »u

vermiete » Garieiistr . K8.
t' arterre rech s .

vermiete »
aus l . Mär » mödl . Zim¬
merau geb Dame : Eisen -
U' üriirnke 18 M

> ammer für Mobei
unterzuftell . zu vermiet .
Angeb . unt . Nr . 8SS4inS
Tagblaltburo erbeten .

Vie 6elckickte äcs
Dietkelm von Kuckenberg .

Siue Schwarzwälder Dorfgeschichte
von

Berthold Auerbach .
>.«)

Soldat faßte sich schnell wieder und grüßte
^ thelm , dieser aber sagte :
»Tu bist's ? Wie kommst du daher , Munde ?"

v„" Äch Hab ' Urlaub genommen , und es freut
daß ich auch meinen alten Herrn seh '".

->Tv ? ZviUst eine Halbe trinken ?"
"Meilich .

"
. '.-Sah , da hast Geld , trink eine "

, und Diethelm
. ' lchte mit diesen Worten dem ttber und über
Knienden Soldaten einen Sechsbätzner . Der
.̂ ldat , der nichts anderes erwartet zu Häven

als Diethelm würde ihn mit zum Wein
x^ uien , wußte nicht, sollte er die Hand zum
Q schlag ballen oder zum Empfang der Gabe
Zeichen , Beides schien gleich mißlich , offene
^" ndscligkeit wie die beabsichtigte Demütigung
^ den Augen der Geliebien : es fand sich aber

H ein Ausweg , und lächelnd sagte der Soldat :
xj

''Dank ' gehorsamst , ich will warten , bis ich
^ Ulal ein ' Halbe mit Euch trink ' : vorderhand

ich schon noch , um von meinem Geld ein
auf Euer Wohlsein zu trinken "

x.Mt einem Gemisch seltsamer Empfindungen
^

>lhte Diethelm dem Soldaten die Hand und
^ » d von dem Borhaben ab , dem Burschen auf
h-̂ uge Weise zu zeigen , an welchen Platz er ge-

diese geschickte höfliche Wendung und der
Iii der darin lag , gefiel ihm . Das gestand
^ Diethelm , aber nicht, daß er sich in diesem
^ genblicke selber zu sehr gedemütigt sühlte ,
^ die Unterwürfigkeit anderer herauSzufor -
^ u> Er sagte daher nichts weiter , winkte dem
5 idaten einen Abschied zu und verschwand mit
^ »nz hinter der Tür der Herrenstube . Der
^ ldat ging im Hausslur auf und ab wie ein

Wachtposten , und seine Gedanken gingen mit
ihm hin und her : sollte er auch hinein in die
Herrenstube und sich auftischen lassen ? Aber wer
weiß , wozu das führt ? Es sind viele Fälle
möglich . Der Schluß blieb jenes letzte Miitel ,
das Gelehrten und Ungelehrten gleich genehm
ist , nämlich : vor allem und vorderhand nichts
tun — da macht man nichts gut und nichts böse
und kann getrosten Mutes und ruhigen Ge¬
wissens die kommenden Ereignisse abwarten .

Viertes Kapitel .
Der Soldat ging nach dem Schasmarkt . Viele

Hürden waren bereits leer , die noch zurückge¬
bliebenen Schäfer hatten ihre Mäntel bereits
lose zusammengerollt auf der Schulter hängen .
Das Marktgewühl brauste und toste in der
Ferne , hier aber war alles so still wie auf ein¬
samer Höhe , an deren Fuß ein wildrauschender
Bach über Felsen braust : nur bisweilen hörte
man das klagende Blöken eines Schafts , dem
ein Metzger durch einen Schnitt ins Ohr daS
Kennzeichen seines Eigentums gab . Die also
bezeichneten Schafe duckten die Köpfe und sahen
traurig und dumm nieder , als wüßten sie, daß
die Tage ihres Aeidganges gezählt sind . Von
einer Herde führte ein Meyger eben einen
Hammel weg, und das sonst so geduldige Tier
war störrig uud mußte mehr gezogen und ge¬
schoben werden , als daß es ging : es kümmerte
sich wenig um Bellen und Beißen des Hundes
und blökte nur kläglich . Der Soldat schaute
dem allem mit dumpfer Verwunderung zu : er
war selber Schäser gewesen , und doch war ihm
alles das wieder neu und fast seltsam . Er sah
die Hürde seines Benders , des Schäfers Medard ,
den wir beim Ausspannen gesehen haben , und
schon von fern zerrte der falbe Hund an der
Kette , die am Gurte seines Her '-n befestigt war ,
und weckte diesen aus stillem Niederschauen , so
daß er ausblickend rief :

„Hast sie gefunden ?" ^
Der Soldat nickte mit dem Kopfe , uud erst als

er bei seinem Bruder ivar und den Hund ge¬

streichelt hatte , erzählte er . wie er die Franz
allein aus dem Markte getroffen , wie sie mitein¬
ander umhergeschlendert und eben zum Tanze
gehen wollten , als Diethelm dazwischenkam und
ihn so sonderbar davonschickte.

Der Schäfer dagegen berichtete , wie es ihm
sei , als ob die ganze Welt aus dem Leim ginge :
daheim habe der Meister so nötlich getan , wie
wenn alles bei ihm auf Spitz und Knops stehe,
und kaum auf den Markt gekommen , kaufe er
wie besessen ein und tue . wie wenn er fragen
mochte, was kostet das Schwabenländle ? Er
habe die Hümmel verkauft und könne den Herrn
nirgends finden , um ihm das Geld zu geben .
Ueberhaupt , erzählte er , fei der Meister seit fast
einem Jahr zweierlei Menschen : bald streichle
er einen wie mit Samtpfoten , bald sei er ei«
borstiger Ige !, bald lobe er alles , bald mache
man ihm gar nichts recht. Die Brüder bespra¬
chen sich noch lange über das seltsame Wesen des
Meisters , denn auch der Soldat hatte ehemals
bei Diethelm als Schäfer gedient .

AlS der Schäfer äußerte , daß Diethelm viel¬
leicht um so größer tue , je kleiner er geworden
sei . und vielleicht noch einen tüchtigen Raps
mache, solang ' man ihm traue , fuhr der Soldat
dagegen los , als ob er selber beleidigt wäre ,
und es war noch mehr als das : denn da gilt ja
gar nichts mehr , wenn .mau gegen solch einen
Mann nur so was denken darf : worauf der
andere lächelnd erwiderte : :

„Büble , Büble , du wirst dein Lebtag nicht ge¬
scheit : du glaubst den Leuten , was sie dir vor¬
machen . Laß sehen , was du für Tubak hast ,
schloß er und nahm dem Soldaten die Pfeife aus
dem Munde und rauchte sie weiter : der Soldat
sagte kein Wort dazu . . « < . .Es war ein seltsames Brüderpaar , das da bei¬
einander saß . Medard hätte dem Alter nach der
Vater Mundes sein können , aber ähnlich sahen
sich die Brüder nicht . Medard hatte ein langes
dürres Gesicht, das durch den zottigen Backen¬
bart uud die aufgesträubten rötlichen Augen¬
brauen Aehnlichkeit mit dem ' Schäferhund

hatte , während Munde kugelrund aussah und
Angesicht und Hals von dunkelbrauner Farbe
war : er hatte kohlschwarzes Haar und kleine , in
fetten Augenlidern versteckte braune Augen ,
aus denen ein stilles sanftes Gemüt sprach.
Medard sah aus , als könnte er nie lachen, und
Munde sah » och jetzt in seiner Betrübnis aus ,
als könnte Schmerz und Zorn keine Heimat in
seinem Gesichtsausdruck finden .

Medard war ' gerade um fünfundzwanzig
Jahre älter als sein Bruder , und diese beiden
und noch eine Schwester , die dein alten Bater
in Buchenberg haushielt , waren von nenn Kin¬
dern am Leben geblieben . Als der kleine
Munde so verspätet und plötzlich geboren wurde ,
verließ Medard unter Verwünschungen das
väterliche Haus und betrat sechs volle Jalire
dessen S6 >welle nicht mehr . ES war nicht Aerger
wegen des Erbes — da war ja nichts zu teilen
— aber Medard schämte und ärgerte sich über
den nachgeborenen Bruder , daß er von seinen
Eltern gar nichts mehr wissen wollte : er ver¬
dingte sich weit weg und kam e "st nach sechs
Jahren wieder , als er aus dem Zuchthaus ? enl>
lassen wurde , wo er wegen einer Rauferei , in
der er einen Nebenbuhler erschlagen , fünf Jahre
gebüßt hatte . Es war ihm nnn doch nichts
übriggeblieben , als in das elterliche Haus zu¬
rückzukehren Als er zum erstenmal wieder in
deS Vaters Swbe trat — die Mutter war schon
seit sechs Jahren gestorben und w >e der Vater
fairte an den Folgen der Verheimlichung ibrer
Schwangerschaft , die sie vor dem erwachsenen
Sohne verbergen wollte —. da war 's , als ob der
kleine Mnnde es dem Bruder wie mit Za »ber
angetan hätte : er umklammerte gleich beim Ein¬
treten seine Füß ? . und Medard lieh dhn sch>,n
?ii»'nk >^ » rs, ?>?n Benael st 'Nidenlana nicht
vom Arm herunter und tollte mit ihm wie när -
r ' sch umher , die gan ? e verhaltene V 'ilderliede
schien anf einmal sich zu entfalten nnd eine
Sübne sür feine früher verübte Härte zutage
zu. fördern ..

tKortkcbuna 5- taN
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KleinvertausSvreile sUr Gemlise .

Gültig für die !̂ cit vom
einschlieblich 22 .

Gemils «.
Rosenkohl . geschl .
Äiintcikvbl . .
Rotkraut . . .
Weitzkiaut . . .
Wirsing . . . .
Spinal . . . .
Schwarzwurzel »
GelbeNüben . rot

und Karotte »
Gelbe Rüben

gelb . .
Sloie Äiübe » ohne

Kraut

I « . Februar lV2 « bis
Keornar

t suud
l8u
25
S»«
35«
35
6»

140

40*

ZU»

SN

Bodeukohlrabi
jvclittatat , gew .
Sellerie ohne
Kraut . . . .

Lauch . . . .
Meerrettich . .
Nettich . . . .

Zwiebeln , inl .
« auerlraut .

Pfund
38
so»
45
4V

Iii»
Stüa
5- 1t >
Pfund
Itiii«
SU

Die >!>i« eine .,, Stern » ersehenen Preise link
Hü -̂ stvrene

Die " '
als ^
masti

Karlsruhe , den lg . Februar l »20.

>lich,tvr ? ne
Die liebe rschreitnna dieser Verkaufspreise wird
ls HSchstpreiviiberschreitnna oder als über
«iisiiae Preissteigerung angesehen .

Kommunalverband Karlsruhe Stadl.

tllgemeilis öelslk - li . k' ckst - IZzsle^ ii-^ zizit
Kc»mman <llt LeseII « iI,ilft

l . IK ? I . K .
fernr .4S7 . L»I'.!I» »»0r!»k,t , i!!is. ! l^ kri .v .

Sssoiiäftstätigksit :
^ ii,k » n ? ivi » ungsi ,
virtsckattlick eesunäer Qesckätte
6es Kleinhandels u K>einKe>velbes .

Kurze« Krectite nir
einvanäkreie V̂ arentransaktionea .

WnrenIo »ndQrlZe .
Vorsckukkreie (5eva !,run ? von
privat - varleken ?r> produlc-
tiven Zwecken an Personen ^e^ en
Ltancle » ?e?en angemessene leil -

rüclc ?a!, innren .

? z >ilfe !i: !ie kmMuiMimlMke . kzzvlis .

VöMkvisgene . Zügen . KkselizNsziivivItsIuiiz .

'Itt .

vurcl, Lrtms ci5 ^ . auf wizsen -
sclislt Icker (2runci !s^e ker ^ esiell -
te8 l^ zulpklsZemittel von ü ier-
rasclienäer V^ ir ^unZ ( k^ne Seng-
er^eu ^ nis , niclitseitenä. » Einmal
erprodt — immer vervvenciel .

In einsckliig . Oescliäkten ?u Kaden .

^ liemkersieller : ^ ok . I? ötkcl , leiten - unä ? »rl meriessdrilc , ^ uizskur^ .

SM »

Zur Besorgung der Geschäftsstelle eines
VerkelirsbüroS wird eine Im öffentlichen
Verkellrslebe » erfahrene . Mit Büroiegi -
stratur und Kasfengesedästen durchaus ver¬
traute nicht zu junge >

Dame

Ladenlokal
mit Bürorämiieil od. zu Ausstellung^
zwecken geeignete Räume, von Eugvos -
geschäft möglichst iiu Zentrum der
Stadt zum 1 . Äpnl gesucht.

Angebote unter Nr - 8112 ins Tag-
blattbürö erbeten .

Brautvaar lVerwalt .-
Sc kr . » sucht z. l . Avril
Zoö . ZZimmrm ^ MZ
Genebm . des Wohn .- A .
Angebote unt . Nr . 831»
i » ? T agblatt biiro erbet .

Wohnung
auch wenn revaratur -
liedürktia , zu mieten aes .
Hebern , selbst d . Revar .,
b . Wohnungsamt vorge¬
merkt . Evtl . mittl . kl .
Haus zu kaufe » gesucht.
Anaebote unt . Nr . 8322

Laden
event . mit Wohnnna zu
Miete » gesucht . Ängeb . u
'Ar . 8 .!i>9 ins Tagvlatt -
biiro eibeteu .

Laden,
Kaiserstraize , zwischen
Marktplav und Kronen -
straste , für Färberei auf
1 . Avril oder später zn
mieten Besicht . Augc -
böte unter Nr . 70M ins
Taablaltbüro erbeten .

Guk KW . Zimmer
zu mieten gesucht . Auge -
hote nnter Nr . 8350 ins
Tag '' Iattbiiio erVeten .

Wohn - und
Schlafzimmer

von kinderlos . Ehepaar
in freundl . Lage . Näbe
Hauptpost od . Marktvl .,
>nö« l . mit elektr . Licht,
per sofort für dauernd
aelncht . Anaeb . u . Nr .
A24 ins Tagblattb . erb .

Geld
verleiht i » kurzer Zeit .
Selbstaeber v . liill Mark
an aufwärts an jeder¬
mann bei monatlicher
Rückzahlung durch

Sr . Buchleither
^ Karlsruhe
DraiSftr . 17 . Trevven .
« vrechjeit von 2 — g Uhr
nachm , Streng diSliet .
ZS 40000 Alkl
auf l . Svvotbek . auch
aeteilt . von Selbltacber
sofort od . sväter auszu¬
leihen . Aimeb . » nt . Nr .

Stiller oder tätiger"so
'Äö ' "» ä. ? '

zur Ucbcrnabme eines
alireitommiert . Geich fts
gesucht . Prima Renta¬
bilität nachweisbar . SIn-
»ebote unter Nr . 8^N
jp ., ^ s,ffbl.ittl ' iiro erbet .

UW
Damen

in « roken Netrieben be-
fchäfünt . können durch
den Vertrieb ciucS eri't -
k!a !I. i>r .iuenartik viel
Meld verdienen . Ange¬
bote unter Nr . 82l .'> inS
Taablattbüso erbeten .

dünner «
Verkäuferin

sofort gesucht .
L . Otto Vretschneider .

Serrenstrasie 5N.

Intelligentes iüng .

ArZulew
M r die Zeitschriften -
Erpedition gesucht .
Mehle »sche Buch¬
handlung . Karl -
ttrahe 13.

Köchin Gesuch
Wegen Verheiratung

meiner iekiaen suche ich
ciue selbständige Köchin .
Gute Zeuan . erkorderl .

^ ra « Grete Levis .
55al>nsti 'as!i> SN.

Köchin
welche auch vausarbeii
tibernlmmt kür sofort
aelurht

A Hildenbrand .
E rlinnnzensir 3 Lad .̂
Tucht. Köchin
die etwas Hau >? arbeit
übernimmt , sowie ein

Zimmermädchen
für kleinen bess. SauZ -
halt iriich Bruchsal sofort
od . auf 1 . Avril gesucht .
Angebote mit Zeugnis¬
abschriften unt . Nr . 8829
ins Tanblat tbür o erb et .

Auf Auf . März wird
sür klein « » Haushalt in
Wiesbaden selbständige

Köchin
mit guten Zeuan . ge¬
sucht . Loh « 7« und
Neisevergüwng . Adr . zu
erfr . i .
Perf . Aöchm

die auch Hansarb . über¬
nimmt . für sofort ae -
sucht . Guter Loh » und
nute Vervflcounl , zuge¬
sichert . Zwcitmädch . vor¬
handen .

Krau Greizerftci « .
_ _ . Kat .sM .raA ? . 3 ?.

'

Geiuchi aus lTMarz

Köchin .
die auchHauöarbeit über¬
nimmt . .

Hrau Hofrat Tro « .
Nvu >a <ks - ^ » la ae l3

Tück»tig « . einfache
Haushälterin

aeaen guten Lohn zum
l . März gesucht :

aus 1 . Mar » ei » tüch ig .
Wäschen , das selbständ
koche » tan » und etivas
Hausarbeit mit über -
uunmt . Nur solche mit
gute » Zeugnisse » wolle »
sich melden bei stra »
Prvf k-t . Schoeuleber .
^ ahnstrane 18 .

U MklWULje«
WcgenErkrnnkung suche
sofort od. später tüchtiges
Mädchen , das auchKeunt
insse im Bügel » » . »» icke »
hat . Guie Berofleg liig
u Lohn , ivrau Fabrikant
Rees , Knegstrake 47, » .

gegen einen Monatsgebalt von zunächst
85, t» Mark gesucht . Kenninis der Gabels¬
bergerichen Stenographie und Maschinen¬
schreiben unerläßlich .

Stadl . Arbeitsamt
Zäbringerstrabe Ivo Zimmer 11 .

Auf 1. Avril oder etwas später suchen wir
eine » jüngere »

Kontoristen oder Kontoristin
mit schöner Schrift , hauptsächlich für Steuogravlne
und Schreibmaschine . Angebote mit Zeugnisab¬
schriften , Bild und Gehaltsansprüchen erbeten an
Perpetuum . Joses Steioisgsr . St . Georgen in,
Schwarzwald .

Wtillcilcriü
von bedeutendem Leben -Zmiltelhause für bald
gesucht . Gröhere Kaulion , die sicher gestellt
wird, Bediiiglliig . Durchaus tüchtige uüd
zuverlässige Bewerberinnen mit eigener Hilfs¬
person , evtl. Mutter und Tochter, wollen
ausführliche Angebote unter Angabe der Ge-
baltsansprüche unter Nr . 8344 ins Tagblatt¬
büro einreichen .

Auerversicherung
Wir suchen für unser Generalaaentur - BIiro :

1. Zwei Ariiulein mit guter Handschrift sür die
Buchhaltung .

2. Zwei iiinaere Konzwienten sür die Polieen -
abteilung .

3. Ein Lehrlinst aus guter Familie .
Gest , schriftliche Angebote an W . Herrmann .

Generalageuture » . Karlsruhe , Herbstrabc 2 -̂ .

Vir siiciien

^ elirmääctien
Kin6er ackibarer Mtern mit . mer 8ctm!>
kllclu x . VorstsÜun ^ mit 5eku !?eu^ nj >sen
^ onts ^ » ^6 . febnuan , morLt:ns 9 Ukr .

Nerniann

l .s !ZMlll !c !ieii
mit xuter Sckulbilciunx aus acktbaren fsmillen

suctien

? ersönl !cde Varste lunx mit LckudeeuLnlssen
von y di» N vormittags .

KWrägtkiii ,
znveilässige, ehrliche , für Mühlburg gesucht.

Karlsruher Tagblatt

RiNers rahe t .
Wir suchen sür unsere l (< Büroräuine »um

Eintritt au ? den l . März eine

Putzfrau
e äliiiliche Stelluitge » Icho !Personen , die ähnlich .

ivollen ichristliche Angebote
telluitge » schvii inne hatte » ,

. , ebote u » t « r Nr . 8-M ins
gbiatt uiro etnicichen .

i Wir suchen znni l- ,i ^ mö » li <I» iten Einlriti
eine » jüngeren , setbsläiidig aibeitenden , tücht . !

Techniker oder Ingenieur !
Bedingung : Flotter , sauberer Zeichner . Er -

, iahiung im allgemeinen Äiaschinenba » svw !c
>Herstellung von Holzbcarbeiti >n ismnschincn
^ Herren , welche ans eine Dane - st llung r >flck -

lieren . werdeii eisnchl , uiiler A .> nve oe > iltc
reilzen und lvehaltsansp . üchc sich zu wendei , j

Direktion der 5tumb ck- Fcibrik
Rose >>hei «n , Obb .» Brieffach 40.

Tiithiilies ^ tiii >«he » .
tvelchcs kochen kann und
Hausarbeit besorgt bei
hohem Lohn und guter
Be audluug auf l5 . Fe¬
bruar gesucht . Backerei
Armbruster . Marie »
st i afl »' 57
Zuocrläiiig . ^xäoaien
d» s bürgert koche» kan » .
findet gute Stelle . Lohn
^«1 — 9!) Mk . monatlich .
F ra » A rthur Wiednianii
Psorzheim .Kronvrinze »
strafte tili .

^tns I . Ntärz tuche ich
ei » gut empfohlenes

Kindermädchen
und ein

ordeutl . Mädchen
kür die Küche . Drittes
Mädchen vorhanden .
Vorzustellen täglich bis
ll Uhr vorm . u . nachm .
zwischen 2 uud >̂ 4 Uhr
oder abends nach 6 Uhr
bei Frau Bauiuip Rit, -
haui >t, Maximilianstr . 2
be im Handnvlab .

Tüchtiges t » Küche
u . Haushalt erfahrenos

Aitei,Mädchen
auf 1 . März gesucht .

Fra » Ministerialrat
Franz

zu « erMchcn - Aich .
^ Ein zuverlässiges , ehrl .
Biadchen wird ^u gröh .
Kindern auf sofort ge¬
sucht . Näh . Waidhorn -' ra ^ e 23. 2 . St ^

eu ,
das kochen kann auf so¬
fort oder später zu drei
Personen gesucht . Zwei¬
tes Mädchen vorhanden .
Vorhoizstraße 38. S. St .,Strau !,

Ör ^cnt lichcs . sleisiiaes
Mädchen

für Küche n . Hausarbeit ,
hat auch Geleaenheit . d .
Kochen zu erlernen , so¬
mit aesncht .
„ Rkademieftraf, « 7.
Oberlän der Weinstube .

KleMges . zuverläsiig .
Madchen

vom Lande bevorzugt ,
gegen guten Lohn und
gute Behandlung zum
sofortigen Eintritt ges .
Kriegstr . «8 . 4 . Stock .

Wegen Verheiratung
meiner Köchin tüchtiges ,
reinliches

Madchen
das gut kochen kann . u .
auch Hausarbeit mit
übernimmt , auf 1. März
in gutes Saus gesucht .
Zimmerniädche » vorhan¬
den . Nachmittags , anch
Sonntags anzutreffen .

tkSlslSsleiii
von

kechnisch ? m Viira
gesucht .

Anaebote n >t . ;l ! r . 83äg
ins TagSliitibüiv erb .

Monatsfrau
für 2 —3 Stunden mor¬
gens sofort gesucht . Jn -
»crnatioale Auothe te .

Tücht. Gehilfe
oder Kebilfin . Steno -
gravh und Maschincn -
schrciber . auf losort od.
1. Biärz d . Is . gesucht .
RechtSaiiwälte Dr . Lud¬
wig Haas . !>> . » na und

Nasbael Straust .
Kaiserktrake lY4

MmeMl
gesucht .

Vre « erei N . iihciiilkr,
Dca e ukeiditrake 4 .

öffene
Lehrstelle .

?<, ! „ » serer Gro !i !>a » d -
l « ?! olo » i » lw >re >
i >> siir einen jutme >»

a li ttiitauter . «!, »>»-
biidu -ii 't a » i Ottern
« > e i.'e 'iriieile o ?. n.
t . V sM Ak ^ A . .

Nochjoliier .

Mols rsphl?-
eehrlinz .

! Ein ordentlicher Junge
! kann auf Ostern bei uns
eintreten .

G r . Hirsch ,
Wai ?» «r >isi .' N:>.
B il r l ch e n

über l < I los gesucht .
I BuMandlg . Pantlch .
! Luisenstrabe US.

« .MWM
Student sucht
zur Erler,,n » s von

M öbclbau

Slellüüg ill grWm

Bltilielei «o .°!.1är .
»esl. vtngcb . n . Nr . 8W

iIis . Taiblnttbiixo e.xhei
Wo könnte gesunder ,

starker Junge ab Ostern
Sic Mslhincii ! M rci

erlernen ?
Ali geböte unt Nr . 8W7
ii,s Tagblg ltbiiro ^ erbet .

» ur eincii ^ un » r »
vo » lli Jahreu wird eiiie
Lehritecle in einer ele !
lrotechniichen Werkstät r
gesucht . Ai geb . um . Ni
^87l inS Ta .iblnttb . e ib

Empfehlung !
Ansertigiuia cleaauter

und einfacher Damcii -
kostüme . Äiäntel Ii . Klei¬
der nach erstklassig . Ver¬
arbeitung emmichlt uii -
tcr Garantie tadellosem
Sib . Mästiae Preise .

Hermine Koldstein .
aldstr 75 . z . Stock .

Aiützen
au « dazu gegebenem
Stosf u . Futter werden
aimefertiat .
Meinzer . Blumenstr . 7 .

Seitenbau . 2 . Stock .
>' U , . NittuL .raZe .

Gchad .taste »».äerbrom .

Gegenstände
IServiee . Nippes , Figu¬
ren ) werd ? » kunstgerecht

wieder hergestellt .
Bildhauerwerks «iitte

Kavelleustrake 74 .
Uebernehnie Revara -

tur at » veiter - u . Sport¬
wagen . Ersavräder u .
Deichseln .

Sziovli , Schlosser .
WaliUivrnstrasic 4g. H . UI

lm portiZt uv6 Inäustiie
kcrtixt

r »».
Atelier K»iser-^ >l«e tVZ.

Elektrische
Verxrökerunßs - ^ n»t»lt.
VorlciNizIic lje^ue-^uclle
kür ^ mateu ^e u vi îeeler-

veikäuter .

Verloren
eine dunkelblaue , ledern .
Handtasche . Dem Ueber -
briuger auaemessenc Be -
lohnung . Vst d̂rs.iiio» tc. 12 I.

Zunge graue Katze
verlaufen . Gegen Be¬
lohnung abzugeben

Hirschstr . 54 . 2 . Stock .
Herrenbnt

gefunden . Abziih . Esten -
weinstr . 35 , 3 . St . . lks .

MWWWS
Haus - Verkauf .

In derSiidstadt gut ge¬
bautes . sauberes Haus .
2 <>1 Zinlmerivohnungen
umständehalber sosort zu
verkaufen durch « tidler »
Baischstrane Ü Tel . 2»g5.

SSiiltt
mit und ohne Geschäfte ,
liier u . auswärts , eben¬
so Landhäuser . Wirt¬
schaften . Nnter . teils

sofort beziehbar
zu verkaufen .

M . Bnsam .
LieaeuschastSburo .
Hcrrenstrl ' fie !l8 .

MUMM
besteh , aus Sofa mit
Umbau . 2 stauteuils ,
1 Viereck. Tisch m . Decke.
2 Stühlen . 1 Ecktilch .
mit oder ohne Tevvich ,
allcS gut erb ., zu ver¬
kaufen . Sändl . verbet .
Anzusehen von 4 Uhr ab
Gcrw iastr . II I , lks .

i» schöner

melir . Diw . . ein Ehaile -
longue , neue Tische , n .
Stuhle , neue Flurgarde¬
roben . ein weist Metall -
bett m . Matr ., dazu vass .
Nachttisch m . Maimor .
ein neuer Nohrvlatien -
koss . Vorkän « e . Wäsche .
Mäntel , auch Schufte ,
alles billig zu verk . bei
I . Nabold . Möln .' llidln ..

Sih 'U., >>ustrnste 52.
Laden - Iuh !

!> r c>u 7! r . Kr ez.
ZZianö

sehr schönes Instrumeiit
preiswert abzug . AnÄe -
bote unt Nr . 82kil ins
Taihlpttb >ir a erlieten .

Zu verk . : l Piston . 1
Zimmcrtrcibb . . 1 Kna -
benanzna .

Nedtcnb , cherstr . IS .
ü Stock, „

bM zu re . k
'

ein Grnnimovbo » mit
Einwurf , e . Musikauto¬
mat . beides für Wirt¬
schast accian . Wo ? sagt
das Tagbla ttbüro .

Oria -Gemälde v . Pros .
Hcnn zu verknusen . An¬
gebote unter Nr .
i » S ? a -ib ' itt '' ' ! rn erbet

Sitz MllMn ?
ab». Hiibschstt . N». III . l .

We SAkklSmMllle <
Mianon "

. bat preisw .
' bzugeben :

^ n >e, ^ a, » eii >er -Na >i -
-naschinen . l S -! uv -
macherinaicliine z verk

' chiivenstiake :>5 . Vaden
,' ! u ve >lanieii I v,ä >̂-

iiaschine , l Gaslliiier
ad l Pagl « » . Zu er

, agen Herrenstrastc 22
iNote R adler .

» routeu,j «er
"

>? Na .
Eleklr .. T ' ich u . aus

iestopsie ictöael bill z >
oeikaus . Hosmann . Ve »
str afte 8g I

l ZMWltj 'WZ'
WMl

ii . NM Blatt Schreib -
uieschincnvavier bist , z»
verkaufen : Dnrlach - r
Allee ll III , ab S llk"

I > ,i » dcr,, !! reivt !Itt '
. crstclloar S -tiultiam
., !>> erhalte » , billig su
»>! Mk zu verkaufen
Boeckkistrast .» '/ ? I Si

Armenschild ^
ielir schön , billig zu vei
kaufen . Krau !«. Äat >
liornstraste ö !

k8chhe ? i) '
oeisch Är zu verkaiilvii

SchübenNr . l5 . Laden
2 gebrauchte

und neue »/ «' «' V «-
,u verkaufen . Schützen -
strast ? 5 !!. Htb . pai t

u >
t >z k>s mit Kupferwick -
liiug u . Schieifriiiganker
II « Bolt . I44ll Umdreh¬
ungen p . M .

serkaussi «.
Angebote unt . Nr . 835?

i . Taablattburo erbeten .
Gut erhaltener

Klappsportivagc « .
ein Kinderstnkl zn verk .
? ilrlalherstr . 37 . 2 . St .

Fahrrad ,
gut erhalt ., zu verkauf . :
B elfortktr . l>. Htl >.. Ill

von2SN ^ ! an . Werner ,
Sckiiizenstr . Vaden .^ N)I ^ . ' ." tkin A) amensai »rrad
fast neu . ohne Gummi ,
z» verkaufen : Nuits -
straste 1 -> IV rechts .

Zweiräd . Handwagen .
gut erb . . 10 Ztr . Traakr ..
nea . leicht , z. tans » . evtl .
verkaufen : Hoffmann
Vr auerstr . l7 . !!.

'

wtzrockanzu
u . Zvlinderliut , mittle
Figur , noch gut erhalte » ,
zu verkaufen . Zu er «r .
Wer ^ '- rstr . 88 IV. links .

MMMzug.
Mareiigo , sür 27>l Mk .
abzugeb . : » euer Herreu -
u . Damettgummimantel
billig abzugeb . : Herren -
straste 2N. t Treppe , r

Neuer , dklgr . Herren¬
anzug . oben aeschl . . für
mittl . fchl. î ia .. Serren -
iackrtt mit Weste , schw.
neue Arbcitshose . I Da -
mast - Takeltnch . 2 gebr .
Bettücher zu verkaufen :
Ludwin - Wilbelinftr . 2,

2 . Stock . Häsler .
Ein auter

graner Ulster
für Herr » mittl . Gröste ,
nur einige Mal aetrig ..
tadellose Mastarbeir . ' u
ve >kaufe » . Auzus . Mou -
taa . Dienstag . Mittwoch
nchm . 5—li U . b . Strand .
Solienstr . 1K8 . 4 . St

Gttinniimantel
enal > Fabr . . neu . zu ver »
kauf . : Vürklinstr . C. IV .

Marderfell
ein Mikroskop , sowie

Melters KonversationS -
Lezikon

zu vcrkausen . Anzuseh
Sonntag v . 10—1 Uhr :
ZL ' iensti -. IM . 5 . Stock .

Schlenderball
zu verkaufen :

Koch.
Kar ia uns öam » -

°
.

z. ve rk .Schü venstc 5 >.Vad .
Zu verk . ein eiserner

idrnmleuschlan
Biililer . Sternstr . 1 .

Arntibeelfettster
2 Stück , abzugeben :
^ DraiSstr .^ ,4 .„ St . .

Musikalien zu verkf .
Albums u . eiuz . Lieder
für Sopran u . Alt .

Akad cmic str . 73 . 3 . St .
Garlenlanbe .

l2 Jahrgänge . Ende IS .
Jahrb . . schön aebunde » .
gut erb . , zu verkausen :
BiSmarckstr . 41 . III . von
2 bis 5 Uhr nachm ittaM .

Laufender Abnebner
gesucht s » r wöcheiitlich

ß 10 Mitte
Zigarren

sowie ca . IMl Pakete
Üianchtabak aus erster
H, » d Anaeb . unt Nr .
8A>5 ins Taablatt büro .

<0 Mille
RoShändle-
Zigaretten

sind preiswert abzugeb .
Eiu aus erhaltenes
Misch ' vja

wird zu kaufen gesucht .
Anaelivte unt Nr . 8328
ins Taab sa,tbli .ro erbet .

lZiii « i.i>,m,i,e ». uvite
Läuser , Herr u . Baiier
und ei » Pony zu ve
saufen : !I! iiiiheimerstr

t - uselsi ^ eiie
stnd in asten Grösten zu
Nabelt bei

H iurich Miiller .
Dn rlach. Waldstiaste SS .

Telephon 489.

/ i/a

FeS . L?/-oFma/z/ !

okc'/l / 920 .

I» »rkSraten,trs0o 4S.

», krolZU . d«>c»iult« eicks Sslcksuseli Mir . ?rIw» V«l»o W
»elollksltizer rrU >st»cli,ti,cd .

» rr . öilumsnn , Kock . ^
« 0
« » » « » » » » » » » » » » « » « » » » » o

VeZen cler Protest
verzsmmlunA in ä r
5estlialle v̂i >6 6er öe
ginn unserer ^ tonsts
vcrsammiunZ suk ^ 9
I^ kr verlegt .
XZklZMkSl « SilUSk- IilMglSllI .

WUUWS
e . V.

« oiNzz . Iis» IS . fsdttiZl ,
advinäs 8 vkr , im (Zartenssal

cles „ öloninxe ^ ,
Vortrag mit l.icktdväern :
l̂ er» ^ eickner t^kr . ^ üncd :

vurcl , 6ie ? suern >n <1ie
vo omiieu , I . ^ eit " .
Unsere ^ it ^ Iiuj - r nebst

kn eköiix ^n . so v̂ie 6ie ^ it -
xiiecker ä . 0 >ts >-rupp Karls -
ru >,e äe > z:vva>6vercins
uncl cics 8lci luks Kir !>iuke
sinä lii ^r u treun tickst ein -
xeiscien .

i
"

I ZK . A
'
.

^ loniaA 16 l? gbr .
7 i.Il » ^ l«ls

tM m ^ n sn

/ 7> .

VamenHssen

ßaushKitungs-
Kerzen

,er II Pfd . ca . 8 Stück >« 1.2» pro St . ' '»erfand
>egenVoreiilfeno » » gdcS
üetrageS , liicht uiiter
, Stück .

^ Spatz .
Taar >viick « u ,
Gerberstrake 2>>.

NtWüslherei
>c

liefert

kragsn
Manschellen unü

Chemisetleu
in tadelloser Ausfüh¬
rung innerhalb 8 bis

Il> Tagen .
Annahme bei

Färberei
S . Lasch

Telephon 1953.
Sofienstratze 28
Lndmigsvlab 4V
Kurven » rabe 1
Kaiser - Allee . Ecke

»törnerst raste
Marienstrahe 45
Ludwig - Wilhelm »

st ratze 18
Rhe 'ustrahe 28.

Herreu- u»i>
Samen-

sowie

konß. Wiindell'

Stoffe
in allen Preisiage "

frisch cingelrosfen -

Eahnmantt »

Werderpl aft —
Bettnässen

Beileiuna wl . . Älter .
«Aeschl anaeb AI '

«»,nml Sanitas ^ >i ^
? ! ^ -» Naasirak, ?

» a . Ocrr .
'
katb .. Prot » '

rik« in schön EinkoiNÄ ^
an > lluieneumen inter ^ ^
such - mit gebild . verM »L
Fräuleui . nicht üb 2t ^
zwecks späterer

Heirat
bekannt zn werden .
niit Bild befördert u >>
„ EhegIstck " Ala - HaasA
« ein » Vogler . Ottt "
dura .

Ä' üniche meine

z« verheiraN
Ausstattung nnd .' -«Ä
3 >! immer - Einricbtu ^^
überhaupt geuiütl . '-
voiliniiden . »<>l

Angebote nn »
t . Zagblattbüro erbeic
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Zielte

Internationale

2 . bi5ll . klail92v
»»III» I!lI»I»» III>IIIIlI»»IIiI>I>»»»I»»II>II»III

kecjinAungen usv . sin «! beim
^ ek » mt , leckn . ^ bteilun " ,
frsnlciurt a . A/Vain ( t^estkalle ) ,
e >KS >t ! >cli , <ls « sucti /Vn -
melQUnzen entzeLennimmt

Ke8onc ! ere Zuteilungen
kür kolgencle ( Zruppen :
VI/ kvvsre » unci 8 >okke , fer i^ konielc -
«ion und >Väs >' iie , Kur,w ->ren 8c >iuiie ,
l. ecleruiicl Zlulieiiör , poiteleui lewzien
un6 !<eisesrtil <ei , Kijout ^rien Lclim ck -
xscien unci v ren , Kuns Asv ^ rke ,
L ^ ias - unci jspsn » sren , Lauvvc -sen ,
uzsc ine bau unu L !ekiro ecki " >Ic,
^ ieisliwaren unci eleKtroielkniscke
Scii v̂sclislrom ^ rt ; lZele iclitunxssrtikel ,
Optik , Xino . i^ iiMo , k̂ ecl ^ in - Liiirurxle ,
Lnem , ^ euc >ni <se . ? ei >en , ? s >tüme -
rien , l ' oijettesrtilcel , !>Isinuni -s - unci
Qenuömitlel , l?o >s >otie - unci tiaib »

k.'ibri kitte usw .

2 . bizll . tlsil ?20
»I»IlII» j>IIi>!I>I»!MIII »II» iIi»I»I!I,I !>» ,>II>I»I

WeZen >iackweises von ? im
mern un6 llebLrwtisunA
von /^ekub ^eicken ncie
man Sick sn c. en XVoknurAs-nsciiweis lies /Vtegamles

M

^ nmelciesc ! iluk : l . Mäi
'

? 1920

NZMMW

Haus
« Zimm . od . 2 x

im Stock , iu
?A Laar , bei hoher An -
Mluna , u kauf , adu -bt .
,Gebote unt . Nr . 8!i4g
W ^ TaablaltliNra erbet .-̂ Dbsan

US

Zimmerwohn . ».
Us . »esiicht . Anaeb . u .
-il ^ WS2 ins Taablattb ,

Ws MM
?! « r . Laaerräumen . mit
' ?' . »bne Laden , im . »u
Men acsuchl , Angebote
Mr Nr . 8S48 ins Tag -

erbeten .

N . arok . Saal . mögl .
sNwl gelegen . los , u
n .Vcn gesucht . Anacbotc
M ? Nr . 8347 ins Tag -
>M ll !Urö erlieien .

gutgehende Land - od.

b- ^ adeu oder Württem -
«" g , u kaufen gesucht .
i^ kbote unter Nr . 8388
»L^ Taisilattbüro erbet .

laufen gesucht :
Zs " , Schrank ? Diwan .
? ,Mt oder Vertiko und
« ' ' chenschrauk . Angebote
W .? Nr . 8289 iNS Tag -
iÄltbiiro erbeten .

Bett ,
Kommode

u. Schrant.
i^ naebote unt . Nr . 8271

crvci ,
N„? .>au »rn geiuctit auss
livÜ . ' ^ osa , Vertiko od .

LiAnnsktr 4 . Stock ,
« usMZMnk

Letten
i^ Wc » ges . : Schiller .
SMrake W . 3 . Stock .

^
Dett

sedernbett

Kommode

Schrant
N verschiedene Möbel .

unt . Nr . 833«,
"
^ Taghlattbiir o erbet .

gut erhaltenes

^ yaiselongne
a^ uien aesucht . Preis -
j^ rbok unter Nr . 8MiU« ^ abIattbiir -> erbet .

Vertiko

<>gs/ "F
' kn gesucht , nable

ferner such«
Si . -Vufcn : gutes ' Bett .
ZN « ' chrk. . Nachttick .
N od . Diwau . Gesl .
Erböte u nt,

^
Nr .

^
8A «

^ Laden¬
einrichtung

>ev ». '
" ^ ^rrenaeschäft vas -

I,,K »er I , Zlvril ae -
. Airaebote an Hrn .^ « usback . .Varlörubc .

>, ^
" »»heroe . wenn auch

'M . werden zu kaufen
ss

" »cht , Georg - Ariedrich -
' °«e , 2. Herdschlosserei

>>»^^ « fneraerchäf ^ ^
Wir suchen

»fr sofort lieferbar
M >ge guterhaitene
^

° ° r neue

WblMnMn
z
"

^ cr Grobe vou ca .
Wtl». Kaiser » Co ..

^ " ° >' ks» ria . M .lWe >, .

Spiegel
« rahmt od . unaerabmt .
neu od . aebr . . Mindest -
länae 80 . Mindestbr , öt>
aeaen gute Bezablun «
zu kaufen aesuckt . An¬
gebote uutcr Nr . 75l4
ins

'
TaabIa ttbiiro erbet .

MstöMliMilie
Sichtschrift , dringend ?u
kaufen aefncht . t^ ilancie -
bote unter Nr . W07 iuS
Taablattbtiro erbeten

MenniMlne
, u kaufen gesucht . An -

eb . m . Preis an Erukt— b«einbard.
Hauotstrake

Ussenburg.
Zu taufen gesucht eine

gebr .. iedoch aut erbalt .
We -MertMe

evtl . auch Tausch gegen
Lebensmittel uiw . An¬
gebote unter Nr . 8280
ins Taablattbiiro erbet .

SWeskernnMlel
gut erb . , mittl . Gröke .
»u kaufen gesucht ,

o . Teuffcl .
Weinbrenneritr . - 14.Damenrad

mit streil.. okme Gum¬
mi . aut erb ., kok. zn kauf ,
«cf . Angeb . nach West -
cnkstraiie SSI, . Ulrich .

Ein reinrass . rebbuhnf .

»u kaufen gesucht . An¬
gebote unter Nr . 83W
tn ? ? aabla ttbtiro erbet .

Holzwolle
und Vackamlelial

zu kaufen gesucht .

Alb . Stock S Tie..
» aiserstrasie 8».

aller

jjWWMe .
SUVer . wieau

Schmuchaiden ..,rt
! altes
, Golv « .

»vieaucvPlatin
Zaftnaebi »e , Militär - ,
Lui ?. U ->iiorm . Sthuve
« »tische . Norhänae .
Tevviche . Läufer . Ke -
dernbetten , Matratte »

nsiv .
XÜKel aller Art
ganze Haushaltunyr »
zu reell . Tagespreisen

kaust fortwährend

k . Maier ,
Martarakenitrone 1« .

Zelevlwn 2M ,

Zahngebisse
in Gold

kauft fortwährend zu
hohem Preis ,

st ran Pflüger . Hirsch -
stvnkc Nl . .̂ iock ,

Mseplkiie !

fül Kleider
xi ' ch- Bett - nn

chnhe .
Leib¬

wäsche ?ahlt ktets
S . Axe r . . d

s- >>"> !tS

Alle Sorten

Flaschen
Vapieradfülle

Metalle
Zelle
Lumpen
Frauenhaare
Roßhaare

kauft zu HSchften
Preisen .

Karlsruher
WMittllkeiltWS

Sctitigenitr . «V.

kin vviecler im

Kaufecjen keuti ^ en Köllen preisen

KüiMücde alte ^ ebisze , Ztikt-
2Ä ! me , Vreilvztifte , Kontakte w

? !atia uz ^v .
Von 9 — l unci 2 — 6 l^ kr . Ämmer bitte beim

Portier erfragen .

vsksnntmsckung .

>Vir bitten unsere veretirliclie Kun6scbait 6svon Kennt »

nis ? u nebmen , 6aö wir clurcb becZeutencte ^ rtlöliunZen

cler ärbeitslöline xe ^ wungen sinä , sui sSmtliclie im

^ uftlZ ^ ebefinclliclien Kleidungsstücke emenentsprecken -

äen preiseuscblsS in pecbnunZ stellen . ^

krdeWbmMiill köl
'

Silz Zclllieillekzewerlie

Ortsgruppe Karlsruhe .

ZcillieMMliiizüilNlliiz kMlliie .

Ätntzervaoisches

rennhslz

(Hait- und Weichholz ) liefern in jeder Menge
und Zubereitung-

Carl Aagust vielen 8 Co.
^ arlsrul,e Fernsprecher

Statt Karten .
freunden unä ! ekznnten <iie trsu -

Njze I>lscunclit , cisli unsere liebe l '
-inte ,

Oroömutter u » 6 Schwiegermutter

ksS »

lieute k?ük sankt in 6em Nerrn enl -
scklaken ist .

vis tssmillign ttinkrbliöbLilkn .
kZeerciixunA kinclet LonntsK mittsA

12 ' 2 Ulir ststt .

I »II

Altpapiere
als ^eitunZen , krieksckskten , bitten unä
tZesckättjdüciier (unter Usrantie äes ^in-
stsmpkens ) kaukt jeäes Husntum ?u köcksten
p >eisen .

I. . u . 8ck ^ ar ?euber ^er
^ elepkon 53b7 . 8c >iüt - enstral ! e 7Z .

Zahle » hohen Preis
für zwei sokort verfügbare , tadellos gnt er¬
haltene . gebrauchte

Schreibmaschinen
für eigenen Bedarf .
Masch - Fabrik Jasevl , BSflele,Mannheim

Abteilung Werk für Eisenvahiibedars .

Ick ksuks p > s ! in ,

Zls ^ ngsdisss

unä ^ stlle äie tiöcllsten ssgespreise .

8am830n , k̂ u ^ Ikztr . ^ 3 , lallen .

Xsuks

^ sk !e iür jecien ^ s >m mit plstlnstlkt

tHK . IS -

L >»vnn » tik <« IKK - KL » , ILl >, —
unil KL Ẑen ,

?um tiöolisten
rsxeskurs .

von
^ nlcsuk i^ onts ? un6 Vienstsx

Y - 12 unci 2 - 5 VIrr .

KarlstrsIZe 27

parier «e .

Hohe
^

Preise
Nir

getragene
Li ? t»cr . Möbel tiicke

Herr «» - und Tamenkleidsr .
Uniformen , altes Golo und

Komme vitüktlich lns Haus

F . Okunjewski , Lr innensi ' aße 4 .

GMm Kltiiier

Wäsche , Federbette » , « thuke . Schmuck : c. , e.
k.iust fortwährend zu howsteu Pieiieu

karabanoff , VKSS
'" '

>vicK « vser . MesIin « .Altmetalle
Lnmven . Strick « und Schafwolle » Flaschen
Sta » i » l , Kranen - u glokdaare . Säcke , aller Art
Aelle tauft zu höchsten Tagespreisen

Kerzner. Alpern, Neitzmann S Co . .
« malienitrai, « 37 .

Ware » werden aus Wunsch
Tel . »72 » .
abgeholt .

8wtt besonderer ^ n ^ei ^ e .
In tiekem 8c!mier?s teilen vir Vervanäten nncl

Bekannten mit, cisk m ^in lieber iV̂ snn . unsei Kerkens»
xuter Vster, löruäer, Zi'tivviixer uncl Onicel

josepk I-anZ
<Zrc »Lb . » okokki ^ isnt s . v .

nsek Isn^em . mit j>ro>'em Liottvertr-men ektrsgenem
l-e ĉien, oktmsls Aestirkt clurck clie KI. Sskrsmente,
gm l l . cis. ^ ts ., abencls '/« !<! t̂ kr , sankt entscnlaken ist.

Ksrls uke , 6en lZ . februsr l ? 2v .

Im Î amen äer tiettrsuern6en Hinterbliedenen:
Lsrbsrs l - snx , ^ eb . voller .

v !e Keeräi ^un^ kinclet am Lamsta? nscdmitt »? 2 von
6er frieäkokkap . lle aus un6 clas Seeienopker am ^relta ^ , 6en
20 . 6s . KU5. . vorn .it axs in 6c:r 8t . Ltekanskircke statt .

I 'raverkaus : Oartenstra3e 15 . I! l .

.« pH.'

, . ) alv « iiae u . ZuSerWer
«ciina Sleiduuasltllckr
ilniiormen Tcknlic . Üb -
ren Rcis >»euae i^era -
klä -er Walle » Mnsik -
inssrn ^ ente Wold Sil¬
ber . Rrillanten MSbel

-ih ^ nichineu Fahrrä¬
der vnd anderes in « ii -
" ' ^ ijsikii Vrei ' en
?In - » ?i <' >' k>insKakschäft

^ . evzf
M >irk -ir >neiistl 22

. Teleobon 2V1K.

Kaufe
ge^ a^ ene ^Ne ^der
? u -,e > i 'I ' r >lrt

^ olo - u^ ilb >' r »
: » ,eae -' »t noe . :

A,
ülaiseritrade «7 ,

Eingang Walbborustr .

»

Ataschen
Lumpen

Papier
Felle

Nokhaare . Metalle . Eisen
Ueller - und - peicherkram
kaust Seneruein . A-a -
sa nenstr , 2«, Tel :l48l .

« « IN ZiMNV
verskume pral <t 0n
^ nttmann ' , „ K ' Zton" . c!»>i
!̂ eue^te , . »oloi -t vli -ken -I
s Tu^ entten l ŝt Leiiuii .
^ ^ i-untt kosieiio » ^ Itcr
unii cicscklecdi »,' xkken
Versanrtk dIor «IIi <)k? 2Z » ,

^/lünclien S.>V, 2 .

auch auS Bieriah umgearbeitet , in grötz . Menge »

ZU kaufen gesucht .
Anaeb . unter K S. 4«S« an vtndols Mosse , Eöln .

fluclttacltt

M . Oswald , Karlsruhe ,
5 rl ' ütten straft 4Ä .

vrinia v.^are
selbstgetertigte'̂ aren in ver¬
schied , Preist ,
hat abzugeben

Gottesdienste IS . Februar «
Evunaelilche Stadtaemeiode

Stadtkirche . '^v : i>rühaotteSd . Stadt » . Brecht .
ll >! Siadtvsr . Kühlewcin . 11 : Christen ! . Stadtvsr .
Kühlcivein .

Kleine Kirche . '412 : KinderaotteSdicnst . Dekan
Navv , l>: Siadtvikar Baslian .

SMofikirckc . IN : Oberhowred . Fischer . H12 :
Ebristcnl . Obervofvred . Fischer . S : Gottesdienst ,
licher Bortraa über „ Unsere neue Kircheiinersas -
suno . ein Baustein am Reiche Gottes " . Lberbof -
vrediaer Fischer .

^ obanueskirch « . Stadtvsr . Sindenlana .'/ill : Cliristenl . Stadtvsr . Htndenlaiia . ll : Kinder -
öer -iotisKd , Stadtvsr . Schul, . >5: Stadtvik . Brecht .

Ciristuskirche . lv : Stadtpsarrer Rohde . ?L12 :
Kindergottesdiensi . Stadtvsr . Rodde . <i : Pastor
Hemmer .

Kemeindchans der Weltstadt . M : Stadtvikar
Stciüiiniv ',!>12 : Christeiikbri . Stadtvt ' r . Schilling .

Lutderkirchr . tO : Stadtvsr . Weidemeier . ^ >2 :
Kin -deraottcsd . Stadtvsr . Weidemeier . Ii : Stadt¬
vikar Bah , ^ , ,

Lndwia -Wilbelm -Kraukenbeim . S : Stadtvikar
Köl ' cl ,

Stiidt . ? ra « ke» ba « s . 11 : Stadtvikar Bastian .
DiatoniNeuhauokirche . Borm . 10 : Pfr . MV .

^ rtedÄm -ÄedächtniSkirche . S
Miilitbura >,- 10 : Gottesdienst . Stadtvikar ^

Srecht .
: Kittderaottesdientt . Stadtvikar ^ remt .

Evann - lntb . Gemeinde . ^ cineindesaal . B »
marckktr . I . Bin . 10 : Gottcsd . ? , ! , ,f?.
nach Schlul ! d .

' Sauvtaottcsd . Beichte " br . —
Dien -staa . abds . 8 : Frauenverein . — Donnerstag ,
abds . 8 : Betstunde . .

Adendandachte » ^ . . . .. .
Kleine oirche DonnerStaa S ' Stadt « , Bastian ,

Stadtvikar Rah .
>. DonncrSta « 8 : Stadtv . Kieser .

. . . . . .ur . ... , «. onnerstaa . ^>8 . Stadtv . Münzel .
Genielndelians . Getbelftr . k». Don »

nerstag >/^8. Stadlvikar Brecht .

Bereiuoangeleaeulicitrn .
Konfirmaudenlaal der Lutherkirche . Dienstag .

17 Febr . , abds , 8 : Iunamädchenbd . <ält . Abt .) -
Mittwoch . IS . Febr . . abds . 8 : Bunter Slbend . —
Frcitaa . 20 . Febr . abds . 8 : ' Junamädchenbund
liiinaeve Vlbtetluiml .

Gemeindehaus Slidstadt . Montag . 8 : Kränzchen
fällt aus .

Gcmeindebanö der Weltstadt . Dienstag , abendi ?
8 : >kii<ibenlu « ni >bund , Bortraa : Was sollen wir
lesen ? — Freitag , abds . 8 : Mädcheniugendbnnd .

Cvanael . Ken,rindehanö . (Yeibelltr . b . Mitt¬
woch . aiids . 8 : Jiiaendveieinigung (Söbne >. Stadt¬
vikar Brecht . Donnerstag , abds . 8 : Jugendver -
einignng iTöchteri . Stadtvsarrer Schulz ,

Beiertheim . Dienstag . M : .Mädchen -Fngend -
bnnd — Mittwoch W : Knabcn - !l> uacndbund ,

Evana . Stadtmifsion . Adlersir . 23 . M2 : Kin --
dergottesd . Stadtin . Lieber : '.412 : KlnderaotteSd .
in der Diakonifscnbaus -Kavelle . Fräul . Thiele :
S : Gottesdienst . Inlv . Schsnidt : 4 : Bereinigung
aller Iunasra »enverein >' , Adlerstr . 2J : 8 : Blau -
krcnz -Persammlung . Krcuzstr . 23 . — Mittwoch :
Missioiiskoiiscrenz .Ans , morg . 10 Uhr : abends 8 :
Missioiisvortraa . Hr . Dir . Divve . — Donnerstag ,
abds . 8V»: «Yebetsverlamml . . 8 . St . , Schw . Luise .
— Freitag , iwchm , I : S ' vrbereit , f . d , Kindergot
tecdiciilt , Frl . Thiele : abds . 8 : Bibelltuich « . S -bci -
felstrake !l7 , Frl , Thiele .

Eoana Bereinsda « « , Ämalienstr . 77 , Vm , 11 ' » :
SonntaaSschule : nachm . 8 : Alla , Versammlung .
Pfr , Hemmer : 4 : Iunasrauenvercin : abSs . ' 2k :
All « , Bersamml . Stadtm . Schcnrer . — Montag ,
abdö . 7 : Nuacndabt . : abds . « : Blaukrcuz -Bcrcin .
— Diensiaa , naitim . >! : Ribelstnnde kür Kranen
u Iunafraucu : abends '/i-8 : Bibelbcsvrcch ' ' la ^sur
Miinncr ,1. ^ iinal . — Mittwoch , abds . H« : Bibel --
u . i^ cbetSl'tun »e . —> Donrierbtag . abds . ' ? 8 : AUg ,
Beriamml , Durlacherstr 82 : abdS . ' >!8 :̂ « cmina »
ristenkränzchen . — Freitag , abds . 7 : « onntags -
schulvorberei tu na : 8 : Tö cht erverein .

Katholische Stadtaemeind « .
St . Stevbanskirchc . lWstünd . Gebet in St , Ste¬

phan ! : ^ K: Friihm . : K: Hochamt u . Beginn des
4l!stünd . Gebets : 7 : hl . Messe : 8 : deutsch« Singm .
m , Pred . : '41N : HauvtgotteSd . mit levit . Hochamt
u , Pred, : '/US : Kindergottesd . m . Pred . : 1—2 : An -
betungssiunde f . Männer : '.-Li : seierl . Betstunde :
A— l : Bersnlnde für die Junofrauenkongreaatton
n , zugleich Beriamml . : S : feierl . Betininde . Pre¬
digt u . Segen . — Montag u . Dienstag : K Uhr
morg . : Hochamt : ^ lv : u . abds . M : Predigten .
— Dtcuslan . avdS . : Schlnhvrediat . PrmcMon u .
Seaen , — Aschermittwoch : nacli jeder hl . Messe
Ansteil , d . arweibten Asche : 8 : Schüleraottesd .
mit Pred, : NW : Sockamt . — Tägl . Beichtaelegenh .

Meö St . BinzentinöbanS . 8 : Amt .
St . Bernhardilskircke . K: Frühm . : 7 : bl . Mehc

u . Generalkomm , d , Iungsrauenkonar . : 8 : deut¬
sche Sinain , m . Pred, : ' i,1N : Hauvtgvttesd , mit
Hochamt u , Pred, : '/! ! 2 : Kinderaottesd , mit Pred - :
2 : ehristcnl . s. d . Iünal . : ' -8 : Hcrz - !:>esu -'And . :
!>: AunÄrauenkonarea . — DienStag : 2—8 : An -
vetung vor aussei . Allerb . — Aschermittwoch : 8 :
Schüleraottesd , u . Austeil . der geweihten Asche,

Liebirauenkirchr . «! : Frühm . mit MonatSkomm .
d , Männer u , Nüngl . : 8 : deutsche Sinmn . mit
Pred . : MO : Hauvtaoitesd . mit Amt n . Predigt :
11 : Kinderaottesd . m , Pred . : Ä2 : Christen !, f , die
Mädchen : '/.>? : Herz -Mariä -Brnderschaft : 8 : Ber -
samml , d , Mütterver . — Dienstag . 7 : Her »-Ie,u -
Amt : nachm . S—« : Aussebung d . Allerh . u . Be ¬
stunden , — Aschermittwoch : 8 . 7 u . NllN hl , Atei -
sen : S : Schiileraottesd . : » ach jeder bl . Messe Aus -
lcilnna der aewcihten Asche . .

St . Bonisatinskirche . 8 : Fruhm . : 7 : hl . Messe
mit 'Mouaiskommun . d . ckristl , Miittervereins u .
der übriaen Frauen : 8 : deutsche Sinam . m . » reo . ,
klv : HauvtgotteSd, . Hochamt m . Pred . : ^ I2 : Kin -
dergottesd . in . Pred . : °>»2 : ebriftcnl . f . d Iüngl, .
' Ä : Andacht : . gilt , Tod mit Seaen : 3 : Bersamm -

.1, » ,.
^

St
^

Peter - und Panlskirch «. 8 : Frühm : Mo -
natskommun . d , Männer u . Iüngl . : 8 : deutsche
Singm . m . Pred . : ^ S : im Stadt , »trankenhaus .
dcutsche Sinain . m , Pred . : Ml >, Hochamt m . Pre¬
digt : '/. 12 : Kindergottesd m , Pred, : IS - 3 : An -
bctilimSstunde, : vor ansgelcbt , Al erbeil, : ^ : An¬
dacht »um Allerh . Altarlakrament — Aschermi t-
woch : S n . 7 : dl . Messen : 8 : Amt mit Austeil .
der bl . Asche nach den Friihmess . u . vor d . Amte .

Beiertheim lSt . Michaelskirch « , . 8 : Beichtgtl :
N7 : Frülnn , m . MonatSkoinm . d . Frauen . i » S»c ' .-
d , christl . Mütterver, : 8 : deutsche Singnn m , Pred . .
A-1<1: Hochamt m , Pred . : nachm . >--2 : CLristenl . >,
d . Mädck . : 2 : Hcrz - MarABrudersch . m . « caen .
hieraus Werl . d . chnltl , Mütterver . S—4 . Nnbe -

Stunden v . d . Allerb Asä >erm . ttwock . ^
teil . d . bl . ttouim, : ^ i7 : A ' chcnmc - l. c ^

bl ^
esic

8 : Schllleraottcsd . s , Knabeir u . Madcken . vieram

. sk MolanskW ) ! S- 7 : Beichtael . :
i Mu >la?sroinm , d , Miittervereins
^ d ^ auc .7 :^

». ii Amt u .

K " d, : S : dte Mütter -
^ ^ nsmiwtieder — Asche,inittivoch : 8 : deutichc

mit Weib « und Austeilung der Asche.
« !^ Ä !i>eu ^ mint,ia Frühmesse wieder um 7 Uhr
5 '? V .? Ha >Ä ° ottcsdicnst um » llhr .

Ärbuwinkel «S «. -losesskirche ». 8 —>48 : Beicht -
-./i ^aenli - '.48 : !>rühm , m . MonatSkomm . I . den
AU Mütterver , n . die übrigen Frauen : Klkl :
Ämt m Pr « d . : Christen ! , f . d . Illnql, : 11
i> >2 ' '

Vorromäiisbibl . : Bücherausg . : 2 : Herz -
?i! ariS -Aild . m . Seq . : M : Beriamml . f . d . christl .
Mütterver . m . Pred . u . SeaenSand . : -2» : Bers .

^ unakraurnkongr u . der weiblich . Jugend im
Schwesternhaus : 5 : Nvsenkram , in d . Psarrkirchc .
— Diensiaa : S—5 : Aussei .' , d . Allerheil . u . An -
betunasstd . — Aschermittwoch : 8 : Weihe u . Aus¬
teil . d . Aich« : darnach Amt . — Samstag : 3 : Beicht -

« lt -Kath . Stadtaemeind « iAiiscrstckunaökirche ».
IN : Deutsches Hochamt mit Predigt . Stadtvsarrer

Nruavostolilib « Gemeinde . Gartenstr . 1«a . Vn >.
S -̂. . nachm . 4 : Gottesdienste . — Mittwoch , abendi ,
8 : Gott « Sdienlt ,

Äisnskirch « der Eo . Gemeinschaft . Beiertheimer
Allee 4 . Bm . Kl « u , nachm . S : Predigt u . Abend -
mahl . Pred . Dr , Frick : vorm . 11 : Kinderaottesd .
— Dienstag , abends K8 - Gebetsveriammlung . —
Donnerstaa . abds , ^-8 : Bibelstuude .

Freireligiös « stiemeind «. Bier Jahreszeiten , He»
belttr . 21 . Bm . 10^- : SonntagKseier .
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Ql ' SkSS

krütllinZzfest
fazwsclits - Sonntzx 15 , Montag IS , Uienstsg , 17 . ffebruar

piscktksrusse .Is , Sciiiiksckaulceln , Sckieö - uncj ^ uckerbu6en ,

Illusionstkester , sovie Irsders Weltsckzu , l . Special itäteN '

/ <» ens Veutsclilsn6s , pkoto ^ rgpliie ' , Sport » unä Lrkri5ckungS '

tisllen usw . usxv . I
'
äßlicli geöffnet von moigens bis sbencis

ZIu ? sli ! reic !iem Lesueb Is6et ein DÄ5 I^ OlUl ^LL .

verbuncien mit

Volkskest

.L

-L
<

-«

KolMöW-KSÄMSIl!
Nauptaussctiank «I. krauerei Sclirempp

Sonntsz

krl! l,!cl«> ? ? eii - llliii!eri
von II bis l vtir .

I '
elepl , ? ZZ . kestsuiateur ssrItr ^Va » ner .

verwenden Sie nurIN/ „hellmlco"
-'.IS,- Aarwuchs-

Haaraussall.
Viele eidesstattl . versich . Erfolge .
Golv . Medaille Dresden luiz .

„ HeNmieo
"

- Haarwasser , gr . Fl . Mk . 7.S0
-Haarerem . gr . Dole Mk . 7—

bei

H . Vieler ,

Schubmarke S ^ ier -ira «? SÄ .
Nach auswiirts unter Nachnahme .

Vsielstrsvs ZV

Von Zamstag bis vienstaK

Verlängerung susgesctilossen !

Z -s

nie »mli Ucd!
MW

8 0roÜez Oeselisedskt » » l 'sn ^ rsma
Z - in 4 xewslUzen Eliten

L -Z Z von Iksrtli » 0rlanci »
Z Z ^ I In 6en l 'jielrollen !
-s liMg « llrlllii . lea covrall

iZ llüll NMKll ljrllliiclll .

vi - U »n61vnx spielt »uk 6sm LckIoL 6er
Ii »de >»Win» nn6 »u>Ii >l> 6er beoackk »rteo
II»nptsts6u . vi « 1> r>eeinl »x«n vur6en von
>1217 ? nnmerm»nn vom I>eut>ok«n Operuksiis

m LkarlottlNiurg einstudiert .
? ür 6i « ans 6en Huden «irr ^iensciikeit
W>to6eln6en ist 6 >e I>iek« ott ein keZnts nickt
reiner Hi-rTenss-tcke , son6ern 6er ^ »>!1uL ikrer
bvken xeislixeo oder persönlichen VI»cdtspkLre .
l ! er»6e 6 -t6urck »Ks, xevinnen 6ie Xiünpfe
jener (Frollen um ikre I^ieke «iv ẑ besonders
^ 0! >elieo6es un6 XervdUcs aucd 6urck 6 --ren
Illlnstleriscke /Vus «-cnu, ^ , clenn erst <iie starken
seeiiscken Impulse si» 6 es , «Zw 6em Kunzl » er>i
6-v Stempel eckte» ^ nslv >rte, auldrvclien .

W UM KW! III
ller IWüWerZllüe .

l. ustsp !el lnZ ^ kten mit kickir «! ^Vsl6em » r
in «je , liaup rol ê .

Verstä ritte künstierüapelie
unter Teilung lies Nerro Kspellmeisters

s <« inn,all « n .

üliillerür . ü

Oer xrSIZte u. , ens»tlolie»»t.

öoxksmpt

lies «e»
lefs ^Ies-lolinson am 6Ie
Summe von I b7! 0 ?ll

vor 50000 Zuscd» ^ rii .
Dieser >ilm v/urrie im
^ mericANKIojxrspd r°lieater
pvis 7 ^ on» ie ianz ,e
4 tz ? !ict> mit Eintritts,
preisen vis lu 50 72ucz

pro ? >!ltz »o>?elü N
x, n>!N sus dem Î edea <Ier

b icien liiv»len :
»0l SMZWt il> Sil«»

» In«»
l>« IlSideii Iis' Smittwuny

lli« gllleülielie « smlliiig
lief 8 !sg llss . . . .

Ilvin «
p >»« i » vnkiik »>ng -

?» ner

ßzz » ÄlZiI c
'

s
vrxelunxen « l^utspiel

in 2 ^Kten
von besten dü nnten

umoiisten
Ilnoppvil « ,, .

« olMtr . 5

vis ljWö

mit llöll
8« gl!gll
Lekaospiel in 5 Abteilungen

von
v « o Spnii »? vt ,

In 6en riteirollen

I-WNillll
mici

». vllliKütlll
Kii»stleri«cl>- l.eiwnx

K . ^ i»oÄa >>.

SM » !I « ZW IS »
Q . m . b il .

l.o»«,piel In z äkten
m!t .̂kn l̂au Lckulr

Ad

Her SoxkMvk
M ?ie5 - M »

oevi5c « e
Bilder des XV. und xvi . JahrlzuntertS

« o » . umoe »

bis XVll , Jabrbunderts sowie

d . xiv und xv Jabrbundeits gesucht . An¬
gebote nur wirklich erstklassiger , einwand «
freier , allo möglichst bestimmt feststellender ,
anerkannter Meister mit Angabe von
Motiv . Grübe ohne Rahmen und ans «,
« essen «« Preislorderung , die so »
sortige aiinitige Erledigung findet , er¬
beten binnen einer Woche nntör . Alte
Meister " an Ala -Haasenstein K Bogler .

A . G .< Karlsruhe .

Alle OberschZefier
treffen sich

Montag , den » «». Februar IS ! V
abends 8 Uhr , im Goldenen Adler .

Willitnöky .

^ roS - ejrcu5 - 8cdau

cm ! lo ! imll ! Ier

Xsrlsruke ^ usstellunZskalle
— ^elepkon 4S70 —

ttaltestelie cler Ltraöenb̂ ku .

^ tteute Samsts ? , nsci,m . Z ' iz vkr

tt - VllkUÜWMlÄl ! » ,
^ ben «ls 7 /, vkr

Oer kiesenspieiplsn

^Morgen Sonntsz , nackm . Z ' I- Ukr
^ nvmi > Ln VonsteUung

Abends 7 ' ,, VW
^um letzten ktz>e

eseiz Kik

MAR
^In sZmtliclien Vorzt IIun >en , 6Ie «eMst in -Ien kr»

listenlii-cisen stÄllnenei-rexenlici- jvncn

Vis ? 0ÄLI ? Sk ? t
(l^>opln ^ tke l.oop »

iider <len

^ ö ^ enz ^ ingsr .
IZ,s Xinodil-I is « <1 >rck Sekakkul U dieser ^ ttrzlc -
tion Z!llr « 'irk iclikeit Iieworden

Die x?s»mte Î res e dzz pudUIcum ist
Sick d- riid -̂r cini?, -I-ö se 'b -I kl,nlick»?s nisker
->ll> der SN! n Ve >t Nock Nicki ?r:cl I » urde
^ile Zleitunxen , ? eitsckri>len und ili »s !r>̂ rte
kütier vcutscidands despreck n in anxen
»ilil . n die >ei!S!l ion im /!>rllu » Ho ?mülier I<»ri .̂
ruke , » eicke von den „ Ver ! ck». rn des rod, ', "
, ,z roods" , und den , iu rr, »I-reick >>̂ jiZl.k, aus -
L>» ickneten und unti-r dem Xzmen '̂onslcur de
Ii» ktorl kekannteN ^ aubtierbä »dixei ttruno

^Sckmit? ge>cks»ken « urde.
XInder rsklen ru 6er Zsnistnz -kisck .

mittssx -Vorsteilunz
HM

" üalds Linin ttspi vi » s "

Montsg , c°en IS . fedrusr ,
»dends 7 >iz vkr

llsr Mg SN 31 kiWiMl , bk8 !sf >snllö

kiese»Spielplan
unter andern

gen / b̂uk v, 6 ^ lmlUa, türkiscd ecznill .
bnstjscker l(r»kt2lct

2 l^ rss 2 , komisck senöser 5alon»!ct
Oebr KLKn, in Nirem «ensstioneüen Zport -

alct g-ilspiei" .'k'sekln ärr Kol (Korea er 6a5el^ ti«cke Vun6er
c . n 6 N . Venares , kacklcomiscd . r» 6i e»kac!ier

2 V̂keat 2. Krackt̂ oktsw.
Lrotkers VVsicivrs Sensation ller ? ercke»̂ lct

un6 äie übrix v ^ ttrak Zonen.
>^ usfükrk Programm In lZerA^ ontsgnummer

ru cZunZica der sus Li -!>I!- I.!>lk , ingeo Veriri -I-en -n
an , , v . , S » 0 N «

t dqevinne mk Tussmmen î »rk

7S000
SSSSV

/ SV0EÄV0
I , »> ' Ktk-. ^o«e «.» täk.,iVkî . »? » » »̂ncl .̂i«re 50 ^ x. mekr.

ru besieken <!ur<k >ie Oenerstaxemur
Ldenj,si » «S Metzes «'

, iisrisruiis
Ostend,ti kks S »!» ? os «̂vt>eo » Ii<»nt <> 1S37L j
ttler bei > Q » rI 0Str , l^itterlebanli , Nebel - !
»trage II/IS , Rk. klubai », frlseur . In o »»
! » NÄ0N l> Xsriseuke I 0u » t » v Xückel ! In

" »»«»Zavli ! c s e I N e s r . >

MMIieM !erle » keMIIe.
ZonQtaß . 6en IS . kedruar I92V

vsckmitlSFS 4 vkr

Mzller -Iimert
n » ? m » il ! s sl>vi uns Serr «>.

Mulsin Iklai »» Sv » « » » sI «I, Xolor t̂ursitukerin,
Herr « ojn ^Iv «, Spv » , -»»« » . X»mmersiinzer ,

llsrr « an , « I n », Vir«liwr ,
Serr « Iltislirz S0i >« spft0 , X»xeUmeister tTIsvier ) .

Tintrlttsprei »e (sinsvliUeLIied ^ustk»rk« r»steu«r>:
8»al und untere t^klerie I. ^ sovie ölilkon i . ^ eike 3 A0 zriL.
S »»l und uutsre (Z^lerie II . ^bt, , sov . Î -i'i 2. u . 'I. Heike 2.20 Mi .
t3»al und untere Oalerie III ^bt !e , soviv vkere (Atleriv 110 Uli .

Huüer Kitlknu ?I1s ? l^t?.e niekt numeriert .

O^artenvei -Iinuf - vonnerstÄ ^, den 12. bis den 14 ? ebr. ,
nscdmitt »t!s s Ilkr, kel den Z-kunikuUenk 'ndlunxen Nuxo Xuntr
^ »ckk., InKader Xui t ^ eute !cit , VVz'd îr ?Ir. Ü9 ? ern5preek«r
?kr. W77 >VVe»t »« its der ? e«tk»U«>n . ^ r 1 n?el , X»jser»tr. > r «2»,
? srn»precder Xr. IK47 M »t»>-its der ? s»tk Î>« >, am Xon?«rtt»x

n-telüuitt »"» von S vk > in In 6er ffestkelle t V̂Vestsvide ).

— 8»sl - un6 vQlerleüklnunx Z Ukr . -
ünxsaie iur okeren O^leriv tldsr die ituLeren ? ropxs2 .

— kZelesvn von llkt - nn verboten —

» »^ um KksZngol « !!

« s >«tk » r«n » ti >aS « LiS,

« «

0 »t dureeriickes und «olidcs
Veln - und Ller - Kestaurant .

gekannt durck vorillziicke Weine und anerlisnni
zute Klicke .

Sperislmsrlien : V !mmel6 !nzer un6 Qlevner .
(Zlltbesucklee, <?emlitl>cke. l-oliai — ?rmtx viere

Abgespielte

platten
Für Z alte oder zer¬

brochene Platten bekom¬
men Sie eine gute schon
anaesoieltc Platie ohne
jede Aufzahlung im

Sdeon - MuMaus
Karlsruh «,

Kaileritr >75. 6el . WS.
-''AM ?

i
.

uxeu ^
.

1

üb denk XllNtllZ b !z eimcZil . vieüüllz .

Oer l-iediing cies Pub ikums , clie beliebte anmutixe Künstle - in

I^otts ^ e^»l»anr»
in äem K>än ?eniien filmvverk

UM
e -M - ^

I
UM .

pnniskcksn
Orzmmisckcs k̂ ilmxverlt in 4 4kten von tl . freäsll .

t-sguplctssgleüvr :

I - otte Heumar » » u . ^ VL ! U Kaiser

Dieses neue xlsnze cle !Vtc>ste iwe ' Ii cier beliebten l .otte Imsu¬
ms n ist ein 5ps,int >n6er Qe >e Isekittsli m , cier in kervoi -
iilgenclen ttilcie n <Iie l . !ebc oer j înxen ^ im ^essin Ulberts ?u
eine " liü ' Leri c ien sc ilciert . Die I eb >ei ?en <Ze Glinst er >n siebt
im ^ tielpunkt 6es Lc »zuspie !s uncl b >et >-> be onäers in «Zen
ci gmütiscii !.' " Szenen cies letalen î ktes eine lie - voii -

Sj- en ^ e
l^ is unZ . Die p °u > kvolle ^ uss sttunx : ciieses neuesten Deisler -
wertes , ciis Mn en <j - ^ ussmmeu - piel cier i1supi6 ^rsie »er , «j >e
iZekeiZreiienae riznlilu ^g s e »en ciies beivoirsj -epcle ^ ilmvvcrlc

suk eine Ke <on6ere Liuke .

l^necä tiorst
6er küline unä tvs ^ lizlsize Vetelciiv in ssioem neuesten Abenteuer

ow LZcSsckss
vetelitivclrzm > in 4 bitten .

k̂ ieci Horst , cZer Köni ^ 6er Detektivs , un6 seine Oebll en bsken
setinn >-0 msnclies ^tai 6em iĉ Iiireiclien publilcu » 6u ck ikre
^ rfin6u xsx,̂ de ver -nügie Liuncl ^n bereitet , ^ ucli im beulten
film ! e x > S!cb e6 l ior - t 6t n i ö̂sew ckiern xevvaciisen un6
wie er 6ie Vefbreciiet ^ eseil - cliskl „ Die >se " 6 ^r (Zereciiti ^ .

keil uberl >etert , ist ein Kabinetisiüclicben kür Sick .

ÄsßlTszisZ t . smüeswsatos .
L^mstsx , den 14. fedruar ISA.

Tum erstenmal -

I ^ jzelott von äer ? LaIe
Lustspiel in 4 äkien von presber nn6 Stein.

Mutans ? Uiv . ^ 7. - Lade »/. l0 Vkr-

co ^ OZSU ( Ii > i

Zcvllersecr ljzuerntkeatcr, Direktion : X» »oi » ? Ll°ok»^
Samoi » » «ton >4 . rod ?u » i»

« nisnx >,»«» Ukr.
Z!um ensten « islo !

0la kllnk 5 « pp
>

e >ne lustixe Oescnickte n lt <Z «̂z.nz und
in > äuküxen von c . »zit<ero>a>er.

S.cß.k.., WM ÜSl
'sM

0e » ct >Sktsrlmmer :
^ z '6sti -g3e 2 leleplion Y4 >.

Vi'ir lacken unsere verteo »o v̂ie
s^mt !lcke ^ «t^ ie6e >6erimQ ^.^ . anxesc loss n̂en
Veidancje neost idren werten ävLedörixev

Lonntsx , cken IS . Februar ,
n » ckmit » N 4 Ukr

In 6en SZIen der » Drei rinden " Ulldlbur? ,
kke nstt^Se . St, - Senbskn . ri-ütestelle l'kilipp-
str»Le, st»ltkinden6-n

Winterfest-LsII
erxekenst ein, und bitten um vollrZbllxes Lr-
»ckeiuen. . . „

Der VerzniZZunM kussckulj .

»tltxlieder - ^usvets kt mitzubringen. Osste
liknnen i » besclirsuliter Tilkl einxekükrt neiden .

ZclloLIisffee
^ mit « igvnvn ^

n . bürAerl . Weinrestaurant
l . kiiiie IU»r>ctMU

>̂ »iie»telle der blel-triscken

Vor ? 0g ». Pri >k »tll «:lt» - Kaok « un6
kalt « / ^ d« r>6p >» tt «n

<Zuto »« >drtg « pk >ogts Waln «

der Xünstier-risusxz <Ue
tStzlick uicdmitw- s von « vlu »u

vesitzier:
A ^ sn » Vagi

MM
? el . 5448 Kaiserstr .

Dßur 4 7sgs !

Zgmslsg - Zsnntsg - ^ontsg - llimtsg.
Die Kraut

äez ^ o ^ vbo ^ z !

5MV2M MlllvkZtt Zcdlilzer .

4 Aroüe ^Üte. 4 grolle ällte.
/^us 6em lnk -tlt :

verirrt . Lokort 0exen6 sbsuclien . Dss
In6isne >ls ^er . Der Veriv » sif untz nsii
Line »n6 >snisci 'e 0erickt «! il?unx ? uw
Io6e verurteil «. Die vedeiiöpelun ^
6er >V »c >ie . >Vexen ketrug un6 Vl/ecb5 >>'

tk .sekunA an ^ eiiil ^t. 6 >n teuil ^ clicr
k̂ ucbeplsn . Durcb Opium u >sctiä6Ii n
Lemsckt . Der Lprun ? sus äem sse -stet
Der K»mpi un6 5lur ! in 6en /Xb^wno

usv .

lln cMoslllill VZN blüisr nie ge -

i . l . tev ! e .iZi .t vveil M « M -

rklvlzellllei ! tlsmeiitsu .

ll « ! lliilltl >r ! iiiii

M üedenkii « immel .

I-ust - pielsciiizZer in Z ^ kten .

vlvüelülzzi' liuiM ! 8psu6ell»!e I.su» k!!
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